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Nr. 70. ♦ 60. Jahrgang.

Die Volitik der Woche.
Am Mittwoch haben sich di-e uenen -Sendboten des

deutsche« Volkes zum erstenmal in dem prächtigen Hause
am Königsplatz zusammengesuNde«, nachdem ihnen der
Kaiser im WÄHen Saale des Königlichen-Schlosses. den
WiMommeusgruß entboten und ihren Arbeiten^ reichen
Segen gewünscht hatte. Der Kaiser hat den Reichstag in
vig-cner Person eiossnet, nicht, wie man verschiedentlich
gia-ubte oder auch vielleicht -wünschte, vertreten durch den
ReichMnzler, -nm dergestalt seinen Unwillen über das
Wählresultat auszudrücken. Nein, mau hat sich in -dieser
Hinsicht geirrt, der Kaiser schickt sich in das Unabänderliche,
und er wird versuchen, auch mit dem jetzigen 'Reichstag zu
regieren, so lange er es mit den Interessen Deutschlands
für vereinbar halt und wichtige Vorschläge der Regierung
nicht eine für die Michsrsgierung unannöhmba« Form er¬
halten. Schon in seinem Daukerlatz anläßlich des Geburts¬
tags des Monarchen trat eine solche Tendenz hervor und
auch bei der Thronrede leuchtet sie hindurch. Die Thron¬
rede zur ReichstKgserSffnung enthielt im übrigen keine
Überraschungen, und man könnte nichts sehnlicher wünschen,
als daß auch die Verhandlungen des Reichstags selbst keine
Überraschungen bringen möchten. In dieser Hinsicht dürfte
man freilich nicht allzu vertrauenAsMg in die Ankunft
blicken, denn gerade bei diesem Reichstag wird es an leb¬
haften ZusammensiöHen nicht fohlen. Das haben schon die
ersten Tage dieses Reichstags mit der unter so großer
Spannung verlaufenen Präsidentenwahl erwiesen, die nun
nach der neuesten Meldung, daß Spahn nisderlegen will,
noch nicht einmal erledigt ist. Erst der Dienstag wnd
uns die Entscheidung anscheinend dahin bringen, daß nun
doch ein reines Präsidium der Zinken  zustande
kommt, wie es schon jetzt gewählt wäre, wenn die National-
liberalen eine weniger unklare Politik getrieben .hätten
Logt Spahn also wirklich nieder, so wird doch Wohl vor¬
aussichtlich der nattonaMbeml-e Prinz Schöna ich-
Carolath  zum ersten und an Stelle Paasches der Fort¬
schrittler Kämpf  zum zweiten Wz-epräsidentsn gewählt
werden. Dann also käme die Volksabstimmungsagen den
schwarzen Block doch auch noch in der Zusammensetzung
des ReichstagsipräMums zum Ausdruck.

Eine neue Volksvertretung hat jetzt auch Bayern, nach¬
dem am Montag die Wahlen stattgefunden haben. Ihr
Ausfall hat einige Ähnlichkeit mit dem der R-eichstags-
wahlen indem dir Linke eine Reihe von Mandaten ge-
roann infolge des Zusammengehens von Liberalen und
Sozialdemokraten unter Anschluß des bayerischen Bauern¬
bundes. Den vereinten Anstrengungen t| es freilich dies¬
mal noch nicht gelungen, dem Zentrum orr Mehrheit rm
Landtag zu entreißen, was im Grunde genommen auf den
ersten Anhieb wohl auch nrömand erwartet hatte Das
Ministerium v. Podewils , das wegen ferner Differenzen
mit dem Zentrum die vorige Kammer aufgewst hatte, zog
seine Konsequenzen, es
die dann auch angenommen w« den i,t vom WoOita
aw haßaitritc ^ entrumKsüihver v. Herr:  t n g
mit der Nou» dung -des Kabinetts beanftvaigt werden und

damit kommt zum erstenmal  in Deutschland urtd-seinem
zweitgrößten Bundesstaat das parlamentarische
System  zum Ausdruck. Mau darf nach diesem Falle
nun wohl sagen: Vivat sequenst

Eine latente Krisis besteht noch immer in der Donau¬
monarchie, so weit wenigstens das Ministerium des Äuj-ern
in Frage kommt. Gras Aehrenthal ist tatsächlich schwer
leidend es handelt sich keineswegs Nm eine Ätplomatftche
Krankheit. Man muß damit rechnen. -daß er in emiger
Leit Mrücktveten wird, wenn ihm auch eine Gnadenfrist
bewilligt worden ist. Für seine Nachfotzeschaft hat man
verschiedene Kandidaten -genannt, darunter den letzr-gen
ungarischen Ministerprästd-enten Grafen Khuen-Hödervary.
da man es aus taktischen Grüßen nicht ungern f-ehen
würde, daß wieder ein Ungar d-eses Amt verwaltet.
Nenerdinas dagegen scheinen die Ehanoen des früheren
Petersburoer Botschafters Grafen Bechthold zu steigen, der
gelegWtlich der Anwesenh-eit des Gr-Kirsten Andreas am
Wiener Hof ungemein ausgezeichnet worden ist, Dwer
Besuch scheint mehr als ein höfischer Akt gewesen zu sem,
zumal er um einen Tag verlängert worden ist, Tran rmß
ihm allgemein politische Bedeutung bei und will m chm
das Symptom einer Besserung der Beziehungen Mischen
den beiden Kaiserreichen, «Micke«. So sehr die Politik des
Thronfolgers und seiner Leute eine Initiative auf dem
Gebiete der Machtexpalnfiön befürwortet, so strebt N!-au
neuerdings doch danach, mit Rußland eine Annäherung
b-rbeizusühren, und zwar mit Rücklicht auf die BaLan-
interesfon, die leicht neue Zwistigkeiten verurisachen konnten.
Es ist sehr wohl möglich, daß diese Einigung iAande
kommt, und man spricht auch bereits davon, ^aß der -vh-ron-
fo-laer demnächst nach Petersburg reisen w-evde, Um so dl-.
Besserung der Beziehungen vor aller Welt darzumn.

Bestrebungen um Befferuug der Beziehungen wachen
sich auch wieder einmal in dem Verhältnis zwischen
Deutschland und England,  und zwar gehen diese
diesmal bemerkenswerterwÄsevon englischer Seite aus.
Es ' tzat ja nicht an bösen StirNmen gefehlt, welche Deutsch¬
land wegen der Verurteilung des Spions Stewart auf das
grSMchste beschimpften, man kam aber doch bald Wieder zur
Besinnung, und «in Teil der Presse verurteilte eine der-
artia-e Kritik aus das schärfste und tritt erneut d-afür ein,
daß man im Auswärtigen Amt die Bahnen der antideut¬
schen Politik verlasse. Demnächst ist auch ein großer dentsch-
sreimdlicher Kongreß geplant, an dem sich hervorragende
und Änf-lUßreiche Politiker beteiligen wollen-. Inzwischen
wfllt der englische KrieigsminUterHa-ldane,  der als
Frmnd unseres Kaisers gilt, in Berlin, ein Ereignis,
das mit größter Aufmerksamkeit in den europäischen Haupt¬
städten beachtet Wird. Ob wi« ch so etwas Wie eine
deutsch-englische Verständigung dabei heranAommt? Die
sehr wenig taktvolle Rede, die Lord Churchill  am
Freitaq über die en'Mche Flotten Politik,  gchalten

& sprach vom „Luxus " der deutschen Flotte ! —, steht
eigentlich sehr wenig nach ehrlichen,  freundschaftlichen
Absichten des englischen Kabinetts aus ; sie ist vielmehr ge-
eignft die eben aufieimc-Nden Hoffnungen aus eine Besse¬
rung der Leutsch-cngftschen Beziehungen sofort wieder zu
knicken. Es ist nicht bloß eine grobe TaktloWeit , sondern
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Nebelland.
(Nachdruck verboten,)

Von Jngeborg Andros-n.

w5S ? ÄÄÄS '@ | ®
schweren Faust des Winters , wenn h . . ^ oisige-n
Wogen, sich duckend zum Todessprung, ß.,,r .^ risialle aus
Atom erstarren, wenn schwimEde MeftutuMw ^ aus
ihren Finten hochschießenund sich türmen zu^un^
baren Bergeskuppon. Dann ist die^ nsew

«d .4 »« .« --- «>>*5X1 « ,,s s;
Darüber jauchzt es nun Lag mm** *. & Nebel , der
scheint jetzt die goldene Sonne. Wo W « w
sonst ewig seine Schleier zwischen Himmel ^
tote? Tie Sonne scheint. — -das Leben lacht.

Bahne Bahnsens Krug am Hasen ' st mie ohne G ;
--o.« Ausspann vermag d-ie Wagen der Bauern nMt M
bergen sie siehe« dicht nebeneinander bis aus den We,ĝhrm
aus . Und inanche stehen tagelang da. - " " . '

vilde Behn befand sich ganz allein unter der larmendm
Schw ugend auf dem Spielplätze. Küster Simons HE
ibr auch seine Klasse zur Obhut anvertraut , als tt e' lftürz
na-b ^ auaaard hinäufgestlegen war ; ftm ewiger -; « *
konnte eine so gute Gelegenheit nicht unbenutzt verst̂ ckMfAtr™ « atlos sah sich die ;unge Lehrerin um. ^ wu. ,te
sie mit gutem Gewissen diese Pause noch länger ausdehne,^„n^Erkeits wagte «e auch gar , kernsn V-siury za
machen ihre Zöglinge Mr Arbeit zusammenzurMn. Der
lauae Söwe Knudfcn hatte alle Junge «? zum Rmgrerwr-
sviel zusammengelr- mm-lt ; in jeder Hand ein,en schner rre-
Lj , "ezärflchuhe, durchraste er aus Strümpfen d'.e vorge-
sckMbene Bahn, so zu gleicher Zeit Reiter und .R-v niar-

kierend Seufzend begab sich Tilde Behn aus die stillere
Mädchenseite, um im warmen Soilnenscheiu ans und ab zu
wandern. Sie wir auch begierig, Harding Jansen von
Haugaard als Gtldekönig zu sehen. Bei Küster Snmm»
war sie oft abends mit ihm zusammengetrossen, und icves-
mal war ihr seine ritiatliche, weltgewandte Art w:e eine
Brücke erschienen, die aus dieser srcutden Welt zurücksuhrte
in bekannte heimatliche Kreise und Formen. Mit Haroing
Jausen konnte sie plaudern über Bücher und Bilder, über
alles, worüber in ihr Freude und Begeisterung Wellen
schlugen. Sie waren oft so versunken in ihre Jntere ;ftn,
daß Küster Simons und seine dicke Frau vor Langeweile- in
ihren Lehnstühlen ärgerlich einnickten; erst ihrchchDv-des
Schnarchen ließ die beiden Gäste lachend in die Wirilichleit
zurückkehren. Harding Jansens Frau tva-r nie dabei, Tilde
kannte sie nur vom flüchtigen Sehen. Frau Kui»er s -mrous
pflegte, wenn die Rede auf Wiebke Jansen kam, ihr fexie»,
behagliches Gesicht bedauernd zu verziehen und zu sagen:
„Er ist ein zu netter Mensch— aber sie! Na, daß pe nett
is ; kann ich mit'm besten Willen nicht sagen!"

Von Haugaard herunter kam jetzt der Festzug.der Ring-
reiter-gWe. Die Kinder aus dem Schulhof strömten nnt
lautem Hallo -dem Grabcuraud zu, Tilde Behn aber fluch¬
tete unter das kahle Geäst der alten Esche in der einen Ecke
des Hofs. Hier hoffte sie in aller Geborgenheit das bunte
Getümmel übersehen zu können. Voran fuhr  der große
Leiterwagen mit sämtlichen Musikanten, me sich aus der
Insel besandcu; gellend durchschnitten die Klange ihrer ẑn°
strumeute die Lust. Die Pserde der .nun folgEven .Reiter
tänzelten bei diesem ungewohnten Lärm umuhrg hm und
her. Mancher, der da hoch zu Roß saß, hatte Muhe, pem
Tier zu bändigen; Hand und Auge hatten seit gestern an
Sicherheit bedeutend verloren. Der erste in ihrem Zug war
Harding Jansen , der neue König. Der hielt seinen schwarzen
Hengst mit fester Hand im Zügel, obgleich das - rer vor
dem flatternden Fahnentuch, das dicht hinter ihm her-ge-

auch eine ungehöiige Anmaßung, wenn der erste Lord d«
englischen Admiralität sich nicht scheut, zu sagen, für das
Deutsche Reich (das in sortgchetzter JrMlstrialchmung b.-
ariften. aus Lebens Interessen  aus die WelÄvrrt-
schast und den Weltha-üdel angewiesen, ist!) serdre  flotte
öwontlich ein „Luxus ". Die Umgehon-Mt die,er Rede¬
wendung ist dem englischen Seeloüd denn auch sogar von
seinen «Denen Landsleuten in n̂chrerM angesehenen
Blättern äm -Samstag sdsort vorgehalten worden,
aber werden den Besuch HaLdanes unter diesen Umstanden
bester mit einer guten Portion von Sköpjis ansichen al-
mit rosigen Hossuun-zen. Und im übrigen wird man sich
in Berlin hoffentlich ebensowenig im AuAvarirgen Amt
wie im Reichsmarineamt durch die -Sirenentone, die (jetzt
eben freilich durch die schrille EhurckM-Drssonanz nnre.-
brocheu) üb-er den Kanal klingen, irgeNdwie beirrm laffen.
Di- Rede Ehurchills in -Aasgow smvohlwied - loldem
scbaMche Röd-e Pichons  im franz-Hschen Senat üb«
das MaroKaaNommen, sie beide beweisen nur aufs neue,
daß es für uns nur die eine Parole gibt. „Gewehr lc.

^Jn Frankreich dauern also die Zänkereien der firhren-
den Politiker im Senat fort, nachdem das MaroKoab-
kommen doch Wieder im Plenum zur Derhandlung gela-mt
ist. Viel Will das freilich nicht besagen, drunder ^ ertrag
gelangt doch zur Annahme. Gleichwohl aber hat der Äer
laus der ganzen Angelegenhert manche Glnblrcke in das
französische Parteigetriebe gestattet und die Schleichwege
der dortigen Politik gezeigt. ■ . . .

fernen Osten gehen die Dinge nunmehr ihrer letzten
Entschetdung entgegen, das Abda-nkungsdekret der Man-
ÄschudhNastie ist bereits unterzeichnet, GhrNâ Wrrd eine
„läiscrftche" Republik. Mau mrltz sa-gen, daß ^ - Rebellen
sich weise Mäßigung auseÄ-e-gi Haben, E hat der Man.
Wcl̂l!dvN!astie aMene Brucken gebaut. Di.r Karse-r oleior
religiöses Oberhaupt, heihAt seinen Titel, .erhalt eure, jn-ft-
licĥ große Apanage und darf auch rmch Wre vor
verleihen Ob die gesamte Lösung freilrch den Cyi nes-en
znm Hflle gereichen Wird, läßt sich heute schwerlich
sagen. _ _ __ ' ■ .

Deutsches Held!»
* Die Zukunft des Grafen Podewils . Dem in vollen

Gnaden entlassenen Ministerpräsidenten Grafen Podewils
sind außer der Verleihung des Hubertus otdens uoa) be¬
sondere Auszeichnungen Vorbehalten. Sl -e werden ver¬
mutlich darin bestehen, daß Podewils zunächst, wre fern
Vorgänger, Gras Crailsheim , nach seiner Entlassung zum
lebenslänglichen Reichsrat der Krone Bayern ernannt
wird Die OberHofcharge, die dem Gr-afen Podewils
außerd̂cm Vorbehalten ist, ist die des OberMmmerers , die
zurzeit Graf Seinsheim, der Obersth-oftnerst« . mrt der. des
Obersthofmarschalls zusammenversieht.. S-re sind ihm seiner¬
zeit bei eintretender Vakanz alle drei übertra-gen worden,
um aegebencnsall-s über die Besetzung dieser ob« '^ "
ämter von denen das des Obersthofnielstcrsdas erste ist,
sr? i verfügen zu könne«. Auch eine Rückkehr des Grasen

schwenkt wurde, ängstlich zuckte. Harding Jansen trug den
Köni-gs-schnmck, die Schärpe in den Landessarben und das
Schild mit dem Gildewappenund d-m friesischenS -anMie..-
wappen mit stolzer Würde. Unter sein« : hohen Strm
snnkelten die h-ellerr Augen vor Übermut und Freude, ö«
volle MuNd unter dem blonden Bari zeigte lächelnd dr
weißen, festen Zähne. Dieser theatralische Auzzug war gan-
nach seinem Simr ; insgeheim verglich er sich mrt einem
siegbeladen heimkchrendcn nordischen Helden aus er¬
klungener Zeit. Den Schluß des L»nges bildete d.e W-agm^
reihe d-e-r älteren Bauern, die am gestrigen Tage berm
Wettkampf tD Schiedsrichter albgioget-err halten. Den

lenkte der nlte §6t)ns .̂nE >n Mürten Hnr. êm. Qfrt
S ÄÄJ gekrönt, und das Wohlgffallen lag
noch aus seinem verwitterten Gesicht; denn Harding ^ aNsen
war unter dem jungen Nachwuchs sein Stolz . Der war wie
er: kein Trunk brachte ihn zum Schwanken, lein .-spi .lv« -
lust machte ihn taumeln keine Arbeit löschte fern Lachen
aus — au-ck der graue Alltag sah ihn nur als König.

Tilde Behn sah mit staunenden Augerri auf da-, bum-
Bild" ' In der kalten Lust v« dichtete sich der Atem der
Menschen rmd Pferde zu weiße«, zitternden Schleiern, me
alles zu einer breiten, Moßen Masse verbandM. Da^
bunte Fahnerttuch bauschte sich über .Harding >zansen ^
hob seine kraftvolle Gestalt wie m ernem Rahmen hwaus.
Sein suchender Blick traf ein paar
äugen, die ihn in selbstvergeffener Bewundenmg ^ns-ahE
Ta ries er rasch den Mnsitanterr einen BffeU zu, mrs
während die dreimal einen Tusch blresen, >' dft
an den Grabenrand rmd schweickteg. j • 1 £
Tilde Behn. Ihr frisches Ä
Huldigung tief errötet, sie mLtê halb verlegen,̂ ai^ lmz
ihren Dank zuruL - ^ ^ „ ach bemdetsr Schul-

Am Nachmittagi Stübchen und schaute hin¬
aus w Küster Simons verschneiten Gemüsegarten. Es ging

. ihkheuw Äe jeden Tag in der Dämmerung: das Hoimweh

«
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Podewils in den diplomatischen  Dienst ist Wohl in
absehbarer Zeit nicht ausgeschlossen.

* Der bremische Bndgetentwurs für 1912 weist einen
Fehlbetrag  von 2,9 Millionen gegen 2,7 Millionen
und 2,9 Millionen in den beiden Vorjahren auf . Jedoch,
hat sich die innere Lage des Staatshaushalts so ungünstig
verschoben , daß eine Steuererhöhung  von 1,7 Milliv-
nen Mark für unvermeidlich erklärt wird.

* Zur Abnahme der Abwanderung in niedere Eisen-
Sahnwagcnklaffen . Wie uns mitgeteilt wird , sind jetzt
genaue Zahlen Mer die von uns früher veröffentlichte
Abnahme der Abwanderung in niedere Waaenklassen der
EiserKahn festgestellt worden . Hand in Hand mit
dieser Abnahme der Abwanderung in niedere
WagenAassen, die für die 2. und 3. Wagenklasse noch be¬
deutender ist als für die 1., geht eine beträchtliche Ab¬
nahme des Personenverkehrs in der 4. Wagenklasse. Dar¬
aus geht hervor , daß die Personen , die im vorigen Rech¬
nungsjahr die 4. Wagenklasse benutzt haben , in diesem
Rechnungsjahr wieder die 3. Wagenklasse benutzten. Der
Besuch der 4. Wagenklasse ist von rund 47 Prozent im vori¬
gen Jahrs auf nur 45,75 Prozent aller Reifenden gesunken.
Die Einnahmen , die früher noch 36,5 Prozent der Gesamt¬
einnahmen betrugen , sind jetzt auf 35,7 Prozent gesunken.

* Ein anttultrmnontaner Gynrnasialprofessor . Gegen
Professor N i r n s vom Dortmunder Realgymnasium ist
eine DiAziplinarnntersuchung eingeleitet worden , weil er
durch die Behauptung , die katholischen Religionslshrer
seien die Aufsichtsbehörde und die Spione des naturwissen¬
schaftlichen Unterrichts , die katholischen ReliUionsgesühl«
der Schüler verletzt haben soll.

parlamentarisches.
Spahns Amtsniederlegung . Der Entschluß Spahns,

das Amt aM Reichstagspräsident niederzulsgen , beruht,
wie wir hören , nicht auf einem Beschluß der Zentrums-
sraktion.  Diese war gerade im Begriff , in eine Be¬
sprechung der Frage einzutreten , als ein Abgeordneter er¬
schien und mitteilte , daß Spahn sich- entschlossen habe , am
Montag das AM niederzulegen . Die Mitteilung tburde
mit allgemeinem Beifall  ausgenommen . Die
Fraktion sprach Spahn ausdrücklich ihr Vertrauen aus.

Dhe polnische Reichstagssraltion setzt sich wie folgt zu¬
sammen : aus 7 Nationaldemokraten , aus 5 gemäßigten
Demokraten und ans den 5 Konservativen . Im Vergleich
zu der polnischen Fraktion des alten Reichstags verdient
hervorgehoben zu werden , daß keiner  von den vier
Zeltungsverlegern (Kulerski -Graudenz , Brejski-
Dhorn , Napieralski -Beuthen und Korfanth -Kattowitz ) in
den Reichstag wi-eder einzieht.

Die fünf Welsen des Reichstags sind nicht als Hospi¬
tanten zum Zentrum beigetreten , sondern sie haben sich als
eine von jeder Verbindung mit irgend einer Partei freie
und unabhängige Gruppe  unter dem Vorsitz des
Freiherrn v. Schele-Schelenburg gebildet . — Der Grund
für das Vorgehen ist die Unzufriedenheit über die Taktik
der hannoverschen Aentrumspartei , deren Unterstützung bei
der Reichstagswahl nicht die Wünsche der Welsen voll be¬
friedigt hat.

Die sozialdemokratische Fraktion bestimMe als Redner
zum R e ich sh a u s ha lt die Genossen Scheidemann , Dr.
Frank , Ledebour und Dr . David.

Heer und Flotte.
Aus Anlaß des Hinscheidens des Generalfeldmarschalls

v. Hahrrke ist für sämtliche  Offiziere eine dreitägige,
für die Offiziere des Grenadier -Regiments Prinz Karl
Nr . 12, dessen Chef der Verstorbene war , für die Offiziere
des Alexander -Regimcflts , bei dem er ä la suite geführt
wurde , und für die Offiziere des Gouvernements Berlin
eine zehntägige  Trauer angeordnet worden.

tz . Kein deutsches Fliegerbataillon . Die Zeitungsmel¬
dungen von der bevorstehnde« Errichtung eines Flieger¬
bataillons sind unrichtig . Die Errichtung eines Flieger-
bataillons würde eine Zentralisation des deutschen Mili¬
tärflugwesens zur Voraussetzung haben , die aber nicht be¬

halte sie umklammert und das Gefühl trostlosen Vevlassen-
seins drohte sie zu ersticken. Im Herbst, gleich nach dem
Examen , war sie von der Regierung hierher geschickt wor¬
den. Bei dem herrschenden Lehrermangel war die Stelle
schon monatelang unbesetzt geblieben , da wurde denn bei
nächster Gelegenheit eine junge Lehrerin in die Lücke ge¬
schoben. Mit dem Mut und der Unerfahrenheit ihrer neun¬
zehn Jahre war sie in diese fremde Welt hineingetappt;
kaum war sie jetzt soweit , !daß ein leises Verstehen und ein
zaghaftes Liebe« . in ihr hochwuchsen. Wenn sie sich mir
einmal hätte Mut holen können in der Heimat ! Aber zwei
Tage vor Weihnachten war der Frost eingctreten uwb Tilde
hatte unter heimlichen bitteren Tränen das Fest in der
Fremde feiern müssen. Und in diesen langen Wochen war
sie nach der Schulzeit fast immer allein ; Küster Simons
hatte mit seiner Familie fast jeden Tag etwas zu feiern bei
Bahne Bahnsen im Krug.

Das einsame Mädchen am Fenster schluckte energisch die
ausstergcudcn Tränen herunter und drehte sich mit raschem
Entschluß um . Sie wollte sich auch eine Freude schaffen!
Jetzt im Mondschein Schlittschuh laufen — am Tage hatte
sie sich noch nie hiuausgewagt . Im Nu war sie angezogen
und Mt ihren Schlittschuhen draußen . Der Graben , der
die Schuflvsrst absperrte , war der Anfang einer endlosen
Bahn ; man konnte so, von einem Kanal in den anderen
kommend, die ganze Insel durchqueren . Tilde glitt zuerst
zögernd , doch bald rascher und lebhafter , mit wachsender
Freude an der körperlichen Bewegung vorwärts . An Han-
gaard vorbei ins Land hinein , das sich im Mondschein unter
der leichten Schneedecke wie ein goldflimmernder wunder¬
barer Brokatstokf dehnte . . Die dunklen, stillen Höfe lagen
wie große , schwere Blüten darin . Nur das leichte
Knirschen der Schlittschuhe störte das Schweigen , das lieb¬
kosend seine Wange an die Erde schmiegte. Tilde Bohns
Augen waudevten von den dunklen Werften , auf denen alles
Leben wie erstorben schien, nach der Lichterreihe, die sich
am Hafen hinstreckte. Dort war jetzt Freude und Lachen
und Leben in Fülle ! Und alle nahmen daran teil , alle —
nur sie nicht; sie hatte von diesem wochenlangen Taumel
noch nichts gekostet. Und ihre Jugend brannte doch darauf.

A >ievo«ivmree ÄK̂ Mntr.
abflchtigt ist. Auch die anderen Kr die Bildung eines
Fliegerbataillons notwendigen Vorbedingungen sind bei
dem Flugwesen nicht gegeben, über dte bevorstehende
Organisation des deutschen Fliegerwesens lassen sich heute
bestimmte Mitteilungen im Interesse der Sache nicht
machen.

Die Muffenerkranlungcn bei den Franz -ern . Die von
einigen Zeitungen verbreiteten Nachrichten über bedenk¬
liche Erkrankungen durch Frost gelegentlich einer militäri¬
schen Übung sind weit übertrieben.  Es handelt sich
um ganz geringe Frostschäden . Auch. zwei Soldaten , die
wegen dieser Erkrankung sich im Garnisonlazarett befinden,
sind nur leicht betroffen worden . Ihre Gesundheit ist nicht
dauernd geschädigt. Von irgend welchen Amputationen ist
nicht die Rede.

Rmlanh*
Belgien.

Die ausständigen Bergarbeiter im Bormagcbezirk
fahren fort , Lebensmittel zu vernichten und .Läden zu plürr-
>dern. Die Regierung entsandte mehr Militär . — Der
Provinzialrat von Hermegau bewilligte 50 609 Franken für
die Ausständigen , woraus die Sozialisten einen schleunigen
Antrag in der Kammer einbrachterß, von Staats wegen
500 000 Franken zu gewähren,

Frankreich.
Ein Bergarbriicrausstand . Die Bergleute des Loire--

bezirkes veranstalteten eine allgemeine Abstimmung über die
Frage , ob der Gesamtausstand am 1. März erklärt werden
soll. 8532 Stimmen waren für und 1323 Stimmen gegen
den Gesamtaussmnd.

Serbien.
Eine komische Lösung der Krisis . Mllowanowitsch , der

vorgestern vom König mit der Bildung des Kabinetts be¬
traut worden war , verhandelte gestem mit Mehreren alt-
radikalen Politikern . Da jedoch die BerhaiMuugen einen
schlepperrden Verlauf nahmen , unterbreitete Milowano-
witsch abends dem König die unveränderte Liste des in der
vorigen Woche demissionierten  Kabinetts , welch;
vom König unverzüglich bestätigt wurde . Somit wurde die
Regierung von denselben  Ministern übernommen,
deren Enthebungsgesuche vor wenigen Tagen von der
Krone angenommen worden waren.

Persien.
Rußland versagt dem Exschah fernere Hilfe. Wie mit-

gcteilt wird , hat die russische Regierung den früheren Schah
von Persien benachrichtigt, daß sie ihn fernerhin nicht mehr
unterstützen könne, da Rußland das neue Regime in Per¬
sien anerkennt . Infolgedessen ist der .frühere Schah ersucht
worden , die russische Einflußzone  zu verlassen. Dar
frühere Schah wird eine Pension von jährlich 100 600 Mark
erhalten . Die Anhänger des früheren Schahs werden
amnestiert . Die Brüder des ehemaligen Schahs werden
ebenfalls Pensionen erhalten , letztere unter der Bedingung,
daß sie nicht im Lande Neiden.

vereinigte Staaten.
Ein Zwischenfall in Honduras . Nach einer Meldung

aus Puerto Cortez verlangte die Regierung von Honduras
die Rückgabe des an den amerikanischen Staatsbürger W.
S . Valentine verpachteten Hafcnplatzes , der Eisenbahn und
anderer Besitztümer, und versuchte, ihre Forderung mit
Gewalt  durchzusetzen . Darauf wurden 75 Marinesol-
daten von dem Kanonenboot der Vereinigten Staaten
„Pctral " gelandet , welche auf die Werft und die Eisenbahn
Beschlag hegten. Der Gouverneur protestierte.

Nordamerika.
Ein neues Gefecht in Mexiko. Boi Guadalajara

(Mexiko) an der Eisenbahn des Staates Jaltsco fand ein
Gefecht statt , in dem sieben Mann Regierungstruppen und
15 Revolutionäre getötet wurden . Die Transportgesell¬
schaften weigern sich seit einigen Tagen , Wertsachen zur
Beförderung nach den Staten Jalisco , Guanajuato und
Michoaoan anzunehmen.

auch einmal mitzulachen , mitzutanzen , einmal die Kette
grauer Arbeitstage , die sie umschloß, zu durchbrechen, ein¬
mal mit flinken Füßen aus dem trostlosen Einerlei in das
lachende Land des Gemeßens zu «8en . Aber Tilde Behn
dachte zugleich an ihres Schnlinspektots donnernde Sonu-
tagspredigten in dieser Zeit und an Frau Pastors schmale
Lippen , die sich noch mehr zusamrnenkniffen, wenn Tilde
das „gottlose Treiben " erwähnte . Sie hatten wahrschein¬
lich recht, geistand sie sich seufzend, — aber schade war 's
doch!

Sie hielt plötzlich an und kehrte sich um ; es klang hinter
ihrem Rücken wie das Geräusch sich rasch nahender Schlitt¬
schuhe. Langsam glitt sie zurück, sie mochte lieber b« tt
Fremden so begegnen . Ihre Augen weiteten sich vor
Staunen : Harding Jansen auf diesem Weg ? Blitzschnell
durchschoß sie ein heißer Schreck, doch dann besann sie sich,
wovor sollte sie sich fürchten ? . . . Cr schwenkte schon von
weitem zum Gruß seine Mütze und war dann im Augen¬
blick an ihrer Seite . „Da Hab' ich Sie endlich!" rief er, fröh¬
lich ihre Hand drückend. „Wer denkt denn auch, daß Sie
solche Ausflüge machen! Das sind wir nicht von Ihnen ge¬
wöhnt , Fräulein Behn !"

Sie lachte lustig auf : „Bitte , bitte , verraten Sie 's
nicht Frau Pastor ! Ich glaube , ich darf es nicht !"

Er beugte sich vor , um ihr in die Augen zu sehen: „Ist
es nicht herrlich, so im Mondschein durch die stille Welt
zu gleiten ? Und haben die Tage Ihnen hier schon viel
solches Schönen gebracht ? Ich dachte nicht, daß Sie sich das
Feine im Leben durch Frau Pastor zuteilen lassen wollten,
Fräulein Behn !"

Sie schüttelte unsicher den Kopf: „So schlintm ist es
ja nickst, Herr Jansen !"

„Um so besser", meinte er, „andernfalls hätte ich jetzt
mit Frau Pastor einen heißen Strauß um Ihre Seele ge¬
kämpft ! — Ja , wundern Sie sich nur ! In mir sehen Sie
den Abgesandten der RingrsitergAide , also des ganzen
Kirchspiels, der Sie feierlich bitten soll, morgen abend unser
Hauptfest durch Ihre holde Gegenwart zu verschönen! Ich
werde doch keine Fehlbitte tun , Fräulein Behn ?"

Sie antwortete noch nicht, aber er sah es ihren
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preußisches LauöesökGuomie-
RoTlegium.

In der zweiten Sitzung des Preußischen Landesöko-
nomie -Kollegiums sprach zunächst Professor Dr . Sering
über die Politik der Grundbesitzverteilung
in den Weltreichen.  Bei Nn Bedingungen des deut¬
schen WwtfchaftÄrbens , wachsender Bevölkerung aus be¬
grenztem Territorium , ist der Wunsch volkswirtschaftlicher
Autarkie und nationaler Selbständigkeit durch eine Politik
des ökonomischen Abschlusses nicht zu verwirklichen. Wir
find auf Zufuhr von Rohstoffen angewiesen . Nach _ver¬
gleichenden Betrachtungen der Agrarpolitik der größten
Reiche, der Vereinigten Staaten , Kanadas , Australiens,
Englands und Rußlands , kam der Redner aus das.
Problem des deutschen  Ostens . Die Entvölke¬
rung des Ostens schreitet fort . Eine großzügige Kolonisa¬
tion hat bisher nur in PofemWesiPreußen stattgefumden,
aber die Ansiedelungskommission zehrt an ihrem älteren
Besitzstand; sie verkauft mehr Land , als sie erwirbt . In den
anderen östlichen Provinzen werden alljährlich nicht mehr
als 900 bis 1060 Stellen mit rund 10090 Hektar gegründet;
aber die Fläche, die .alljährlich zu Fideikonmiißgütern ge¬
legt wird , ist drei- bis viermal so groß . Was wollen die
oben einbegriffen «« 560 ArbeitMstellen besagen, gegenüber
einer Massenwandernng , welche im Jahre 1911 386 060
Landarbeiter und 307060 Industriearbeiter unter Mitwir¬
kung der Feldarbeiterzentrale vom Anslande herbeizog.
Noch ist es Zeit , eine kräftige Ansiedelungspolitik zu be¬
tätigen . In zehn bis zwanzig Jahren wird es zu spät
sein, weil , wie in England , auch bei uns der Reichtum
aufs Land .zieht und Luxuspreise  anlegt , während
das letzte Kolonistemuaterial verloren geht und nnfer Volk
allmählich an robuster Kraft einbüßt . Die Domänen müssen
in viel höherem Grade als bisher für Ansiedelnugszwecke
nutzbar gemacht werden . Die Fideikommitzgrün-
dung  bedarf einer festen Regelung und Einschrän¬
kung.  Eine weitere Frage wäre auch noch, ob nicht etwa
auch das Hhpothekenrecht zu regeln wäre , um den Verkaufs-
Verkehr zu erleichtern. Eine energische Initiative zur
Mehrung der Klein- und Mittelbesitzer in den Gegenden
mit stillstohenider oder abuehmend 'er Bevölkerung ist nötig.
(Lebhafter Beifall .) Hierauf sprach Dr . Frost (Kristiania)
über die Entwicklung der bäuerlichen Bositzklasse in den
fkandKavischen Länidem. In der Diskuissiön trat Frhr.
v. Wan gen heim  für ein energisches Änstedelungs -gesetz
gegen die unnatürliche Erhöhung d.er Grundstückspreise
durch kapi'talistische Interessen ein . Die Versamlnng be¬
schloß, die Regierung wiederholt um ein« energischere
Initiative zur Mehrung des Klein - und Mittelbcsitzes , be¬
sonders auch unter ausgedehnterer und angemessenerer
Verwendung des Dvmänenbesitzes zu bittm . Frhr . von
Mareicholtz begründet einen Antrag auf Ausbau einer
landwirtschaftlichen ArbeitsnachweisMganisatton . Ein«
längere Auseinandersetzung botmf di« Frage der ländlichen
Arbeiterwohnungsverhältnisse und billigere Kroditbe--
schasfung für ländliche Arbeiterwoh -nungen.
» . . ■— . . . . ->- -

Aus Stadt und Land.
WissDaLener Nachrichten.

Die Woche.
Mchrere Wochen, manchmal sogar Monate werden

jedes Jahr dem Karneval  geopfert . Das war immer
so, und wer das Leben nicht zu ernst nimmt , der mag der
Meinung fei«, daß es auch weiterhin so bleiben kann. Dem
Menschen muß Gelegenheit gegeben werden , sich anszu-
toben ; er muß hier und da die Sorgen und die schweren
Gedanken abschüitcln , wenn er nicht die Freude an der
Welt gänzlich verlieren will ; er muß den Firnis - der Kul¬
tur öfters einmal abstreifm und- sich geben, wie er ist. Das
alles ist vielen Bedürfnis . Es ist wirklich so: wir gehen
das ganze Jahr in geborgten Gewändern umher und geben
uns immerfort die größte Mühe , anders zu scheinen, als
wir sind. Wann zeigen wir denn unser wahres Gesicht?

lichen Zügen an , wie sie eigentlich am liebsten laut jubelnd
zugestimmt hätte . Dann aber zogen gleich Wolken zaghaft«
Bedenken durch ihren Sinn . In einem unklaren GoKhl,
dem Bittenden mit nein antworten zu müssen, zog sie flink
einen Schleier über das hungrige Leuchten ihrer Augen
und sagte mit altjungfMlicher Zurückhaltung , die dem
Manne ein leises , verstecktes Lächeln abgewann : „Nein,
Herr Jansep , das geht nicht. Ich . . . . ich passe nicht
dorthin !"

„Fräulein Bchn , soll ich lachen? Sie wollen mir doch
nicht einredr », daß Sie besser in die alte graue Schulstube
hineingchören ? Seien Sie nicht töricht , Fräulein Behn!
Es gibt mir ein Ding im Leben, das die Reue wert ist:
das ist, wenn man >eine Lust beiseite schob, eine Freud « ver¬
scheuchte, die sich bietet ! Zehn Jahve später werden Sie
auch diese Rene kennen!"

Er sah , wie sie schwankend wurde , und redete mit einem
zärtlich väterlichen Klang in seiner Stimme weiter ans sie
ein, bis sie halbwegs gewonnen eine letzte Ernrvenduug
machte: „Ja . . . ich kann doch nicht alleflr hingehen ? —"
Da zog noch einmal ein Lächeln um seine Mundwinkel,
ehe .er Antwort gab : „S -elbstverständlich nimmt meine
Frau Sie in ihren Schutz. Wir holen Sie morgen ab!
Hei, jetzt freut cs mich erst, daß ich morgen König bin,
kleine Tilde !"

In dem Festsaal des Krugs herrschte ungewöhMHe
Ruhe . An den langen , vollbepackten Tischen saßen die
Feiemden dicht bei einander . In der heißen, stickigen Luft
sahen alle Gesichter, selbst die der meisten Frauen und
Mädchen, rot und verschwoni'men aus , aber in all dm hellen
Augen funkelte eine noch ungelöschte Gier , um die Lippen
lag ein -Nimmersattes Begehren . Maaten Harksen hatte
soeben für die Rede des Gildenkömgs Ruhe geschahen;
seine scharfen Augen wanderten jetzt unablässig durch den
Saal , und seine weißbuschigen Brauen zogen sich drohend
zusammen , wenn irgendwo ein nicht mehr trmckfester Kum¬
pan nrüd« ainuickte oder gar respektlos dazwischen lallte.
Schließlich aber fand sein Mick immer wiedeir einen Weg:
von einer stillen, blaffen Frau mit schlicht aus dem Gesicht
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Kleine ChromA
D !" Schußwaffe der Berliner Polizei . In Berlin kam

,'Z r̂ ach'ls in der aiinienstraße zu Tätlichkerren. Ein Echutz-
mann wollte die vor einem Lokal versammelte V̂ nscheminena,' verstreuen, wurde aber von oen Mngen Buriwen
§ ^ bei anaeariffeu . Der Beamte gab schnell hintereinander
drei Schüsse ab von denen zwei einen der Beteiligten schwer
verletztem Der Verwundete wurde ins Krankenhaus gebracht.

Betrügerischer Direktor . Der geichaftssuhrcndc Direk¬
tor der Gubraüer Stärkefabrik Rechlau wurde wegen um¬
fangreicher Betrügereien verhaftet . Er hat die Eenossen-
-sckatt tabr -lana um viele Tausende geschädigt.
^ Schüler Selbstmord . Der 14jährige Obertertianer

Leder, der Sohn eines -Polizei -Kommissars rn Kiel , schoß
sich aus verletztem Ehrgeiz iin Reform-Gymnastum eine
Kugel in die Bruit . Er wurde sofort operiert , doch ist sein
Zustand bedenklich. Die Eltern fuhren die Tat auf eine
Spaniiung zwischen Schule und Elternhaus ^Suruck.

Tod im Zuge. In einem aus Paris m Wien emge-
troffenen Schnellzug wurde der Aviatiker Wehmann tot
ausaesunden Er scheint einem Herzschlag erlegen zu sein.

T Vermißte Dampfer . Die Flensburger -Stettiner Dampf-
schisfahrts-Gesellschast hat über drei nach Kiel unterwegs
befindliche Dampfer bisher keme Nachrichten.

Ein Schleusenbruch. An der großen Schleuse des Weser-
. Wehrs bei Haste entstand ein erheblicher Schaden dadurch,

daß nach und nach die Mauer in einer Länge von 20 Meter
einstürzte. Durch das entstandene Loch leerte sich die Schleuse
und wurde unbenutzbar . . . , ^ . ,, >

Erfroren . In Zschrmazirt (Sibirien ) wurden weitere
26 Leichen Erfrorener geborgen.

Der Süd -Nordcxprchzug, welcher abends gegen 10 Uhr
in München fällig ist, ist gestern abend nicht eingetroffen,
sondern auf italienischem Boden liegen geblieben, doch weiß
man bisher noch nicht, wo. Von Bozen wurde inzwischen
«in kleiner fahrplanmäßiger Zug abgefertigt , der nach Berlin
weitcrgeht.

91% Kessel (koits.) : Es ist notwendig, Me veterinär-
PolizeWchm Maßregeln möAichst streng durchzusühreu.
Der Haustechaudel mit .Schweinen muß ei« eschräütt wer¬
den, nicht aber die Abhaltung vom Märkten.

preutzilcher Landtag.
KLgeortznetenhaus.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatis".
$ Berlin, 10. Februar.

Am Ministertisch: Lanhwirtschaftsminister Freiherr
S. Schorlemer-Lieser.

PrMdent v. Erfsa eröffnet die Sitzung um iy4 Uhr.
Aus der DaigesordMing steht die

zweite Lesung des Landwirtschaftsetats.
In Verbininung damit wird zunächst die Interpellation

der Nationalliberalm , betreffend die Schädigung in der
Landwirtschaftund des Handels an der Westküste Schles¬
wig-Holsteins ans der VichsmchmgcseHgeLnng durch die
Waßnähmm zur

Bekäinpftlng der Maul - und Klauenseuche,

Abg. Schiffer (natl .) begründet die Interpellation.
Wie die Konsinnrenten, so leiden Nicht minder die Bich-
züchter unter dm schweren Schäden der Maßnahmen zur
Bekämpfung der Seuche. Die F l e i s chn 0 t ist zmn
größten Teile «ine Folgeerscheinung dieser Maßnahmen.
Svlibstverständlich halten wir an der Forderung auf den
Schutz der Grenzen fest. Die Folge dieser Zustände ist die
wachsende Erregung in der kändwirtschaftlichmBevöWe-
rung. Zu scharfes Vorgehen verleidet die Bevölkerung
zur Umgehung der Borschriftm. Das führt zu den
schlimmstm Kousequenzm. Die BeobachtungSgebiete haben
sich völlig nutzlos, dafür aber um so schädlicher erwiesen.
Sie müssm daher beseitigt werden. Dringend nötig ist
die Einsetzung einer Laienrommission  zur Reform
der Aussührungsbestimmunigenfür das ReichsviÄhsmchen-
Sösetz. (Beifall bei dm RattonaWibevalm.) ' _

Landwirtschaftsministerv. Schorlemer: IN vechältriis-
mäßiq kurzer Zeit, in dm letzten 14 Tagen, ist ein nicht un¬
erheblicher Rückgang der Seuche  zu verzmchnm. Er
ist ldarauf znrückznführm, daß die Maßnahmen der ^andes-
veterinärpölizer nicht erfolglos gewAM smd. D,e Ver¬
seuchung hat noch nicht den zehnten Teil unseres Vrchbe-
standes erreicht. Jedenfalls wäre es unmöglich gewesen,
die Märkte in gleicher Weise mit Vieh und Fleisch zu ver¬
sorgen Es wäre auch wohl unmöglich gewesen, die Vieh-
Haltung auf dem Lande der Zahl und Qualität nach in
gleicher Höhe zn erhaltm , wenn ur«u dm Vor,chlagen ge¬
folgt wäre und dm naheliegmdm Wünschen der Landbe¬
völkerung auf Erleichterung der Maßnahmen zur Seuchm-
bekämpßnng Folge gegebm hätte. Die Ergebnisse der
letzten Viehzählung sind erfreulich, abgesehen von den
wicht unter die Smchegefcchr fiallmden Pferdm (Zuruf
rechts: Gott fei Dank!), die sich um 0O66O Sttrck vermehrt
haben. Es beläuft sich die Vermehrung der Rind er  au,
76 000, der Schweine  sogar auf 731000 Stucks^ rotz-
dsm habm die Schweineschiachtungen von. 1911 oie von
1910 um 1948 000 Strick übertroffm. (Hort! Hort!) Auch
in Schleswig-Holstein ist ein erheblicher Rückgang in der
Zahl der verseuchten Gehöfte eingetreten. Von der Ab-
schsochtung ist nur vereinzelt Gebrauch geumcht worden.
-Tuch fernerhin wird nachsichtig verfahren werden.̂ Ab-
schlachtungm wevdm vorgmommm, wenn begründete
Hoffnung besteht, die Seuche damit von Grund ans zu be¬
kämpfen. (Bravo ! rechts.) Es sind namentlich m Echles.
wig-Holstein alle möglichen Erleichterungen erng.treten.
HoffmAich gelingt es im nächsten Sommer, die Seuche so¬
weit zu beschränken, daß ihre völlige Beseitigung nur noch<£ SS »«-»«-U nt.3««•»f & zsrst
habm wir ein Mittel, von dem man behauptm Dann, daß
es bei rechtzeitiger AnwerMing imnnmisiermd und heilend
wirkt. Es hat nur dm Nachteil, daß es zu teuer ist. So
lange das Vieh im Stalle steht, müssen die Mâ wchmm
mit aller Strenge durchgeWhrt werden. Jchmsalls Werden
wir die möglichste Rücksicht auf die Viehbestände nehmen^
die für die BcackeMng notwendig sind. (Lebhafter Bei'

^ Anf̂ Antralg des Abg. Wallenborn (Zmtr .) findet die
Besprechung der Interpellation statt. . .

Aba Duns (Vpt.) : Von dm Landwirtm werden dre
v°terinärPolizMchm Maßnahmen vielfach als rücksichts-
los und schikanös  empsundm ; besonders zu verwerfen
ünd die harten Strafbestimninngm. Zu scharf ist weiter¬
en die Bestimmung' daß das kranke Vieh auf Gnade und
«fesciy- in 24 Stuwdm .abgefchlachtet werden muß. Dw
MMsÄtzung der betroffmm Landwirte muß möglichst
IltoJ gchawdhabl werden.Wma  Brütt(freikows.):Die BeLachttrngs- uwd Sperr-
^irke müssen möglichst mg begrenzt werden.

Letzte Nachrichten.
Die prSsiösntenfrage.

»» Berlin, 10. Februar , ist . Spahn wird dm Reichs¬
tag von feinem EmschlUß, -fein Amt niederznlegm, ohne
Angabe von Gründen -durch wein Schreiben in Kenntnis
setzen, das am Montag in die Hände des Bureaus gelan¬
gen soll. Am Dienstag wird dem Hause davon offiziell
Mitteilung gemacht werden und von dm beiden Vi-zepräp-
dmtm dann das weitere zu der nötigm Nmwahl veran¬
laßt werdim. Nach dem „Berl. L.-A." hat nunmehr der
zweite Vizepräsident, der natisnalliberale T)r. Paafche,
die meisten Chancen, Präsident zn werden. In diesem
Falle würde die FortschrittlicheVoWpartei dm Mbgeord-
nmten Kaempf für  den zweiten Vizepräsidenten vor-

HK Berlin, 10. Februar . (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagblatts ".) Die neue Präsidentenwahl
wird wahrscheinlich am Mittwoch stattfinden. 1)r. Spapn
iixtt Î euie mit X)r. SchäiÄer freiftt Neich >si nzi L. Oö
dabei über die Prästdentenfrage gesprochen wurde, ist frag¬
lich Es könnte auch sein, daß bezüglich der Marine- und
Militärvorlagen verhandelt wurde. In dm Wandel¬
gängen des Abgeordnetenhauseswar man bet Ansicht, daß
Pxinz Schönaich - Earolüth  von der Linken ansge¬
stellt wecken wird . Der Rücktritt des . Präsidenten Dr.
Spahn wurde vom dm Liberalen im allgemeinen be¬
grüßt,  weil ans diese Weife jetzt die Fehler, welche dre
Linke gestern machte, beseitigt werden. Es kann nunmehr
ein reines Präsidium der Linken zustande kommen.

Zu yaldaues Berliner Besuch.
Beklemmungen in Frankreich.

tyI,  Paris . 10. Februar . Zu dem Berliner Besuch
Lord Haldanes schreibt der „Eclair ": England nimmt
wieder die Rolle auf, die es im ganzen Verlauf seiner Ge¬
schichte gespielt hat. Einem höheren Interesse und emem
unmittelbaren Bödürfnis mffprochend schomm die En^
läNder ihren erst kürzlich bekundeten Entffchlnffm untreu
zu werden. Sie lgreifeu aufs Geratewohl zu einem ^u -̂
hilfsmittel, das sie vor einem Sprung ms Unbekannte und
vor der Gefahr einer Katastrophe bewähren soll. England
will stch nm jeden Preis mit DeuMMnd vefftandlgm. —
Der .Gaulois"  schreibt : Lord Häldane bespricht mit
dem Rivalen Englands die Mittel zur Erreichung erne»
W a s f e n st i l l st a n d e s . Selbst wenn dieser MemuNg - -
austaulch zu einem -greifbarm Ergebnis fuhrt, braucht uns
das ksineswegs übermäßig zu beunruhigen, 1. Werl die
englische Mgiemng sich verpMchtet hat. Frankreich ulld
Rußland über die Besprechungen aus dem laufenden zu
erhaltm , und 2. weil alle Bemühungm paüficistischer und
dmtschfrenndlicher Engländer die Tatsache nicht aus der
Welt schaffen werden, daß dar Handelswettbewerb
zwischen den beiden Nationen fovtbestchm wird und daß
es somit zwischen ihnen zu keiner aufrichtigm und dauer¬
haften Versöhnung kommm kann. Beunruhigen wir uns
also nicht vorzMig und bsgnügtm wir uns damit, auf¬
merksam zu wachen. — Das „Echo de Paris"  schreibt:
Wir sind überzeugt, daß die französische, Regierung unsere
Interessen zu verteidigen wissen und nicht zugeben wird,
daß dir Einschränkung der dmtschm Marinerüstun-
gen «ine Vermchrung der deutschen He eresrüstuu-
aen  zur Folge haben wird. Im übrigen dürfte eine Ab
machnng, die Dmffchliand gestatten würde, ferne An¬
strengungen ausschließlich auf die Vermehrung seiner Laud-
armee zu rickstm, der Sache des Friedens einen schlechten
Dienst erweisen- Die Franzosm könnm nicht dulden, daß
Dmtschland eine u n w i d e r ft eh liche Offensive
gegen sie vorbereitet. Auch England werde sich dann gc-
zwnngon schm, seine Armee zu vermehren, und die mglisch-
denffche Verständigung würde sich dann als ein leerer
Köder erweisen. _ _ _ __ __ _ _
Die Vermählungsfeicr des Bayernprinzen mit der öster¬

reichischen Herzogin.
Wien, 10. Februar . Die Vermählung der Herzogin

Ffabella Marie  mit dem Prinzen Georg von
Bayern  fand heute vormittag statt.' Erschimm waren
der Kaiser, Prinz Leopold von Bayern, der gleichzeitiĝden
PrinzregMtm vertrat , fast -alle Mitglieder des Kaiser¬
hauses, viele fremde FürstlickMten, zumeist des^Bayern-
Hauses, zahlreiche HochwürdmttSger, die Minister, die
Generalität uwd die Spitzen der Bchördm. Dem Trauungs-
akt ging die feierliche Rmunziatim der Braut voran.
Kardinal Nagl vollzog' die Trauung.

Ein neuer Spionageprozetz.
Leipzig, 10. Februar . Vor dem vereinigten zweiten

und dritten Sttaffmat des Reichsgerichts  begann
heute vormittag die VerhandluM gegen dm rtalremschm
Gipsfigurenhändler Fgiste Perfanti.  Der Awgetlagte
hatte versucht, einen Soldaten zu veranlassen, ihm eine
Armeepistole,  einen geheim znhaltMden Gegenitawd-
zu verkaufen und war in Sewsburg verhaftet Worom. Die
Qssentlichkeit ist nicht ausgefchloffm. , ,

** Leipzig, 10. Februar . In d«m Spionageprozetz
gegen den italrmifchm Gipsfigurenhändoer Egrste Per-
fanti  wurde der AngeAagte zn 10 Monaten Gesangurs
verurteilt. Zwei Monate erlittene UnterfuchUNgshaft wur¬
den in Anrechnung gebracht. Zn der Urteilsbegründung
wurde ausgesührt, daß sich der Senat des Rmhsgerichts
von der Mstcht des AngÄägkM, durch seine Handlungs¬
weise die Sicherheit des DmtschM Reiches zu gefährden,
nicht habe überzmgen können.̂ - Das SPionagegesetz wurde
deshalb nickst gegen ihn in Anwendung gebracht, fortdem
er ist wegen iÄstechung verurteilt worden.

Eine Fliegerschule in Gotha.
** Gotha 10. Februar . Nach längeren Verhandlungen

wurde besckstossen, am 1. April d. I . uns dem Terrain des
Lnftfchiffhafens eine Flugfckmle cinrrchtm zu lassen, ^ as
Ltr i e« s m i n i ste r i u m in Berlin hat bereits dir Aus¬

bildung von zunächst neun Offizterm an dieser Ntegw»
schule verfügt.

Die militärische Sichenmg des Pmramakanals.
vd Washington 10. FeNrrmr. Das Kric-Jsdepartement

ordnete an, sofort mit der Erbauung einer gvoßm FeftMlg
auf der Insel Flammon im Stillen Ozean am Eingang des
Pana ^ !̂̂ ^̂ â s^ zu boginnm. Unter den VerteiLiigungs-
mtttÄn follm stch 14zöllige Kanonen und von dm m
Gruben eingelaffmm Se etüstenmö rfern bösiNwM. Ans der
LlÄaEschenS'Ee sM e'itt ALicher 23icui
in AngrW genommen werden.

Die PockmcrkranlunFMin Schlesien.
Liegnitz, 10. Februar . Hier sind zwei neue  Pockm-

erkrarEung-m vorgekommen. Die Bewohner der Hauser̂ rn
denen die Erkrankten wohnten, un!d ebenso saMÜrche SM-
datm des Zjnsanterie-Regimmts Nr. 7 stüd gmmpst
worden. Im ganzen sind bisher neun Personen erkrankt.

Berlin, 10. Februar . Generalleutnant z. D. von
Kanitz  ist gestern abend gestorbm. Er war zittetzt Kom¬
mandeur der' 22. Jiiifarsteriedivislon. „ . -

Berlin, 10. Februar . Der Vorstand des „Vereins
deutscher Zeitungsverleger"  wählte an Stelle
des verstorlbmcn Dr. Max Jauicke in der hmtigm Sitzung
einstimmig vr . Robert Fab er von der „Magd. Zeitung
zum Vorsitzenden des Vereins. . . .

Würzburg, 10. Februar . In Schweins  it 11
wurde der 16jährige Klempner Schendorf wls Karbe ver-
hastet, der seine Geliebte erwürgte  uu » deshalb vom
Gemcht in HaWerstadt verfolgt wurde.

Letzte ^ andelsnachrichten.
Berliner Börse . ,

Berlin. 10. Februar . Die Börse eröffnete wieder in
schwacher Haltung. Doch haben sich Me. Kurse fett ihrem
letzten Kursstand nicht sehr erheblich, veran^ rt ^r a iMonianmarkte warm lleine Rückgänge  zu verzeichnen.
Äiich das Geschäft war schr wenig belebt; dre fitere Ha^
tung der New YorLer Börse blieb ohne Ernsluh aus dm
Tendenz des Marktes. Da auch kernê stimulierenden lln-
regungm vorlagm, hicllm sich(die Umsätze im^ er r
engen Grenzen. Bankaktien brockellm ab. EleLttizitats
werte lagm schwächer. Amerikaner sowie sonstige Bahnen
konntm sich behaupten. Jndustriewerte schwach
Markt konitte sich im weiteren Verlaus« mcht erholen und
die Börse schloß in schwacher Haltung. Heilmrsche Renten
zogen etwas an. Die erstm amtlichm Nottzen sur dw
neuen Konsols und Reichsanleihen  warm
10150, von fremden Fonds lagm russische und ^,nrkenlos«
schwächer. Tägliches Geld  bedang 5 Prozent,
Privatdiskont  S % Prozent.

Zamilien-Nachrichten.
Standesamt Wiesdaden.

Kr,haus, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bisUhr;  für ES«
schlieirunsen nur Dierrstass, Donnerstag» und Samstags.)

Aufgebote : . .
Jakob Schwarz in Braubacb lnrt Anna Marm

HandschuhmacherJohann ' Philipp Marx in Arnoldshain mi!
Marie Eifert daselbst.

Sterbefälle:
7. Febr . Anna, T . d. Weichenstellers Phil . Dragesser. 13 I.
7. „ Spenglergoh. Julius Horz, 39 I.
7. „ Oberpostschafsner a . D . Heinrich Krag , 71
7. „ Elisabeth Wagner , 86 I.
7. Rechnungsrat Julius Dormann 75 I.
7. .. Wwe. Dorothea Schwab, geb. Brumhard . 73 I.
8. „ Godborg, S . d. Dekorationsmalers GodLorg Loschen,

8. „ Wwe^ Karoline Bornträger , geb. Bender, 76 I.
8. .. Kapitän a . D . Karl Moegling, 55 I.
8. „ Erna , T . d. Schlassergeh. ^ ranz Christian, 10 M.
g. „ ünnchen, T . d. Weinkommissionärs Joseph Kremer.

8 L.

Geschästliches^ MM

-<j» Heilbewährt bei Katarrhen , Husten
f -% Heiserkeit Verschleimung,Magen
• fgfTP ] f säure.Jnfiuenza ufolgezL'stsnde.

Gegen
üblen

Überall erhältlich in Apothekef>.̂ Drogen-undMirtp.ra Iwa  sser-Handlu ngen.

Miadienidt
„cmorodont “ vernichtet alle FäuIniHerreger im Munde und
zwischend.Zähnen und bleich»nlitzfarb.Zähne blendend weig,ohne
b.Schmelzz. schaden. Herrlich erfrisch.schmeck.ZahncremeErwachs,
u Kind..4- 6Woch. ausreich., 1Ji,  Provetube 50d>. In b.Internat.
ünaiene.Aussteil,Dresden allseits bewundert,-Man verlange Prosp.
u.Gratlsmu!terdire» v.Laboratorium„Leo", Dresden« °der!.d.
Apotheken, Drogerien , Friseur - »nd Parsiimerlegefcharte ».

Verlobte und Interessenten
tollten nicht versäumen , meine Ausstellung von Woh-
„ungs-Einrichtungen , Friedrichstrasse 34,fu besichtigen
da dieselbe sehr viel Anregendes bietet In über 8o
Zimmer -Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen , wie
man eine tVohnnng geschmackvoll , gemütlich und
vorteilhaft einrichtet.

3 ,. Sc&miff,
Wöf}ininqseinrid)iunQPAi, Intienaus bau,
Wiesbaden, Friedrichstr . 34, Durchgang s. Luisenplatz.
14 Schaufenster . Haupt -Ausstellung im 2.,3■u-4■Stock.

6.H. 2ßliR!# *24:
Telef.
3040.

■ni. nito»

Die Morgeir -Ausgabe umfaßt 26 Seiten
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman und „Unterhaltende' Blätter " Nr. 3. __
- - - Chefredakteur: W. Schutte vom « ruyi,

„ ..... Hegerhorst, Erbenbeim; für
Verantwortlichfür Politik und „L Land: C. Rötherdt : für
Feuilleton: B. t>. Nauendorf,  Bermtschtes , Sport und Brieflasten:*■ ,“ 11
l« l ... I. » >„e.
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I Pfd, Sterling . .« 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, I Lei » —.SO
1 österr. fl. i. O. . 2.—
I fl. ö. Whrg. » ] .70
I österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. Öst. Konv.-Mfinze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone , . ji  1 .125

ED

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. »

FS & MWMm%
Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

«PP

1 fl. holl. t
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel .
1 Peso . . . . . .
1 Dollar . . . . . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg. . .
1 Mk. Bko. . . .. . . .

( 1 .70
3.20
2.iö
4.—
4.20

12.—
1,50

Staats - Papiere.
Zf. e) Deutsche . Tn%.

D.-R.-Anl. unk. 1918 '101 .40
D. R.-Schatz-Anw. » 100 .10
t». Reichs-Anleifc*

4.
i.
SU/2
s . .
4. . Pr. Gons. unk.V.18
4 .
J«/2
s.
4.
4.
Zr/r
31/2
31/8
31/8
3>/s
31/2
31/2
3.
4.
4.
4
31/1
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
3»/2
31/2
3.
3.

Pr. Schatz-Äuwei*. *
Prcuss*. Consols »

Bad. Anleihe 0* »
Bad. A. v. 1901 lik. 09 »

Anl. (abg.) *t. K
' JZ

Anl. v. 1836 abg. »
» » 1892u. 94»
» v. 1900 kb 05 »

A.1902uk.b.l910»
» 1904 » > 1912*

» •/. 1896 *
Bayr. Abi.-Rente s. fl.

» E.-B.-A.uk. b. 06 „ft
» » v » » » lg »
» £ .-B. u. A. A, »
r E .-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B Prioritäten
Elsass-Lothi . Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente c
> St.-A. amrLl887*

91,93,99,04*
» > » 86,97,02»

Or. Hess . 1899 v
1906 »

1908, 1909 »
» (abg.) »

Sächsische Rente
3i/2jWaldeck-Pyrm. abg. ,
4. ' -
31/2
33/2
31/2
31/8
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3

Württemb.unk 1915 »
v. 1875-80,abg. »» 1881-83 , *
» 1885u.87» »
> 1888u. 1889 »
»1893 »
»1294 »
>1895 »
»1900 »
»1903 *
>1896 »

©0 85
31 .90

101 .30
100 .10

90 .90
81 .8

10O SO
100 .16

96 .80
93 .50

91 .50
91 .50
89 .40
80 .40
ö*4.
89 .80

100 .70
99 .90
89 SO
SO.

lCO .50
£2 . ^

10025
32 .30

SS .LO
33.

100 .30
100 .40
100 .50

89 .50
89 .50
78 .10
31 .30

101 .20
10070

95.
90.
Sß.

92 .10
SO.
39 .90

b) Ausländische.
I. Europäische.

I. . {Belgische Rente Fr. —
3. . Bern. St.-Anl.v.l895 » 85.
41/alBoSn. u. Herzeg . 98 Kr. 100.
41/2 » u. Herz.02ük .1913* 98 .30
1 . » u. Herzegowina » 91 .60
5. jBu ’g . Tabak v. 1902 Ji  101 .50
3. .!Franzos. Rente Fr. 97 .30
4. .(Galiz. Land.-A.stfr. Kr. 9S .5Q
4. .j * Propiiiation »ö fl. SS.
l 8/ioOriech. E.-B. stfr.90Fr. 56.
1V4] » Mon.-Anl. v . 87 * 52 .70

» 87 2500r* 52 50
3. . Holland . Anl. v. 96h kl. 23 .50
4. . lta!. amort.89.8.3u.4Ee 101 .10
4. . ! *Kirchgüt.öbl .abg.
3% cons. stfr. Rte. i. O.
33/4 Le10000/20000

» 100-4000 »
Rente i. G. »

3*/s Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
$*/*Nofw . Anl. v 1894 Ji
3- -i « cv. » v. 1863 »
4,/s Ost. Papierrente ö. fl.4. .
4Vi
S.
4.
4.
4.

Ooldrente ö. fl. O.
Silberreute ä. fl.

einheitl . Rte.,cv . Kr.
»1 . 5./11.»

SlsLts.Rente2000r»
. .• , > > 20,000r »
4,/a:Portug. Tab.-Anl. .4i
4*/a'do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3- . do . unif. 1902S. 1410 -
3 - do. * » 8. IH »
3. .jdo. » 8. M (8pec.) »

Rum. amort. Rte.v. 03 *4.
4. .
4.
4;
4.
3.
I.
1. .
4. .
4.
4.

» » V. 1890 *
* * * 1891 »
» inn. Rte. (-/»89) *
» äuss. Rte. fl/, 89) »
» amort. » v. 1894 Ji
* » » > 1896 »
9 » » > 1898 »
9 » » s 1905 »
» » * » 1908 »
» » » » 1910 »

4>/2!Russ.Staatsanl.stfr.C5»
4. .idb .Cons .-Anl.v. 18S0*
4. .jdo. Gold- do. v. 1889»
4. . [do; C. E.B. S.lu.1189*
4. . do. do. S.IHstf .v.90 »
4. Jdo .Gold-A.Em.llv .90»

do. » »IIlv .90
do. » » lVv .90»
do. » » VI v. 94 »

» §t.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » 1902 sttr. Ji

* Conv. A. v.98 stfr. »
»GoUlanl. » 94 » *
» » * 96 » »

Schwed . v. 80 (abg.) »
1836 >
1890 »

4.
4.
4.
4.
4.
3*/i
31/2
3. J
31/2
3iI:
3-/2
3.
31/2 Schweiz . Eidg , unk.

I 1911 Fr.
41/2 Serb. stfr . Gold jk
4. .j » amort. v. 1895 »
4. .jSpan. v. 1882(abg.) Pes.
3i/r Türk.-Egypt.-Trb. £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr.)1903»
4. . > (Bagdad) S. I »
4. . »con. li.v.1903,06Fr.
4. . » Anl. von 1905
4. . » » * 19051 »
4. . il/ftg . Gold-R. 2025r »

» » 1012,SOr>
4. . » Staats-Rente Kr.
Zi/i » * lO.OOOr»
5. . » St.-R.v.l897stf . »
<. . » Eis. Tor Gold » ^

» Grundtl. v.89 »ö.fl
» 5Ö00r>
» * 500r » »

S9 .7 0
100 70
103 .90

96.
SS.

96 .50
94 .20
91 .90
91 .50
91 .30

SS
52 .40
65 .40
68 .
10 .30

lOl 60
92 .70
94 .40
92 60
94 .30
92 .90
91 .30

102 .
92.
92.
92.
91 .80

100 .40
92.
94 .40
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50

S2 20
91 .55
88 .50
86 .30
80.
93 .40
92.
95 .20
73 .90

95 .50
52 .40
86 .40
SS .LO
84 .60
90.
84 .50
84 30
91 .60
81 .80
82 .30
92 .20

90.

79 .10
75 .10
91 .90

II . Aussereuropäische.

5. .|Arg .f.G.-A.v . !887Pes
I.
5. .
5. .
S. .
11/2
\.  .
l»/2

abgest.
» 1907 unk. 1912 »
. 190?tgb . ab 1910»
»äuss . E.-B. i. 0 . 90*
» innere von 1888 Ji
» äuss.G.-Anl.1888 £
» » » v. 1897M

Chile Gold-Anl. v. 89 »
v. 06

t. .;Chm. St.-Anl. v. 1895 L
S- -j » » v. 1396 -
«1/2, > * v. 1898*
5. .|do . St.E. Tient.- Tuk. *
S. .{CubaSt.-A. 04stf .i.G. A
4»/2|do .Stf.i.0 .tgb.abl919 *
4. .!Egypt. uiiificierte Fr.
HAti » ]piivU «gd«rte o

! 100.
[ 101 .25

101 .25
I 102 .80
j 99 .45
| 94 80

30 .75
98 .40
92 .45

102 80
99 .25
9-4 .45
99 . 40

2.02 .70
100 .10
101 .

04 .30 i

z ln V«
3. . Egypt. garantiert* » —
4-/2 Japan. Anl. S. II » 85 .80
4. . 00 . v. t905 S. 12- 1* JS
5. Mex. am. inn. I-V Pe». 87 .40
S. » cons . äufi. 99 stf. L
4. . Gold v. 19Ö4stfx. Ji 91 .80
s. . » cons.inn.5000r Pes. IC 0 40

» » 1250r »
§. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. . Sao Paulo V. 03 i. G. £
S. . do.  E .-B. in Gold Ji 100 .80

Provinzial - u . Communa !-
Zf Obligationen. In ö/a.
4. IRheinpr. 20,21,31-34^ 100.
3>/<i do. 22 u. 23 » 95 .20
3%o do. 30 * 93 .80
3i/2jdo.lO,12-16,19,24-27,20» 89 .90
3-/21 do. Ausg. I9uk . 09 * 81 .20
31/ do. »28uk.b.l916 » 91.
3V do. » 18 » SO.
3. do. » 9, 11u. 14 » 84.
4. Frkf. a. M. v. Oöu. 14 » 3X0 .50
4. do.l907untlgb.b.18 * 100 .50
4. do.1903 unkdb.b.13» 100 .50
3-/ do .Lit. N u.Q(abg.) » 95 .80
3-/ do. Lit. R (abg.) » ss.
3-/ do. » Sv . 1386 »
3-/ do. » T » 1391 » 94 .20
3-/ do . . U *93,90 * 94 .20
3-/ do. » V » 1896 » 94 2Ö
ZV do. Wv . 93u .08 » 93 .80
3V do. Str.-B. » 1899 » 92.
ZV do. v. 1901 Abt. I » 91 .10
3V do. » » A.11,111* 81 .25
3'/ do . » 1906A. 1,11» Sl.

’ 3V do. » 1903 * 91 .40
3V do. v. Bockenheim *
3-/r!Berlin von 1886/92 » 83 40
4. Bingen v. Oluk. b. Od»
4. do. » 07 » 12»
3V do . » 189$ »
3V do. v. 05u-kb. 1910 »
3V do. » 1395 »
4. Darmstadtv. 07 U. 14»
4. » v. 09 u. 16 »
3V do. abg. v. 79 » so.
3V do. v. 1838u. 1894 » 90.
3V do. conv.v.91 L.H. » SO.
ZV do. » 1897 » 90.
ZV do. v . 02&m.abG7»
31/ do. v. 05 »abl910»
4. Giessen v.1907u.1917 * 99 80
4. do. 09 u. 1914 » »9 .80
3V do. V. 1890 » 90 .20
3'/ do. v. 1893 » 91 .40
31/2 do. v .1896 kb.abOl »
31/2 do. »-.897 » , 02» 91 .40
zv- do. ■* 03 uk. b. 08 * 90 .25
3Vs do. » 05 uk.b. 1910 * 90 .124. Hanau von 1909u. 30 *
4. Heidelberg von 1901 » 99 .304. do. r.i907u .l9 !3 . 93 .50
3Va do. » 1894 . 88,80
3>/j do. » 1903 . 89 .90
3Vr do. v.05uk.b.!911» 88 .70
3V2‘Cassel (abg.) »
4. . Cölu von 1900 » 99 .80
4. do. » 1900 . 09 .80
4. . do. > 1908 uk. 09» 99 .80
3-/2-Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4. . do. v. l900uk .b.l910» 99 .40
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 100,40
3-/2 do. (abg.)1878u. 83»3-/2 do. » L.J. v. 18S4» 80 .30
32/2 do. von 1886u. 85* 90 .30
zv- do. (abg.) L.M. v.Sl» 89 .25
31/2 do. von 1394 »
zv- do. » 05uk.b.l915* 60 .30
4. . Mar.iih. v. 1901 uk.00 » 88 .40
4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do. » 1907 uk. 12 . 80 .40
4. . do . 1908 u. 1913.
3-/2 do. » 18S3»
3-/2 do. » 1895. SO.
3-/2 do. v. 1893k. 03» 99 .80
3-/2 do. < 1904/05 » 89 .10
41/2 Offenbach von 1877 *
4V- do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. 189l/92abg. » 89 .10
3-/2 do. von 1898 »
ZV- do. v. 1902 ». 1908 »
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stii!tgartv.l895k.a.05»
4. . do. » 1906u. 13» loo.
3-/2 do. » 1902U. 0S» 38 .52
3-/2 do. > 1904u. 12» 89 .50
4. . Trier v,1901uk . b. 06»
3-/2 do. » 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .50
4. . do. v. 1903 uk. 1916 »
4. . do. v. 1903S. IV u.12» 99 .60
4. . do . 1908, 8. 1,1. 1937» 101 .754. . do . 1908,5.11,u. 1910» 160.3-/2 do. (abg.) » 95 .503-/2 do. v. 1887,96, 93,02 » 96 .103-/2 do. v. 1903S. I, 11 . 90 504. . Worms v. 1901 ti. 07 » 99 .154. . do. 1908 u. 1913 . 99,154. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1887/89 . 90 .203-/2 do. » 1896k.1901» 90 .203-/2 do. » 1903k.1914»
3V»! do. « 1905u. 1910» —

3-/2!Amsterdam h. fl. —
4V- 5uk. v. 1888(conv .) .H 97.
41/2 do. » 1895 4050r » 90 .75
41/2 do. » 1898 »
4. . (Christiania von 1894 » 99 .80
4. . 1Copelibg. v. 01 u. 11 » 98 .30
3-/2 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 .
4. . I.issabon » 1886 Ji 80 .10
4. . ftMoskau Ser. 30*33 Rbl. 81 .80
3*ji» hfeapel st. gar. Lire 98 .80
4. . Stockholm v. 1SSD Ji  ! 98älQ
5. . \ Vien Com. (Gold ) » 102.

do. » (Pap.) ö. fl. ]LOl 50
4. . do . v. 1893ü. 08 Kr. 1 92 .00
4. . do. Invest . Anl. A  ! 94,25
3-/2 2 ürich von 1859 Fr. i 93 .80
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 194 .40
5. . do. 1909 i. O. (409) Ji  1100 .50
4-/2 do. V. 88 i. G. £ |

3. .

4. . 4. . 1
B05. 1«•»-.

13. . 13.

Div. V6Ubez . Bank -Aktfen#
Vorl. Ltzt. I« «/«

W ; !^ :A. Elsäss. Bankges. '124.
; ■/*:Badische Bank R. 1 s .so

3-. 3. . B. f. ind. U.S. A-D. Ji  72 .50
* f . Handeln .Ind.» 163.
> Bod.-C.-A., W. » 122 .20
» Handeisbanks .fi. 160.

71/, . . ,,1 ' Hyp. u.Wechs. » 290 .4071/2 6h, Banner BankV. » 122 .60
?:/ £;/; !S c, 'K' U Metaii-Bk. * j2.31 .25
O 2 ü / i? erF*;Märk- Bank » 1115.9. -ideri . Handelst . . 173 .55
6</2 61/21 , Hyp .-B. L.A. B * '168 25
6. . u, . !Breslauer D.-Bk » 1 OE.70
6. . 6. .jCötitm u. Disc,-B. » 115.
61/2 ß ' /ij Darm Städter Bk . 5.fl . 126 ,
6V2 OS/2! do. M. 1000 m —50

121/a 12V2IDeutscheB. S. I-X » &55 .SO
8V2 8. . » Asiat. ß .Taeis 140.
' i «l/fl » EiCu. W. Thl. 119,30

Vorl . Ltzt . In ®/o
7. J 7. . Deutsch. Hyp.-B.Thl. 140,30
9. . ! 9. . » Überseebank » 165.
6. J 6. . . Ver.-Öank Ji  125 .60
9*/2 10. . Diskonto-Ges. > 191 .87
81/2! 8V2 Dresdener Bank * 160 .50
8i 2 9. , Eisenbalm-R.-Bk. » 178.

9 . Frankfurter Bank » 201.
y'/r do . H. Bk. * 209 .50
5. . da. » yp.G.-V. » 162.

19. . GothaerG.-C.-B.Thl. 171-
5V*Mitteid.Bdkr.,Gr . Ji  lOl .SO
^1/2 do . Cr.-Bank » 123 .80
7*• Natlbk. f, DtschL »

• Nürnb.Vereinsbk. » 24 ®*
545 Oest .-Ungar. Bk. Kr. ISS .^V
7»• Oest. Länderb. » 133 .80

10. . do . Cred.-A. ö . fl. 207 .65
5*/i Pfalz. Bank .-K130 .50
9. . do. Hypot.-Bk. » .192 50

Prctti«. B.-C.-B. Thl. 160 .50
ü. . do . Hyp.-A.-B. ^121 .6?
6" Reichsbank » 140 .50
7. . Rhein. Credit.-B. » 135 .50
9. . do . Hyoor.-La. v 195 .80
7. - Rh.-Westt.Disc,-G.» 116 .25
7V2 Schaaffh. Bankver. » 135 .50
6. . Siidd. Bk., Mannh. » 199.
8. . do , Bodenkr.-B. » 174 .25

Schwarzb. Hyp .-B. » 111 .60
Wiener Bank-V. » 128 .80
Württbg.Bankanst. * 1143 .50

do. Landesbank » j —
do. Notetib. 5. M 117 .40
dr-, Vercinsbk. tl. 143.

9.
91/2
8.
8. .
51/4
6.
6V3

11 .
5314
61/2

10. .
5. .
5. .
8. .
53/4
5S3
7. .
9. .
7. .
7i/,
6. .
8. .
51/2' 5l/2
71/2! 71/2

Div. Nicht volibezahlte
Vnrl'.Ltzt.' Bank -Akfien . in “.n
. .. 19. . !Banque Ottomane Fr. 'I37 .75

Aktien u . Obligat . Deutscher
.P *™1- . Kolonial -Ges,Vorl.Ltzt.
10. .

5.

2174jOtaviminen Fr.t
— Ostafr. Eisenb.-Oes. !

I (Bert.) Ant. gar, Ji
7'/, Southwest Afr.C. >

In 0/0.

94.
.57.

Aktien industrieller Unter*
Dtvid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/q.

8. .
10. .
8. .
0 . .
8. .

6i/a
24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0.

20. .
12. .
32. .
11. .
10.
NVr
10. .
14.
18. .
4.
5.
7. .

10. .
6.

12. .
6. .
7. .
8. .

10. .
10. .
9..
7. .
0. .
9. -
8. .

12. .
7-/r

10. .
25. .
4. .

12. .
23. .
7. .
5. .

t4. /
14. .
121/2
24. .
4. .

12. .
25. .
4. .

10. .
81/2
21/a

10. .
8. .

10. ,
9. .
7. .
7. .

15. .
7' /2

12.. !14. ä! um.Neuh, (50<Vo)Fr.i£ 39 90
lü .. :10. . AscUffbg.Buntpap.vÄ 176 .50
8. . | 8. . . Masch.-Pap. . |131.

lO'/mm Bad. ZcUf. Wagti. fl. S10 .BS
5. . 3. . BaUsSüdd.I.60ä/eE. ..* ilO0 .XO

15.. 15. . Bleis!.Faber Nl>s . . 1033,
9 . . 9. • Brauerei Bitiding » [187.
8. - 9. . » Duisburger » 281.
6. . 6. . » Eichbsuin » 113 .20

12. . 12 » Eiche, Kiel » 3 83.
7. . 7. . »HemiingerFrkf.» 123.
7. . 7. . » » Pr.-Akt » 125.
9. . 9. . »HerkulesCasuel» 172.
1. . 3. . * Hofbr. Nicol. » 75.
6. . 6. . » Keinpff » 124 .20
3.» 0. . » Löwenbr. Sin, » 50.
9. . 9. . » Mainzer A.-B. » 200.
8. . 8. . » Mannh. Act. » 152.
9. . 9. . » Nürnberg » 175,
5. . 5. . »Rarkbraucreien» si.
6. . 6. . » Rettenmayer » i2ß.
6. . 0. . » Rhein. (M.) Vz. » 12 .50
0. . 0. ^ » Stamm-A. * —
0«- 6. . » Schöffeihof » 93.
5. . 5. . » Sonne, Speier. » 81.

10. . 10. . » Stern, Oberrad» 201.
2. . 3. . » Storch, Speier » j —

14. • 14 • » Tücher » j261.
6-/2 61/2 » Union (Trier) » 110.
4. . 3. • » Werger » 74.

* Worms,Oertge»
Bronzef. Schlenk » 13S .50
Cen». Heidelb . » 159 .50

F. Karlst. » 129.
Lothr. Metz » 135 .50

Cham. u.Th.-W.A. » 149
Cliem.A.-C. Guano» 115,80
» Bad. A. u.Sodaf., » 497,
» Blei.Silb.Braub. » 126.
»D.Gold-,Sl.-Sch.» 1020.
» Fahr. Goldbg . » 218.
» » Griesh. El. » 255.
» Farbw. Höchst » 559,50
» » Mühlheim » 77.
» Fahr.,V.Mannh.» 333 .90
» Weiler-Ier-Meer» 236 .40
» Werke Albert » !454.
» Holzverkohlgs . * {294.» Ult.-Fabr. Ver. » >823 .75

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersce »
»Ges .Allg.Bcrl. «
» Bergui.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. -
» Lahmeyer *
» Licht u. Kraft *
» Lief .-Ges.,Beri. »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals. »
» Siemens, öetr. *
» Tel.-G. Dtscli.A. » _

Feinmechanik (J.) » |x52 .30

6.
5. .
5. .
8.
7-/2
15«.
6. .

40. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
12..
32
121/2
12. .
15. .
10. .
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7. .

12. .
61/2
7-/2
9. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0.

10. .
0. .

11. .
71/2
10.
30.
5Vj

12.
28.
7.
71/2

16. .
10. .
I2l/2I
24. . I
71/2'

14. . 1
36. . 1
6.

Filzfabrik Fulda
Gasgcs .Frankfurt *
Gummi?.Berl.-Frkf *
Heddernh. Kupf. »
üeisk . Oußst. »
Kalk Uh. Westf. »
Kunstseide!., Frkf. »
Lederf. N. Lp. »

Rothe, Krcuzn. »
Ludwigsh. W.-M. * i f vi
Masch. A., KHyer » 47 ^ 50

Annat. Hilpert»
Badeuia, Wh. » Ic-m*» 7;
Bielefeld D., > t?7e
Faber ü. Schl. » Ixsa 'sCGasm. Deutz
Gritzu., Dun . » 275
Karlsruher . jls a 3̂<
Mannesm.-K. » 2X7 .SC

» Aloenus » '372'
> Mot. Oberurs. * |x4l *5C
»Sclm.Fiankenth .? o <s?*
» Witten. St. » 274*

Mehl-u. Br. Haus. » “ 17*
11. iMetailOeb.ßmg .N.. ia io .’sC
0 jQifab . Ver. D. » ^ 77
2. . l’rz. Stg. Wessel » j gg_

io’ . jPressh.,Spirit. abfiT-* oss .7C
S. JPulvert ., Pf., SU . . i39 .SC

in iSchuhf. Vr. Fräuk. » , 38 .75
1,1 ‘(Schuhst. V. Fulda.
7 - du. t rankt.,Herz » v « ü SO
71/JjSeilind: (Wolff) » J 35 ;

jGlasind . Siemens » ;
71/2 Spinn. Tric., Bes. *J 20,

8.'. j S. . ' * Wcstd. lute . xis 'sö
4. . 6. . '9 ; Vertags-Aiist. . X84 .80

12. . 42 . . :wagKuu Fucht -
35. . 1.15. , ttehst- FabrAValdli.» gso .SO

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In o/o»
12. . 112«2 Boch . Bb. M. O . ^ 237.
5. . 5-/2 Buderuts Eisenw,
6»»|ll . . Coac . Bcrgb.-O. » I -

Vorl. Ltzt. In % Zf.
10. . 11. . Deutsch•luxemb . j ?|1S8 .50 4. .
8. . i Eschweilcr Bersw. * 177 .30 4. .
3. . ' 7. . Fnednchsh . Brgb. * 153 .80 4. .
9. . 10. . Gelsenkirdicn » * 204 .75 5. .
8. . j 7. . Harpen er Bfcrgb. » 199. 4-/2
8. . S«/2 Hibernia Bergw. » 3. .
Y. . 10. . Kaliw. Afchers!. » 170 .50 « i

10. . 10.. do. Westereg. » 195.
4-/2; 4Vi do . do. P.-A. » 101,25
5-/2! 6. . Massen er Bergbau» 258 25
0. . - 0. . Ob-rsch!. Eis.-ln. » 92 .50
9. . '15. . Phönix Bergbau » 257 .36 z

12. . 12. . Riebeck. Montan » 193 .50 3-/2
4. . 1 4 . . V.Kön.-u.L.-H Ttilr. 180 .50 3-/2

18. . 19. . Östr. A!o . M. ö. fl 170. 4. .

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in Ji

— | — [öew . Rossleben Ji  143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. Tn o/o.
4>. . 81/2I.übeck-Bßehen Jü!186.
6. . 7. . AHg. D. Klcinb. . 135
8. . 8. . do . Lok.-n,Str.‘B.» ;X62.
8>/4 8V2 Berliner gr. Str.-B. t i SL.
4>/2 4'/s Cass. gr.  Str .-B. » 109 .20
6V« 6V2 Danzig El. Str.-B. - 132.
51/2 6. . D. Eis.-Betr.-Ges. . 111 .30
6. . 6V2 Scnant.E.-B.-Akt. » 128 .25
6- , 6 . . Siidd. Eisenb.-Oes. » 124 .20
6. . 8. . Hamb.-Am. Pack. » 141 .80
0. . 13. . Nordd. Lloyd » 105.

b) Ausländische.
V. Ar. 11. Cs. P. ö. fl. 85.

5. . 5. . do . 5t.-A. » 96.
7i3|nioi%i Buschtehr. Lit. A. *
IOV2IIIV2 do. Lit. B. » 24.
l '-rol ll |aoCzäkath-Agram » 22 .80
5. # 5. . do . Pr.-A.(i.G.) » 101 .60
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs» lOl.
63/5 6Vs Öst.-Ung . St.-B. Fr. 155 .50
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » laeo
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl. 87 .50
5. . 5-/2 do. St.-Act. » 1X1 .50

V4 s/4 RaabÖd.-Ebenfurt* 28 .50
5. . 5. . Stuhl«-. R. Orz. »

Gotthardbalm Fr. —
61/2 7. . Orient«E.-B.-Betr.-G.

ßäTtTm. u. Ölno Doj i.
Pennsylv . R. tl.  »

6. . 6. . 104 50
6. . 6. . 114.
6. . 5. . An«toi. Eus.-B. j 118 .50
4Vs 6-/5 Prince Henri Tr 167.

iö . . |IO. . Grazer Traniwav ofl 186.

Pr .-Obligat . v . Tratisp .-Anst
Zf. a) Deutsche. Ir, %.

3. dAtlg. D. Klcinb. abg. M
4. , |Al!g .Loc.-u.Str.-B.v.98 »
4Vi Bad. A.-G. f. Scliitt. »
4. . Casseter Strassenbahn »
4'/2 D. E- B.-Bctr.-O. S. II »
4. . |D £ isenb.-G. Serie I »
4Va do. (Ff.) S. IIu. IV »
4. . do . Serie 1 u. NI »
41/r Nordd. Lloyd uk. b. 06 »
4Vaj do, 08 uk. 1913 »
4. .( do . v. 02 » » 07 »
SVzjSüdd. Eisenbahn »

101 .50
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

101 .90
—78

99.
101 .
101 .

98.

bl Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. I. O. .#
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do. > in G. .Ä
4. . do. do. von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. .̂
4. . do. do . 86 » i.G »
4. . Elisabeth!), stpfl. i. G. »
4. . do. stfr. in Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
5. . Fünfkitch.-Bares stf.3. »
4. . Gal. K. L. Ö. 90 stf. i. S. »
4. . Graz-KÖfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksclt. O. 89 stf. i. S. ö . fl*
4. . do. v. 89 » i. O. Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb.Czru.J. stpfl.S.ö. fl.
4. . do . do . stfr. i. S. »
4. . Mähe. Grd. von 95 Kr.
4. . ..do . Schles. Ceiitr. »
4. .[Ost. Lokb. stf. i. G. ^
4. do. do. stfr. i . G. »

do. Nwb. sf. i. G. v. 74 »
do. do. coliv. v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.Ö. tk.
do. do. conv . L.B. Kr,
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd(lomb.)sf. i. G.
do. do. *

26/jo do. do. Fr.
26/io do. E. v. 1871 i. G. »
5. .|do. Stsb. 73/74sf.i.G. M

do. Br. R. 72 sf. i.Ü.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji
do. I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. *
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i . G. »
do. v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilseu-priesen sf. i.S.Ö. fä.
Pra$'-Duxl89östfr. i. G, »
R. Öd. Eb. stf. i. O. >

do. v. 91 stf. i. Q.  •
do. v 97 stf. i. G. »

Rdchenb .-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. M
Ung .-Gai. stf. i. S. ö. ft.

4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2<7to Ital. stgTETB. S.AT;. Xe
4. . | do . Mittflm. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. JSfciSiau. v. 89 stf. i. G. *
2ViüSüd.-Ital. S. A H. »
4. . .Toscanische Central
5. .jWestsizilian. v. 795. .! do. v. 1580
3'/a: Gotthardbahn
3i/2'Jura-SimpIonv. 94 gar
4- . Sehweiz-Centr. v. I8S1
4i/2 lwang .-Dombr. stf. g.

. Kursk.-Kiew-.»tfr.gar
4- -I do. Charit. 89 « >
*• -iMosk.-Jar.-A .97 stf. g.
41/2Mosk. KasanE.-B. 190«
•L. do. uk. 1915 stfr. G.

ao . Wind. Rb.v. 97
do. do. v. 96 stfr.
do. Wor. ah 191Ostfr.
do . do. Serie Ü

. do. do. v. 95 stf. p'.
3. .jGr. RiisS. E -B.-G stf.
4. .{Kuss. Sdo.-v„97 stf. g.
4. .1 do. Südwest stfr. gt
4. i RySsau-V raisk stf. J.
4. .! do . do. v. 97 stfr.

.jWarsch.-Wien stfr.gar.
> do. do. S IX stfr"
.1 so . S. X uk. 1911

55 .40
93.
97 .40
93.
96 .50
95 .40

93 .4.0
93,30

102 .

90 .60
90 80

92 .70
94 .40
ÖO.SÖ
99 .50
91 .80
66 .

10340
8 (?,30
85 . 50

103 .S0
82 .75

j 82 . O
| 102,20

83.
83.
90 .90
80 . 50
55 .60
55 20

3 03.

«oläo
7 9 .20

80 .90
76 .20

66 .20
78.

67 .70
96.
92 SO
65 .80

102 .80
90 55
68.
73 .60
70 .10

lOl.
IOO.

66 GO
113 .20

Fr. ! 102.
Le |1Ü010

Fr, 92 .40
91 .20

0 » 102.
Ji lOOSö

91 .50
39 .80
39,50

9 »
Ö3.
99 .10
89.
97 .90
88 .40

. »
76 .39

» SS ,90
» 89 .30

98 70
S5 10
J-̂ 4.

• 81 .10

Waifich.-W.S. XI uk. tt M
Wladikawkassflr. x. *

do. v. lSSSuk. 09 »
Anatoüsche i. CE »
Port. E.-B. v. 891. Rg. »

_Saloniki -Monastir »
5. . iTehuantepec rcke-J9S4"

In c/o.
Sl.

07.
100 .60

67.
100 .

do. H.-B. S.6uk.l9I2
3V2| do. do. Ser. 1 u. 15
' do. Hyp .- u.\V.-Bk.

do üo. lunverl.)
do. do.
do . do. (unverl.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.

4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.

4.
4.
4.
4.
3V4
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4..

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3Va
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
3" 2
4.
3-/2
4-/2
4,

L
4.
4.
4. .
4.
3V4
3*A
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
Z-/2
3-/2
31/2
Z" 2
4.
4.
3-/2
31/2;

v . Mypotheken -Banken.
In %.
91 .10
90 .60
91 .40
92 .20

100 .20
100 .10

91 .80
90 .70
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
86 .25
85 .30

ICO.
IOO
100 .20

90 .10
101 .40

90.
99 .20
99 .20
89 .80
88 60
98 .60
99 .20
96 .60
99 .60

101 .
89 .50
89 .50
89 .50
89 .50
38 .30
98 .50
99 .30
99 .50
83.
90.
S9 .Q0
99 .30

100 .90
99 .20
89 .80
90.
so.
91 .50
92 .50
99 .80
09 .40
99 .80
89 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

03 .90
91 .50
91 .50
99,
09 .50

100.
100 50

do. S.9 u. 10
do. S. li , 12,14 >
do. S, 22, 23 »
do. S.l , 3-6,20,21»
do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B..S.13,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 »
do. »

Berl. Hypb. abg. 80% »
do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 >
do. Ser. 7 »
do. » du . 9a »
do. S.10,10a uk.19!3 >
do . 8.12,12a » 1914 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do. 8. 16 » 1919 *
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » li , » 1913

4. .!D. Hyp.-B. BcrünS. 10
S. 14, uk. b. 1914»
S.15u. 16,uk. 17 »
S.18u.l9utlgb .l9»
S. 20u. 21 uk. 20 »
13 u. 13a nk. 13 »
künclb. ab 1905 »

do.
do.
do
do
do.
do.

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14
• do. S. 20uk. 1915»

do. Ser, 21 uk. 29 »
do. S. J6t«. *7 »
do. S. IS kdb. 05 -»
do. Ser. 12, 13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

do K Ob.8. 1 k. 1910 »
do . Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb,

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
dO.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . 5,43 uk. 1913»
do. S.46, kdb.OS»
do . S. 47uk.l9I5 *
Go. S. 48 uk.1917»
do. S. 49uk.l919»
d.o. S. 50 uk. 1920*
do. S.44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tügb. »

Hambg. H. B. 8. 141-400 »
do. 5. 401-470 » 19!3 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 19!8 »
do. 8 . 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .? »
do. do. S. 3 uk. 1911 *
do. do. S. 9 * 1914 »
do. do. S. 11» 1916 »
do. do. S. 12 * 1917 »
do. do. S. J3 * 1918 »
do. do. S. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab05 u.07 »
do. Ser. 10 *

M. B.-C.*Hyp. (Gr.) 2-4»
do . Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
Fr.Bl-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. I7u.l8ab 10*
do. do. 5. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22uk. 1915 »
do. do. S. ‘24 uk. 1916 »
do. do. 8 . 25 uk. 1918 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S 27 » 1920 »
do. do. S. 20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7. 8. 9 »
Pr. Ceutr.-B.-C.-B. v. 90 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1399u. Öl
1903 uk. 12 »

16 »
17 »
19 »
20 »

do
do
do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1909
do. v. 1910
do. v. 1886
do. v. 1839 »
do. v. 1894 »

v. 1896 kb. 06 »
v. 1904 uk. 13 »
Com. ( 1kd.10 »
do. 08uk. 17 »
do. v. 1887 »
do. 96 uk. DO*
do. 06 » 16 »

do
do
do
do.
do.
do.

Z-/2ldo. do.
32/10do. Hyp.-Act.-Bank
28/i0do. do. do.
4i/a do. do. Sr. 125] auf ,
4. . do. do. (80%  |
31/2 do. do, âbg. \
4. . do . do. v. 04 uk. 13
4. . do . do . v. 05 » 14
4. . do . do . v. 07 uk. 17
4. . do. do. v. 09 uk. 19
4. . do . Koni.v. 08 uk. 18
4. . do . do. v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf)
3-/2 do. do . do.

4.

do . Pfbr.-Bk.E. 18it. 19 »
do. do . E. 22uk. b. 12 *

do. E. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15.
do. E. 28 » » 17 »
do. E. 29 » » 19 »

do. E. 30U.31» » 20»
do. E. 23 » » 12»
do. E. 26 * » 14»
do. E. 17u. 18kdb. %
do. E. 24 uk. b. 12»

3 /2do. Klcinb.E. I kb ab04 »
3-/2 do. Kom. S. 3uk. b. 12 *
4, . do . Landsch..1Central »

Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 >
do. uk. b. 1907 »

1912 >
1917 »
19X9 »

4. .
4.
4. . do.
4. . do.

do.
do.
do.

33/4do.
3% do.
3-/2 do.
3'/*do.

do.
do.
do.
do.
do. 1914

90 .50
08 .30
92 .30
98 .30
09.
09 .10
99 .10
99 .50
SO.
90 .50
98

100 .50
90.
99 .60
90 .20

114 .30
08 .10
98 .50
99 .60
93 .90
99.
99 .50
99 .30
92 .10
92 .20
89 .50
98 .80
98 .60
99 .10
93 SO
ÖS.20
09 .50
09 .80
88 70
89 .70
88 .70
83 .7 0
89 .40

100 .50
SO GO
8370
90 .60
95.
87.

96.
' 88 .10

98 .40
98 .40
98,75
99 .30
99 .60

100.
80.
86 .25
98 .20
98 .20
98 .40
99.
99 .30
99 .50

100 .50
89 .20
92 .50
89 .170
89 .90
94 .00
91 .50
98 .70
98 .70
98 .70
98 *00
99.
99.
89 .30
89 .30

Zf
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/s
4
31/2
4.
4.
y/2
3'/a
4. -

Rh.AV*sif.ß .-C.S. 3 5 Ji
do. S. 7u . a . $ u. 8a >
do. »9u . 79a uk. 12»
do. » 10 uk. 1915
do. » 1J » 191$
do. » 12 * 1920 *
do. » 2. 4 u. 6 »

Südd. B-C.31/32,34, 43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W»B.-C. H», Cöin S. 7 »
do.  do . S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H.-B. Em.b.92 »
do. do.

I11 ,%
ss.
SL.4S
SS .3L
SS/
SS .LO
SS .7L
BO.
ss .ss
90 .66

99.
90.
91 .70
09A&
SS.

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . I.d. Hess.-H.-B.S. 12-13 101 .20

16, uk. 1913 Ji 100 .30
4. . do. S.14-15u.t7itk. l9l4» 100 .90
4. . do. S 18-20 uk. 19!6 » 101.
3-/2 do. Serie I, 2, 6-8 » 90 .30
3-/2 do. » 3—5, verl. » 90 .50
3-/2 do. » 9—11 uk. 1913 » 90 2©
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .70
4. . do. do. Serie 7—9 » 100 .90
4.  . do. do. » 10- 12 » 101 .10
3-/2 do. do. » 1—3 » 90 .30
3-/2 do. Ser.4veri . uk. 1915 » 90 .20
4. . L.-K(Cass.) S 22uk.1014» 100 .50
4. . do. » 5 .23 » 19K>» 100 .50
-1. . do. » S.24 » 1021» 101 .50
3-/2 do. » S.21 . 1917» 94.
4. . Nass.L.-B. L.V.uAV. 15» 101 50
3V* do. do. Lit. U » 99 .20
3-/2 do. do. Lit. J » *~"iS
3-/2 do. do. F, Q, H,K, L » 94.
3-/2 do. do. M, N, P, Q » S4.
3-/2 do. do. Lit. R, S, »
3-/2 do. do. Lit. T » 93 .40
3. do. do. Lit. O. » E9

Zf. Amerik . Etsenb .- Bonds.
4. . Ccntr. Tacif. I Rcf. Ji 1 97.
3-/2 do. » | ©0 .50
5. . Chic. Milw. St. P., D . P. | 105 .60
4' . do . do . do. >* 93,30
4' . North. Pac. Prior Lien 101 -50
3' . do . do . Gen. Lien
5*. San Fr. u. Nrth. P. IM. ! 102.
4' . South. Pac. S. B. I M. 95 .30

Diverse Obligationen,
Zf. Ul «,*

4. . Aschkffb.Bunfp.il vp.il 36 .80
4. . Bank für industr. u . » 98.
4. . Brauerei Binding H. * 97 .20
4. . do. Frkf. Essigh. » 38 .50
4. . do. Nicolay Han. * 93.
4. » do. Mainzer Br. » fiQ.
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 02.
4-/2 do. do. (Mainz) » 85 .30
4-/2 do. Storch Speyer » 101 .50
4. . do. Werger » 97 .70
4. . do. Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohfenbgb. H.» 101 .50
4. . ßuderus Eisenwerk » 99 .20
4. . Cementw. Heidelbg . » 103 .50
4-/2 Bad. Anii.- u. Sodaf. » 101 .70
4-/2 Blei- u.Silb.-H., Brb. » 101 .30
4-/2 Fahr. Griesheim EL » 103 .75
4-/2 Faibwerke Höchst » 102.
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 100 70
4. . do. Kalle 6t Co. H. » ss.
4.  . Coucord. Bergt)., H. » 97 .40
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . Lsb.-B. Frank! a. M. » 93 .10
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Reuten-Bk. » 102.
4. . do. do. » 09 .10
4-/2 EL Accumulat., Börse»
41/2 do. Alig . Ges., S. 4 » 97.
4. . do. Serie 1-1V » 87 .565. . EI.Dtsch. Ueberseeg . »
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 101 .90
4. . do. do . do. » SL.
4. . frankfurterHolHypt. » 97 .90
V/2 Geisenkirch.Gtisstahl » 99 .90
4. .!MarpenerBergb.-Hyp.» SL.
4V̂ Hotel Nassau, Wieso .» 101.
iVajSeibndust. Wo-ff Hy«.» 100 .20
4i/r Zellst .Waldhof AVnnnh. 102 ,

Zf. Verzins !. Lose. In «Jo.
4. .(Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr.-Com. v. ÜS Fr. —
5.. Dönau-Reeulierune: ö . fl. 182 .90
3V2 Gofli. Pr.-Pfclbr. I. Thlr. 117 .50
31/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1S66 » 117 .90
3. . Holl. Kom. v. 1871 h.fl. 107 .40
3V2jKöin-Miiidener Thlr. 133 .40
3V2 Lübecker von 1863 »
1V2Lütticher von 1853 Fr. 130.
3. . 'Madrider, abgest. » 78.
4. Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 137 .36
l.  Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 131 .40
3. . 'Oldenburger Thlr. 127.
5. .!Russ. v. 1864a. Kr, Rbl. 480.
5. . 1do. v. 1366a. Kr. » 380.
2V2.Stiiblweissb.-R.-Gr. ö fl. 99 .20

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in MV.

—;Augsburger ft. 7 36 .90
—jßraunschweigtff Thlr. 20 203
—>f inländisch. Thlr. 10
—[Mailänder Le 45
—!it cimuger s. ft. 7 Sso-
- - Oesterr. v. 1864 o.  fl . 100 627.

>io. Cr. v. 53 ö. fl. UW 452.
—!Pappenheim Grafl.s . fl. 7 62 .4v
—-jSaljn-Reiff.G. ö .fl. 40 CM. 303.
—|Tii»kisclic Fr. 400 I60 .8<
— Ung . Staats!. Ö. fl. 100 370 .6«
— Venetianer Le 30 41.

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f.Scheid eg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doli. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. iOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz. N. *V. 100 Fr.

Brief, i Geld.
20 .49 20 .4 S
16 .25
16 .20
17.

2800

87 .30

4 .19

16 .2]
16 .1 <3
1S .S0

4,19
210.

2790

79,30

4 .191/1

4 .181/a
81 .15
20 .50
81 .4S

169 .55 1SS .LL
80 .90 ; 80 .8ü
85 . | 84 .90

4 .19
81 .00
20 .45
81 .36

81 .20 81 .10

Reichsbank -Diskont 5»/0.
Amsterdam . fl. 100 169.47
Aütw. Briissc;! Fr. lOf)
Italien Lire 100
London. . Lstr. 1
Madrid / Ps. 100
N.-York(3 T.S.)D.10Ö

* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel.
, 80.91/12 50/9
! 80.55 5-/2%
j 20.47 4 V: O/o

4 ‘/20/q
77

In Mark.
4 % I Paris . . . Fr. IOQ 81. 15

Schweiz . . Fr. ’09 S0.95
St. Pctersb. S.-R. 100 —
Triest . . Kr. 100 —
Wien . . Kr. ICO 81.9Ü

<äo. . . Kr. m.S. —

SM

4°/n.d
«1/2s/t'
4 0/0 ,->
SU "
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Biese 'seifen günstige Einkaufsgetegenfyeif dauert nur nod) diese Wod)e!
Beachten Sie kitte meine Schaufensteraustagen!

1 Damenbeinkleidmit Stickerei.
1 Untertaille, reiche Stickereigarnierung
1 Biberbeinkleid, weiss und farbig . . .
1 Bibernachtjaeke, weiss und farbig . .
1 Anstandsroek, weiss Croisê oder Velour
2 Kinderhemdchen, Renforce, Gr. 55 . .
2 Kinderhösehen, Renforce, m. Stickerei,

Grösse 30 . - - -
2 Kindcrbsmdehen, Grösse 40, Barchent
1 Bafchent-Nachtkittel, Grösse 60 . . , .
1 Kinder-Röckchen m. Leib, weiss Pique

oder Molton. - - - - - - -
1 gestr. Kinder-Röckchen mit Leib . . .
8 Nabelbindehen.
6 gestrickte Babyjäckchen.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

j6P. gestrickte Babyhöschen. 95 Pf.
4 p . reinwoll . Babystrümpfehen . 95 Pf.
12 Lätzchen . . 05 Pf.
3 gestrickte Wickclbander . . . 95 Pi.

[5 Kaimükdeckchcn . 85 Pf.

3 Moltonwindeln . . .
1 Molto neinschlagdecke und 1 zusammen
1 zupassendes Wiekeiband - 1
3 Sanitasmullwindeln . . . . . • • -. • •
1 Kinderhäubchen, sonst bis 1.50, jetzt
1 Lammfelljäckchen, 3 Grössen . .
1 Blusenschürze , Siamosen oder türkisch

gemustert.
1 grosse Hausschürze mit Volant . . . .
1 hübsche Miederschürze.
1 Teeschürze mit Träger, türk , gemustert
1 hochelegante weisse Zierschürze . . .

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

2 weisse Teeschürzen m. Stickereiträger 95 Pf.
1 Servierschürze mit Stickereiträger . . .
1 weisse Kinderschürze mit Stickerei,

Grösse 45—60 . - -
1 Kinderschürze, türk . Muster , Gr. 45—70
2 Knabenschürzen, Ia Siamosen . . . .
1 Frackkorsett, Spiraleinlage.
1 weisses Konfirmandenkorsett . . . . .
2 P. Damenhandschuhe, reine Wolle . , .
2 P. Damenhandschuhe, irmt. Leder .
1 P. Sport-Damenhandschuhe, reme Wolle
1 p. Damenhandsehuhe, im. Led., /i lang
2 P. Herrenhandschuhe, Trikot . . . . -
1 P. Herrenhandschuhe, imit. Leder

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf,
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
85 Pf.

| 12 gebräuchsfert. Herrentaschentücher 95 Pf. J
12 Kindertaschentücher . - - - . ^ A
6 gebrauchsfertige Herrentucher • • • • • f.
6 Seidenbatist-Damentücher, färb. Rand 8u Pf.
6 Batist-Damentücher, reinleinen . . . . 95 lf,

| 12 farbige Seidenbati st-Damentücher . 95 Pf. |
6 Batist - Damentücher mit gesticktem

Namen •. . 95 Pf.

2 Kartons ä 3 Tücher, Hand-
Stickerei. Pf.

3 Schweizer Stickereitücher . 95 Pf.

1 echtes Madeiratasohentueh, hand- AP
gestickt, Reinleinen, mit 4 o "Hl-j
1 Schmetterlings-Ecke . . . . Pf.

3 reinseidene Taschentücher - - - • • ,•
6 Herren-Taschentücher, Hohlsaum und

farbiger Rand . • •G J'
3 farbige Batist-Herrentüeher mit Rom- ^ ^säum. * _‘

1 Knaben-Sweater, sonst bis 2 Mk.,
jetzt . - -

1 gestrickt. Untertaille, regul. bis 1.90, jetzt 85 PL
1 Damen-Hemdhose, gestrickt - . . . 95 Pf*
1 reinwoll. Rodelmütze . 95 PL
2 P. Damen-Strümpfe . , - • • • - - 95 Pf.
1 P. Damen-Strümpfe, reme Wolle . . 95 Pf.

1 P. Damenstrümpfe, Seide _95~Pf"l

P. Herrensocken . . Pf.
P. Schweissocken. 95 Pf.
P. Herrensocken, reine Wolle . 95 Pf.
P. Herrensoeken, reine Wolle, gestrickt 95 Pf.
P. Kinderstrümpfe, la Wolle plattiert,

Grösse 1 bis 3 . “5 Pf,
P. Kinderstrümpfe, gestrickt, reine Wolle,

Grösse 1 bis 2 . 95 Pf.
P. Kindergamaschen, reine Wolle . . . 95 Pf.
P. Damenstrümpfe, reine Wolle, gestrickt 95 Pf.

j6P. Füsslinge
1 färb. Vorhemd und 1 P. Manschettenzusammen 95 Pf.
3 oder 2 P. Manschetten . • • • - - - 05 Pf.
3 Stehkragen, Lein. gar. 4fach 6 Fassons

und Höhen 95 Pf.und . . t,,
2 Stehumlegekragen.
6, 4 oder 2 Uniselbstbinder . . . . . . -95  Pt.
2 Fouiardineselbstbinder. 95 Pt.

| 1 reinseid. Foulardselhstbinder, breit . 95 Pf. j

3 oder 2 Regattes. . . 95 Pf.
4 Diplomates . . . . . 95 Pf.
2 oder 1 Hosenträger . . • . . 95 Pf.

2  Nachttisehdeekehen , handgestickt . . 95 Pf.
1 Decke, handgestickt. . 95 Pf.
1 Läufer, handgestickt.

1 Decke mit Spitze u, Einsätzen , vorgez, 95 PL
1 Waschtischgarnitur, vorgezeichnet . . . 95 Pf.
2 Paradehandtüeher, vorgezeichnct . . . 95 PL
1 Paradehandtuch, fertig gestickt . . . . 95 Pf.
1 Läufer, lein., vorgezeichnet . 95 Pf.
1 grosser Wäschebeutel, vorgezeichnet . . 95 Pf.
1 Leitungsschoner, 1 Lampenputztasehe,

1 Topflappentasehe, vorgez., zusammen 95 PL
1 Küchenwanösehoner, vorgezeichnet . . 95 Pf.
1 Bettwandschoner, vorgezeichnet . . . . 95 PL
1 Besenvorhang, vorgezeichnet . 95 Pf.
1 Kissenplatte, fertig gestickt . 95 Pf.
1 Tischläufer oder 1 Decke mit reinlein,

Spitzen und Einsätzen . . . . . . . 95 Pf.
12 Poliertüeher . . 95 Pf,
1 Kinderbadetuch . 95 PL
1 Biberbettueh, weiss und bunt . . . . 95 Pf.

2 Kissenbezüge mit Einsätzen 95 Pf.

1 Kissenbezug mit reinlein, oder Stickerei-
Einsätzen . . . 95 Pf.

6 Drellhandtücher . 95 Pf.
6 Gläsertücher . 95 Pf.
4 reinlein. Gläsertücher . 95 Pf.
3 halblein. Gerstkornhandtüeher . . . . 95 Pf.
1 Kaffeedecke . 95 PL
1 Meter Bettdamast, 130 cm . 95 Pf.

1 Direktoire- Reformbeinkleid, verschied.
Farben . ™

1 Leibbinde, Normaltrikot. Pf
1 Normal-Herrenjacke . Pf"
1 gute Trikot-Herrenhose.

JOSEPH

1 Posfen Stickereien, Stücke ä 4.10 und
4.50 Meter . . 1-95, 95 Pf.

I3V2 oder 9 Meter Madapolfeston
1 Meter Unterrockstiekerei . • -

. . . . 95 Pf.
. . . . 95 Pf.

. . . 95 Pf. |

1 Filztuchtischdeeke.
. . . . 95 Pf.
. . . . 95 Pf.
. . . . 95 Pf.

1 Kokosgitterfussmatte . . . . . . . . . 95 Pf.
1 Meter Roleauxdamast, 130 cm breit . . 95 Pf.
1 Tigerschlafdeeke . 95 Pf.
1. Axminsterbettvorlage . 95 Pf.
2 Meter Erbstüllvolant . 95 Pf.
4 Stück Tülibrise-bises . 95 PL
2 Stück Erbstüilbrise-bises mit Volant . . 95 Pf.
1 Tüllkommodendecke . . 95 Pf.
1 Theatershawl . . 95 Pf.
1 Spaehtelblusenkragcn . 95 Pf.

1 Phantasie-Damenhemd . . . 1,95
1 Damenhemd mit hand gestickter Passe 1.95

weißes Barchenthemd . 1.95
eleg. Beinkleid . 1-95
Barchentbeinkleid, pa. Qualität . 1.95
Damennaehthemd mit Festen . 1.95
Anstandsrock, weiss Pikee od, Eiderflanell 1.95
Barchentnachtjacke mit Stickerei . . . . 1 .95
gutes Frauenbiberhemd . 1.95
Lammfelleape . 1.95

1 Laufkleidehen, Cremestoff, 3 Größen . 1.95

1 Blusenschürze, türk . Muster . 1.95
1 Servierschürze mit Stickereigam. 1.95
1 Direktoirekorsett u. 1 Paar Strumpfhalter 1.95

1 Knabensweater, sonst bis 3.60, jetzt
1 reinwoll. Sportshaw!, sonst bis 3.60, jetzt
1 Trikotreformbeinkleid für Mädchen von

7 bis 13 Jahre . . jetzt durchweg
1 Normalherrenhemd, sonst bis 2.95, jetzt

w

1.95
1 95

1.95
1.95

Herrenhose, gefüttert
Damentrikothemd , ,

jetzt 1.95
1.95

1 Normalherrenhose.
.95

1 färb. Männerhemd.

| 1 Herrenoberhemd, farbig, i 95 !
sonst bis 4.75, weil trübe

1 Decke mit reinl. Einsätzen und Spitze,
90/90 cm . . . . . . 1

1 großes Badetuch . .
1 Oberbettuch mit Hohlsaum . . 1.95
1 Bettuch, Halbleinen . 1.85
1 Biberbettuch, extra schwer . 1.95
1 Paradekissen . jedes Stück jetzt 1.95
4 reinlein. Drellhandtücher . - - - 1-95

5 Damasthandtücher, 48/110 . . 1.95

Kirchgasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz

Jaquardtisehtuch . 1-95
reinlsin. Jaquardservietten . 1.95
Bettvorlage, Haargarn . 1-95
m Fenstermantelfries, 130 cm breit . . . 1.95
Jaquardschlafdecke . - . 1-95
engl. Tüllstore . L95
engl. Tüllbettdeeke . . . . 1.95
zweiteil. Spachtelköberroleaux . 1.95
Phantasiedamenhemd, prachtvolle Aus¬

führungen . 2.95
hocheleg. Kniebeinkleid, breite Stickerei 2.95
Damennaehthemd mit Stickerei u. Einsatz 2.95
Taufkleidchen regulär bis 11.50, jetzt 2.95
Korsett, mod Form, grau u. gebl. Ereil 2.95
Zephieroberhemd . 2.95
Badetuch, 125/180 2,85
Oberbettuch, reinlein, u, Stickereieinsätzen 2.95
Bettuch, pa. Halbleinen oder Kretonne,

150/240 . 2.95
schwere Jaquardschlafdecke . 2.85
hocheleg. Erbstüllhalbstore . 2.95

IC 151-



/MM. 8^ 'Morgen-AAsaaSe, 1 Matt . Wisslraderrer Tsgblatt.

aller Vtvislagen infarvormgmkr
Gediegenheit PreiswürdigheiL

laden wir ergebenst ein

NASSAUISCHE

Zur Besichtigung 1
ab Montag *, den 12. d. M.,

im Laufe eines Monats in unmittelbarer Folge teils im Parterre,
teils in den Schaufenstern unseres Geschäftshauses in der Preislage

von Mk. 650 .— bis Mk. 5200 .-— zur

fCan verlange dialalog.Plan verlange JiatcUog.
\fCassaaische leinen*•Jnonsfm

J . yd. IBaum. ‘WiesBaden.

Ausstellung
gelangenden nachstehenden

Braut-Ausstattungen

Soimiag. 11. Februar 1912. Nr . 70.

für sehlsohte Haltung u. Rück-
gratsverkriimmung , Brust und

, Leib frei bleibend , fertige ich
Inach Mass und Anprobe gut j
sitzend und zweckentsprechend

an . Ebenso
FussmaisclüiBieBa

und Apparats für verkürzte u.
gelähmte Beine und Füsse.

X- u. O-Belnschienen, (Macht¬
schienen) usw.

Schuh -Einlagen für leidende Ftlsse!
Gummislrümpfe für Krampfadern, geschwollen© Beine, schwache

Knie und Knöchel etc.

Max Symank, ianMilj!, WietzghM ISÄ?

§ . Sehwenäe ?»
Schwalbacher Sir. 44, Alleeseite,

langjähriger Zuschneider der Firma Wemrner L Oricli,

smpfiehlt den geehrten Damen zur kommenden Saison sein
Geschäft in Anfertigung von

Koslilftieii, Jiiiiis füll IMiMii
Spezialität : Jacken - und Beitkleider.

— — JJqr .erstkl . Material und Arbeit . - - -—  _

Wichtig
für Pferdebesitzer!

Wollssi Sie
bei den touren Haferpreisen Geld
sparen, Its*ine Sioük bei Ihren
Pferden haben, schlechte Fresser
an grosse Mengen gewöhnen, dann

füttern Sie

Mmkfi  Reformliafer
(Haferersatz ) 239

Gesetzlich geseltäiizt.
— Eleäeutchd billiger wie Hafer « —

Alleinverkauf für "Wiesbaden und Umgegend:

JLeopoM Man?
Vt ' iesliadcn. Tclejtlion 003 .

ffSWSKStasÜgfe
tnb Männerkrankheiten. deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlig;
D€ifuuq Kon SvezialarU» r . msd . Kanonier . Preisgekröntes, eigenartiges,
mdi neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, äutzerst lehr-
-eicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung oon Gehirn-
mb Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentriertr Nerven-
derrüttunq Folgen mrsenruinierender Leidenschaften und Exzesseu. s. w. Für
edcn Mann ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, iit das Lesen
rieses Buche« nach fachmännischen Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Nk 1.60 i»Briefmarken vonR»r . m <t, t;*.t»tratIe r , <Se,tf_425_(@chwcizj. F56

nelgenbcn Mweiitzleise Ia idtteuukltisptirm,
.stabend aus flcischiaen Rippen. Köpfen, Beinen, Schnauzen rc., garantiert
erärztl untersuchter saub., inländische Ware, in Kübeln von 80 Pfd . an per
rn mit 30 Pf ., m&ittoül,  cnth. 9 Pfd.»Mk. 8«- » Konssrverrr Sülze
-Äld.-Dose Mk. S-Pfd .-Dose Mk. 4.8V. KnschenfreieS SMveine-
-ifVs S-Pfd .-Dose Mk. 2.00» «-Pfd .-Dofe Mk. 4.40. Alles ab hier per
acbnabme. Nichtqefallendes retour. F103' ' » ik . i ’arstens . Sttfwid 48, EiMsbütteler Str . 63.

5 f Maäapolam,

ft eker &!&k  auf Mun>  *weißu farug)
Zephir , farbig,

empfiehlt die

Sdyweizfirsiickerei-JHanufaktur

W. KmssmmI ans Sfi Gaffen)
Rheinstraße 3g. 168

K» 'n.Tmums-Xlnb Wiesbaden.
UBoiisierstagy den B5>« fî elimar * abends ö Ulirs

ßrf ©ssfl£©li©

iitgfieder-Versamm!ung
(Jahres-Hauptversammlung)

im MlislsloUal „ TurugeiseliseSiwlft 4”, Schwaibaober Straße
Taire « irdnun ; i 1. Jahresbericht . 2. Kassenbericht. 8. Berichte

der versohied. Kommissionen. 4. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung
des Rechners. 5. Entlastung der aussr heidenden Vorstandsmitglieder. 6. Neu-
bezw. Ergänztmgswahl des "Vorstandes. 7. "Wahl der Rechnungsprüfer für
1912. 8. Vorlage des JahresYoransclilages und Beschlussfassung hierüber.
9. Auslosung von Schuldscheinen. 10. Sonstiges.

"Wir bitten dringend um recht zahlreiches Erscheinen. F 426WsZ: VoESt&nd»
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Beim Einkauf von

Braut-Ausstattungen und Innpen-Einrichtungen
versäume in&n bitte Hiebt meinein , mit Ellen

Frühjahrs-Neuheiten versehenen, grossen, neu ausgestatteten Lager
einen Besuch abzustatten . Dasselbe enthält eine Fülle

gut lbüi*g ©rii ©iieB* WohroMBtf| seIraB,lI©fotMiigeii
von einfacher bis zu elegantester Ausführung , in formvollendeter Schönheit , anerkannt erstklassiger
Qualität , bei ausserordentlich billigen Preisen.

Langjährige Garantie. Franko -Lieferung bei kompl. Ausstattungen.
Entwürfe , Kosten Voranschläge und fachmännische Besprechungen ohne jegliche Verbindlichkeit.

Zu zwangloser Besichtigung ladet ergebenst ein

L Eidiekhm , IMÄskn . fiT2”
Atelier für WoSinyngskunst und Inneneinrichtung.

Telephon 256. Gegründet 1871.
149 >1

Bet!-Sofa
„Oorma"

_ ' Eigene Polsterarbeit.
°Lhaiselsygue§,
feststehend und verstellbar.

Eigens Polsterarbeit.
Bett-GttsmaRN.
bequemste, beste Raumfparer

Eigene Polsterarbert. ^
Ulapp-Sessel
in allen Preislagen. 214

Gustav Mollath,
| 4T Friedrichstr . 46.

Seit 8 ® Jaliren bewährt:
Ei« uterbacb ’s«lie

Hilmerangen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig ä LV u. SS ?*•

Hanpt -Miedierlage

Drogerie BrsflO Bade,
Parfümerie -Spezials e ĉhäft,

TTsmn«»s*tr . S — Tel . 3S.fc>»*
gegenüber dem Koohbrimnen . ^

gfnlBB Bte
JPschorr - Bräu

Original -Marke
erhältlich nur Februar u . März

Versand in alle Teile der "Welt

Stets steigende Nachfrage
Zu beziehen durch die Vertretung :

M . JFtuhl , "Wiesbaden,
A.dolfstrasse IO . — Tel.  IQ SS.

Pion

4
0s
1
1I
e>
Hr
t

Stahlwaren -ftaus
Ph. Krämer, Ijanggasse Ä®. Tel. 2079.

VEes. er . von - -S« Mk. an 1 «ilettefelingreii . Imitat.,
IfHSIC 1 “Apparate „ 3 .SO „ , J Stück von SS» Pf. an.
Obst- Bestecke, Tischmesser, Löffel, Gabeln, Taschenmesser,
Scheren, Tranchier - Bestecke, Pferde - Scher - Maschinen, Haar¬
schneide-Maschinen, Kaffeemühlen, Fleischhack-, Messerputz- und
ieibmaschinen. Reparatur und Schleiferei. — Ersatzteile für

alle Maschinen.
NB. Giiette- und and. Rasierklingen werden nachgeschliffen.

_ _ _ __ _ _.l . jiai.iimmLvjiLDi

%
. . . I

oooooooo « » » *

Während meines

Saison -Ausverkaufes
bewillige ich 192

10 °lo B &bati auf alle Waren.

Einzelne Kleider und He sie von allen Artikeln
su und unter Selbstkosten-Preis.

> Günstige Einkaufsgelegenheit auch für IfonÜTHl ationeh. "<-^K

J [ Grosse Burgs trasse 7.

Bevor Sie Möbel kaufen , besichtigen Sie bitte die z. Zt . bei mir ausgestellte , besonders

PREISWERTE WOHMÜNGS-EINRICHTUNG

Tom 10 . Februar anfangeud
werden eine Anzahl

Haus- und Küchen geräte,
nur allerbeste Fabrikate,

welche nicht mehr in das Sortiment passen,

mit SO —89 % Babatt
gegen Barzahlung verkauft . K139

Telephon 213. ILb Ob Kirehgasse47.
mm-

bestehend in:

Schlafz mnur , eichen Speisezimmer , eichen
2 Betts :eilen,
2 Rachitische m. Marm.,
1 Waschkommode mit

Maraor und Spiegel,
1 Spiegehchr ., ISO cm,

f. Kleider u. Wäsche,
2 Stöhle , 1 Handtuchst .,
2 Pat .-Matr. in. Docken,

reich geschnitzt,
1 Büfett,
1 Kredenz,
1 Ausziehtisch,
6 -Lederstühle , la Leder,
1 Sofa mit ff. Moquette,

2 Bosshaanualr . in. heil
m't entern Rossliaar 1 Ueberbau hierzu

1<£. 8  ö Mk . 885 .—

Herrnzimmer, eichen
reich parkettiert,

1 Bibliothek,
1 Dipl .-Schreibiisch,
1 Tisch,
2 Lederstühle,
1 Schreibstuhl,
1 Cbaselongue,
1 Moquettedecko

9k . 570 .-

zusammen

Alles in  Bester Ausführung;

G. SCHUPP,
Frachtfreie liieferun;

Nachf. :

1Ä» irfie-r h d e :• CwftPÄ.ntäe*
Telephon LLL» 152

Wieslaaden,
9 Taimusstr . 38 .

'ff'
Fr. Mahr,

Reelles Möbel-Geschäft.
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will ! wende stch

flf ^ 6 Wellritzstraße6. <ä:1Pl
Größtes Lager sämtlicher Holz- un !>Polster -Möbel vom einfachsten bn,

zum feinsten Stil . - Fachmännische Bedienung.
Aut . Maurer , Schreinern,elfter.

^es ?» Eigene Schreinerei «n» Tave -ierer-We rkstatt «̂ ^ ^ ^ ^

Doppelte Haltbarkeit der Sohlen!
Wasserdicht ! Gleitfrei!

Braunes öiromsolilleder „Maste Ne ptun“
Kleist verstcclucln mit logcnsnstiJB grünen Sohlen.

Alleinverkauf:

Pia . -Hello Mars , Lederhandlung,
j . .Tlauritinniriuiie U. 235

55
Mk. 20.—
Mk. 14.80
Mk. 14.50
Mk. 44.—

zW°» Oermannstraße 16 . "VZ
clephon 1578. Telephon 1578.

Ich offeriere vrlm -r Kohlen für Dauerbrandr
Holl. Slnlhrazit , Nuß II, bei Abnahme von 10  Zentnern . .
Belg. Anthrazit -stiforrnbriketts 10 „ . -
Nutzkohlen gesiebt, prima Ruhrkohlc, 10 „ - -

„ saa , gesteh, prima Ruhrkohle, 10 „ - -
Spezialität : Bügelkohlen , garantiert rauch- u. ffernchlos,
_ 5 Pfd. 40  Pf ., 10  Pfd . 70  Ps ., '/» Zentner2.75, Zentner o. 50.

SpST “ Bngönehm Tic Damen
ist es, in der Privatwohuung mit einem erstklassigen Fachniann sich über Haare,
Haarmode, und Haarersatzteile zu beraten. Berettwuligst Rat und Auskunft

in allen diesen Angelegenheiten. ^(Nnchmlt.ags),
Clir . K ® pp , Hofiheaterfriseur , Zimmermamrstr. 6,3.
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est (bestände 1

Blumenthal.
K106

niaMi« and lirtiiedsle Tapeten

" HusSMIung.
«Wch▼ Tapetenhaus

w ™.Ae  Carl DrfMg,
Ormzadi  dD TeMon ML  MeMM . 45249

der englischen, französischen und deutschen Schule.

Schahkunstblätter und Farbstiche des 18.Jalirli.
Englische und französische Sport- und lagdhlätter.

Offerten unter E« 837 an den Tagbl.-Verlag.

(Tapeten-Reste
z. Hälfte d. Preise», 3 bis 7 Rollen
znm Papierwert . 127

ffiuiiolph Uaeae,
Telephon 2618. Kl. Burgstr. 9.J

Maler -, Lackierer- u. Anstr.-Acb eiten
w. g. b. ausg. Weiand, Albrechtstr. 44.

1 Enwiitur-lnerH
fp Auf sämtliohe

SÄ Haus- und Küchen-Geräte
gebe im Inventur -Ausverkauf

X gegen Barzahlung 10 -Ä0 °/o Watt.
«Üinstige Geleyenlieit

f5ir Brautpaare , Pensionen , Wirte imd IPrsvate.
Äjjk Rur beste Qualitätsware.

Conrad Mrell , Langgasse 14.

w
§

Gegen Einsendung b. 30 Pfa erhält Jeder ein- ProbeRot - und Weisswein,
selbst,ekcltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Richigesastendes ohne Weitere » unsrankirt zurück-
nehmen _ 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein. Leine. Both , Ahrweiler.

(Ka 1248)
RIO?

Inventiir -mhouf.
Blusen.
Kragen.

Hans : anss ©8*g @wüifosiii ©!t billig © Preise « -

Damen- und
Kinder-Wäsche.

Tischzeug.
Handtücher.

iorgenräcke.
Negliges.

Verkauf nur gegen Kasse.

Ksnder-Kleider.
Kinder-Schürzen.

Bei Barzahlung auf alle reguläre
Waren 15 % Rabatt. (feschwister Strauss,

1 Webergasse 1. 232

*)■* -
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eirr neue* oder ge- Jiundmaefjungspieites gediegenes
Stets grosses Lager von

neuenn.gcbr.erstklass.Systemen.
Keelle faclnnänn . Bedienung . Lang¬
jährige Garantie . Reparatur , Miete.

Schreibmaschhs . Stritter,
ISerraagnFtenstraase ß.

Papier und Geschäftsbüche r billi g.----- - Zeugnis abschriften, » a

Zu sehr Nllisiem Preis
kaufen Sie Joppen , Ulsters, Paletots.
Capes u. Hosen rn alleü Grützen für
Herren u . Knaben. Roonstr. 12, -- >-

tadellosen Silz und bester Verarbeitung

Emst JlsusBf«
Laster in ancrilt.Scölitten.| Akld-Dl>r!el>ki>

Aufträge nach Hass . 2'',6 Nückz. v. wirkl.Selbstgel
KEersii . Sttciieior »», Gir. Burgstr. 3 » i Btrlin «Ch»Hl;  Lohn

Dia gewaltigen Umsätze , welche ich erziele , und die sehr grossen Vorzüge im Einkäufe ermöglichen mir uneri eichte Fi ' elsWürdigkeit
Infolge ausserordentlich grosser Abschlüsse , welche ich unlängst wieder tätigte , empfehle ich als

ii£iipMia
Verglasung und Innoleunibelag, Anrichte,
Topfbrett mit Schränkchen, 2 Stühle äMk.fe«re » MOimet. -L.
mit Schnitzerei nnä Intarsien - Einlage.
2 Bettstellen . Waschkommode mit Mar-
mer nnä Spiegelanfsatz, 2 Nachtschränke
mit Marmor, 3tür . Spiegelschrank, ä Mk.

= Einzelne Möbel
in enormer Auswahl.

ss. ~ p°'-mIt ur*
L “ Ä 95 .- w

S , MM-MMS. F‘T : „-vr ?r J~ b
£ & SM -WNMkÄ « « . ! r & $ £ 125 - b

Frankolieferung auch mach auswärts.

M , US?
nßb. poliert, innen ganz Liehe, mit In-
rsien-Einlage, mit großem Mur. Spiegel-
hrank, Waschkommode imt mod. Mar-
or- und Spiegelaufsatz, 2Nachtschränke,

2 Bettstellen . . & Mk.

sgafiiiSH sac“
innen ganz Eiche, mit Empire-Intarsien-
Einlace, mit großem ztiir. Spiegelschrank
Waschkommode mit mod. Marmor- und
Spiegelaufsatz, 2 Nachtschranlce, 2 B̂ett-c+».uSn . . * • • a Mk.

i.mstae SSW«« ä
hell Nußb., 2tür . Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit Marmor- und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor, 2 Bett¬
stellen . . . . . ä Mk.

Lmm  MW« ük.
mit Intarsien - Einlage, 2 tür . Spiegel¬
schrank, eleg. Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,

Eine
Partie

Eine
Partie

Eine
Partie
Eine

Partie
Eine

Partie
Eine

Partie

von Mk. *S®* bis J
Nußbaum pol., mit geschlifi. Gläsern, j

•Jahrelange GarantIeleist « » 8f-

Biücherplatz 3/4 B1792

Tel . 2721 . Schwa !bachcr Strasse 48/50 , Ecke der Weüritzstrasse . Tel . 2721.

Grosses Lagos *iai BliSbein
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

Für Wiesbaden ist ein vornehmes , außergewöhnliches
chancenreicheö Unternehmen sofort zu verkaufen . Es handelt
sich um eine Sache von großer ^gemeinnütziger Bedeutung,
welche dem Erwerber auf Jahre hinaus eme angenehme, an¬
gesehene Existenz sichert, Einkommen Mk. 10,000 und mehr
pro Jahr . Branchekcnntnisse, besondere Geschäftsräume nicht
erforderlich. Kurzentschlossene Herren , welche nachweislich über
Mk. 3000 .— Barmittel zur Uebcrnahme nnd^ GeschäftSbetrieb
-verfügen, wollen Offerten unter L . 81 .318 art Meine.
Eisler , Berlin SW . 19 , einsenden. F160

Zur Beseitigung von
'"iesichts-u.Körperhs.aren Allbekannt durch seinen

vorzüglichen Mittags-
tiscii und preiswerte

Abendkarte.
:: Beine Weine

ll ©M»lferii 6s!d ©tt®!
und iraöbelaa.

von Spiegeln , MHderrolunea
e . muricre .. von Oel » « » » « * Speiche « und

Remisen von RwuitHtttteM ». 241
, . ** « «*«. _„ CHulbrunuvi -JitraMt *3

f ; Pwnapreckw  4221.
Vergold « «! u. SpezialgoscliRft für k. Bild . wi «.ral « nttng.

ist citt her¬
vorragendes
u. bewährtes

Mittel
„SUBITO“
weil ca die

Haare
sofort

schmerzlos

l! (ililcaa «e • .
Münchner und fieriaaaia -IHcr

entfernt, so dass das Wach- RS
ser. dieser Haare unmöglich Kg
wird Keine Hautreizung. DDGarantie absolut unschädl.
sicherer Erfolg. Preis3 50 M. Iffi
fnisgrtr. | M. Miill ».VISUOankschr,
Versand diskret qexen Naclui. feie
oder Voreinsendung. sSÜ
Parniinerir W. Jung

Wilfielmstrassa 10.
'B' eli -nEio» Bf“H«’*

(Sicherheit liegt in bezahlter Linze.rz, Material
«nd vorhandenen Aufträgen)

Teilnehmer
mit 8999 Mk . gesucht. Offerten unter S . 843
au den Tagbl .-Berlag . _

in Der Durchgangshalle des Togoilitt
Hauses , jahrweise zu vermieten . Stütz,
in, Tagblatt . Kontor , rechts m:
Schalterhalle.

■rx'.msz



Seite 18. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Mesbaderrer Tagblatt. Sonntag , 11 . Februar 1918» Nr . 70.

Die noch vorrätigen

perigestiekten Uelsepwiirfe und Ballkleider
verkaufe zu ganz » nss .erordesatlicli laiedrlgjgeii S r̂eisen»

== = == Ballstoffe von Mk . 1.25 an . —
Seiden- und Modewarenhans liüfilisi >, Langgasse SO.

'/Ausverkaufŵ numt.au Ellenbogengasse 2
Tr Hlotagen , Wäsche , Strumpf waren , Schürzen , Korsetts,

Gardinen  u . a.
*Wie bekannt nur gute "Waren. = Ganz erstaunlich billig.

Ellmbogengasse 2.
Fernspr . 976. Sächsisches Warenlager TU. Singer.,

Elche
von NmWflsMWior.KMlMLMdtll.Antiquitäten etc.

im Saale des Bahuhof -Hotel in Eltville a. Rh.
Morgen Montag «"fPI und die folgenden Tage,

jeweils morgens 9 '/s »♦ nachmittags 3 Uhr beginnend, ver¬
steigere ich in obenbenauntem Saale im Aufträge des Herrn
Konkursverwalters zum Konkurse des Gutsbesitzers
LLvIrrrlvlL Kraiisse auf Scharffenstein -Kicdrich gehörige:

Herrschaftliche , moderne , antike, eingelegte und
geschnitzte Möbel aller Art für Salon , Speise -,
Wohn -, Schlaf - u. Herren -Zimmer re., darunter viele
Empire -, Biedermeier -, Rokoko-, Renaissance » u.
Boule -Möbel , Stand - n. Wanduhren , Spiegel aller
Art, sehr gute alte u. moderne Oelgcmälde , Knpfer-
«. Stahlstichbilder , große Anzahl echte orienta¬
lische Teppiche » . Decken, Portieren , Pianiuo , eis.
Geldschrank, Adler -Schreibmaschine , Nähmaschine,
alte Waffen , moderne Jagdwaffen , Geweihe , Lüster,
Holzskulpturen , Heiligengruppen , Bronzen , Por¬
zellane , als: Services, Vasen, Gruppen, Figuren rc. in
Berlin , Meißen , Frankenthal , Höchst, Sevres re.,
Fayencen , Steingut , Dekorations - und Anfstell-
fachen aller Art, Glas , Kristall , Porzellan , Silber,
versilberte und sonstige Gebrauchsgcgenständc , Gold - « .
Schmucksachen, Bücher, Weißzeug, Herren -Kleider - n.
Leibwäsche, sowie Hauseinrichtungs-GegenständL aller Art;

ferner fünf elegante fast neue Luxuswagen,
ein- u. zweisp . filberpl . Pferdegeschirre rc.

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Sonntag , den 11. Februar , vons bis 12 und2 bis GUhr. —Wagen-».Pferdegeschirre

kommen Montag nachmittag 2 Uhr zum Ausgebot.
Der beauftragte Auktionator und Taxator

.Wilhelm Helfrich,
Wiesbaden , Schwalbacher Str . 23.

Telephon 2941 . 2 2703

KMrlevWvku. Wklhlhen LaSeuernrichtuug
pr. mit zold . Med ., bill . abzuzebcn.

Spi-iD---! SSüssgeii , Weltritzstr. 18
und Nationalkasse sofort zu verkaufen
Wilhclminenstraßc üv.

Briefmarken,
20000 öerfetsiehene, garantiert echt.
Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler mit 40—607»
Rabatt unt . allen Katalogen . A. Weisz,
Wien i , Adlergasse 8. — Einkauf.
Tausch. _ "_ F102

Apfelhschftämme
in befsen Sorten , wegen Räumung und
Aufgabe der Zucht 1V Sk. 6 Mk. B2562

Vojtel , Drciweidenstraße 6,
Baumschule : Schiersteiner Straße , hint.

dem Versorgungshaus/

Chinef . Nachtigallen,
feurige Doppelfchlägcr , Tag - und
Lichtsänger , 4 Mk., 3 St . 0 Mk.

Blaue Reisvögel,
herrliche Sänger , Paar 1' /- Mk.,

3 Paar 4 Mk.
Nachnahme . Leb. Ank. garantiert.

«S. Schlegel , Tierpark,
Hamburg . F173

Brennholz* m 1.10
AnzündeholzäZtr.M.2.20

frei Haus.

Brennholzyandlung.
Tel . 488. Kapevenstr . 5/7.

Pretzstroh
(Futter - und Streustroh)

offerieren waggonweise F60
Ewald Tappert L. Co.,

Teltow d. Berlin.

H Ham-, Blasen-,
Eeschlechkleiden

jeder Art vehandett ohne Berufsslörung
(Viele Erfolge , 20jährige Erfahrung)

Karl Holzherr,
Bismarckring 37 . Sprechzeit 10—1
und 4—8. Sonntags von 10—1 Uhr.

Ache Mchlch-Verßchermg
von Herrschafts-Mobiliar , Kimstgegenständen rc.

Dienstag , den 19 . Febr ., und den folgenden Tag , vor¬
mittags Äst» und nachmittags 2V- beginnend, versteigere tch im
Aufträge der Erben in der Wohnung

9 Wdeshrimer Straße9, 2. Etage,
die zu dein Nachlasse desf Herrn Fabrikdirektors Otto Aurich
gehörige herrschaftliche Mobiliar - n. Kunstgegenstände , als:

Hocheleg . schwarze Salon -Einrichtung , best.: Salon¬
schrank, Saloniisch, Pfeilerspiegel Mit Trumeau, Sofa, zwei
Fauteuils, 6 Stühle mit Plüschbezug, dazu passende Portieren
mit Messinggarnitur, seid. Vorhänge, Teppich, achteckiger
flämischer eich. Luthertisch, 4 eich. Lederstühle, eichenes
Bücherregal, prachtvolle Ottomanem. Plüschbezug, Polstergarnitur,
Sofa. 2 Sessel mit Plüschbezug, Nußb.-Büfett, Nußb.-Vertiko,
Ltüriger Nußb.-Spiegelschrank mit dazu passender Waschtiolette,
Nußb.-Konsolschränkchen mit Spiegel, Mah.-Salontisch, Nnßb.-
Auszugtische, Nipp- und Banernlische, Nußb.-Stühle, Kleider-
und Weißzeugschränke, Waschkommodenu. Nachttischem. Marmor,
große eich. Flurgarderobe mit elekir . Beleuchtung,
sehr schöne venetianische Goldspiegel, venetiauischer kunst¬
voll geschnitzter Blumenständer , Nußb.-Betten, Feder¬
belten"und Kissen, Paneelbretrer, Büstenständer, prachtvolle
sehr wertvolle Oelgemälde , div . andere sehr schöne
Bilder , großes Bild in Eichen -Rahmen , 220x120,
darstellend Forum Romannm, Säule mit Figur n . elektr.
Beleuchtung , elektr« Sfiam . Gaslüster , 3fl . elektr.
Majolikalüster , elektr. Ampel , elektr. BelenchLungs-
körper, Tischlampen , Bronze -Stand,ihr , Porzellan,
als : Service , Basen , Grnppen -Figuren in Meißen
usw., 2 Japaner Basen , große Partie Dekorations - u.
Anfstellsachen , Kristallsachen, als: Service , Gläser,
Basen , Terrakottafignr mit Säule , 3 «iroße gut
erhaltene Teppiche, Läufer, Vorlagen, Vorhänge, Portieren,
große Partie Weißzeug , silberne Tafelgeräte aller
Art , Bestecke, Bowlen , .Karaffen, , Wandteller,
Rickel-Kaffee-Serviceu , Mokka-Service , prachtvoll
japanisch gestickter Wandschirm , sehr wertvolle
Schmetterlingssammlung , Regulator-Uhr, sehr gut erhalt.
Herren-Garderoben, Stiefel, gold . Herrn -llhrkette , Opern¬
glas, melierte Badewanne, Porzellan, Bidet, Balkonmöbel, Nacht¬
klosett, Boaelbauer, kompl. Küchcn-Einrichtung, 2tür. Eisschrank,
2 Eichen-Schuhschränkchen, Vorratsschränke, Treppenleiter, Glas,
Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirr, Partie Kohlen, 2 Mädchen¬
zimmer und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. — Besichtigung am Tage der
Auktion.

Georg ? Auktionator und Taxator.
Wellritzstraße 22 . Gcgr . 1897 . Tel . 2448.

Montag , den 12 ., treffe ich mit einem größeren Transport

agenpferde
in meiner neu gemieteten Stallung,
Rheinstr . 32 , ein. Stelle dieselben
unter kulanten Bedingungen zum

Verkauf und lade Käufer und Pferdeliebhaber freund-
l ich ft ein.

Aclwlff CrröiaefeaiMM,
Pferdehandlung . Telephon 2491.

igÄ®

MICHER:
Erhältlich in allen Apotheken . Preis Mk. 1-

schützen Sie vor:

HUSTEN
n  HEISERKEITmwm
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TJm vor Anfang“der neuen Saison ganz zu räumen,
verkaufe ich.:

zu und unter Einkaufspreis.

Langgasse 3. SeidenbausH MWÄÄM.
uxKunnuunnnnunnnunnununnnn% Yelamtmachmg.

Ein renommiertes Werk, dessen Fabrikate im In - und
Auslande bestens bekannt und langjährig eingefühxt sind, be-

M absichtigt wegen Arbeitsüberlastungdie auswärtige Fabrikationfl nunmehr bezirkweise abzugeben und soll der hiesige Bezirk einer- geeigneten Firma oder Persönlichkeit für ein großes Gebiet
übertragen werden. Größere Mittel. Fachkenntnisse oder Räume
sind nicht erforderlich. Die Organisation und Einrichtung über¬
nimmt das Werk. Es handelt sich um Jnnenausführuugen in
Bauten, insbesondere um Herstellung von säurefreien Fuß¬
böden, über deren Güte erste Gutachten von Behörden, Bau¬
gesellschaften rc. vorhanden sind. Das Hofbauamt in Mainz
hat eine große Bodenausführung in Verbindung mit anderen
Arbeiten in Aussicht genommen, die im hiesigen Bezirk als
Rcklameobjekte dienen soll.

Der Reingewinn ist jährlich
ff auf 15-20,0«®Mk. z« beziffern.
H Offerten unter F . 841 an den Tagbl.-Verlag.unnnunm

m
nnH
rrKnH»
$tnn
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R
N
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ttu
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«stnnn

JtttKXK

Neuheit für Ball und Gesellschaft : '°'MZ
W ?r»ServolLe Wetten - Arisu r

H«amcllcr„CarM
Keine Brennschcere! Kein Haarersatz! Nur auf einfachem
kalten Wege! Selbst das dünnste Haar wird voll und üppig!

j \ Beste Schonung der Haare. Jahrelang zu gebrauchen. Auch
« »« rwrlsckcrr aeeisnet. Dieser Apparat wird benutzt von Ihrer

Köni ? l ' Hoheit der Grotzherzogin von Mecklenburg -Schwerin . Ihrer
Köuigü Hoheit der Eroßherzogmvcn Braunschwelg. F lo °m - Breis pro Apparat nur L.iZO Mk. ^ „k.«?*L oueantiert! Geld zurück, wenn erfolglos. Neu! Trocken

entfettet und reinigt die Haare auf trockenem Wege,
StMeflÄStJdn und verhindert den Haarausfall Das 5; aar erhalt seiden-

^ ^ »wilLen ^Nreme " zusammen nur 2 Mk. 25 Pf. Versand per Nachnahme.Berlin « . 34, Avt . 63,

r

Spengler
n. Hausbesitzer.

Das größte Wiesbadener Glas - u.
Häuserreinigungs -Jnstltnt empnehlr
seine drei fahrbaren mechanrschen
Schiebleitern von 15- - 24 Mir . Hohe
für Reparaturen an Kendeln u. dgl.
zu billigen Preisen zum Verleihen.

Th.  Hornstadt,
Schwnlbacher Straße 79.

Unser

bildet schon seit einigen
Wochen das Tagesgespräch
in interessierten Kreisen.

♦♦

ZI iCirehgass © SSB
Teiephon 3010.

Toiaf-Tfmmrkauf
von

Damen - Konfektion
wegen

gänzlicher  Gr eschäftsmiilösnng.
Spezi &lh &us

Dr. P. Eiten’s Rüijal
schütztFräst
macht

K ® te Hände
weiss und zart.

Zu haben in den Apotheken und
besseren Drogerien : Alcxi, Michels¬
berg 9 ; B. Backe, Taunusstratze 5;
Brecher, Reu gaffe 14; E. Fah Machst,
Biebrich, Mainz . Str . 21; W. Graefe,
Webergasse; H. Kräh, Wellrihstratze;
L. Kimmel, Nerostr. 48; H. Kneipp,
Goldgasse v ; W. Machcnheimer, Bis,
marckring; F . H. Müller , Bismarck,
ring 81; Nafsovia-Drog., Kirchg. 29
G. Portzehl, Rheinstr . 67; Ross,
Metzgerg. 5 ; R. Seyb, Rheinstr . 10i;
O. Sicbert , Marktstraße 9. F107

S. JTlatf)icts &Co.,
Eckhaus Weher - und Spiegelgasse.

Hurra se kimmt ! se kimmt Hurrah S
so kurz vor Fastnacht iss Be da:

Dio grosse Wiesbadener Brühbrunne-, Kaffeemuhl-, warme
Brödcher - uu Kreppeizeitung.

-AO " .T^hrgangJahrgang
Fester Preis für Jedermännig iss per Kummer 30 Pfennig.

Gegen Einsendung von 25 Pfg . i" B™ . ®*rke " an drc£
>Herausgeber CI »?. OUUekllch *** Wi.helmstrasse 5b

erfolgt Franko - Zusendung nach allen \ . eltj, <geiidm . Die
„_ Ausgabe tür  W !« »b <vien erfolgt me »#* fahren durch

4ie Buchhandlung \ oa Arthur  t rän , Kramplatz, Wiesbaden . 88

SÄ » MIM
ist

in Sonnenberg
zum Preise von 89 Pfg . monatlich

direkt zu beziehe» durch:
Heinrich Fritz, Langgaffe 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstratze 34/
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Wehel, Rambacherstratze 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Dev Verlag.

Damen finden zur Niederkunft
streng diskr. Landaufenthalt ber
Heb. Lydia Werner Wwe., Langen
bei Darmstadt.

Danksagung.
Für die mir bei dem Ab¬

leben meines nun in Gott
ruhenden liben Mannes und
Vaters erwiesene Teilnahme,
für die Kranzspenden, seinem
Meister, Mitarbeiicrn und Kol¬
legen, sowie Herrn Pfarrer
Dr. Meinecke für die tröstenden
Worte am Grabe sage ich hier¬
mit meinen innigsten, auf¬
richtigsten Dank.

Anna Stützer, Wroe.
nebst Kinder » .

Miesbads « . 11. Febr. 1912.

Darrkfagimg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme und für die
trostreichen Worte des Herrn
Pfarrer Schlosser bei dem Ver¬
luste meines innigstgeliebten
Mannes,

KM AMI KW.
Ktra ßeu kah n sch affner a.D.
sowie für die vielen Kranz-
»nd Blumenspcnden sagen wir
hiermit allen unseren innigsten
Dank. L 2879
Im Namen der tieftrauernden

Hinterbliebenen:
Frau EUladelheKrng Wwe.

nebst Kindern.
Wiesbaden , 10. Febr. 1912.

Niederwatdstr. 58.

Todes -Ameige. . „ , „
Heute morgen entschlief nach kurzem Leiden mein ueoer Wann,

unser treusorgender Vater uns Schwiegervaler,
Ksrrxrid Seegert,

im 68. Lebensjahre. Um stille Teilnahme bitten
Wiesbaden , Die trauernden Hinterbliebenen:

(Blcichstraße 15). Wwe . F. Sergert und Kinder.
Die Beerdigung findet Dienstag, 3'/- Uhr, von der Leichenhalleff des Südfricdhofs aus statt.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Aeerdigungs-Anstatten
.FrieSe"

Firma
Adolf Kimbsrlh

8 Ellenbogengasse 8.
Krößles Aaser in allen Arle«

Hotz-
urrd WjchWrgett

zu reellen Preisen.
Kigene Leichenwagen «»d

Kranzwagen.
Lieferant des

Vereins sürKcucrSestattnng,
Lieferant des

ZSeamtenvereius.

Ootb äsin KllinäcUbigsn dab ss AskuUsn, rusins liebe gute
Mutter , Schwiegermütter , Großmutter , Urgroßmutter u .Tante,

Frau Margarethe Speth,
geh. Feix,

heute abend ö’/a Ubr nach langem , schwerem Leiden im
75. Lebensjahre zu sich zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten
In tiefer Trauer:

Dina Stein , geh. Speth.
August Stein.
Karl Hölzer nebst Kindern,
Wilhelm Bremser nebst Kindern.

Metz- QueUleU (Kirchstraße ), den 7. Februar 1912.
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«MMks.-
Bnöa KUM -AE.

17 . Mmk:

| WMKMLUU-Vmn„Seisserdla“. 1
£ Fastnacht -Sonntag
* in den oberen Säten tSe * „ Haiinos 11:

!Brosm  Iflaiteitall
♦
tt♦
|I

Für ttaiken ist ein besondere « tbieiehen
bei unserem Vorstandsmitglied Herrn Ef'. Slernstcin,
Micheisberg 6, zu lösen; die mielitmasliierteir » Mit¬
glieder haben am Saaleingeing die JSaSireskmrte
vorznzeigen. F 335

Zu zahlreichem Besuche laden wir unsere verehr.
Mitgliedschaft hiermit ergebenst ein.

Brr Vorstand !.

ftmnfs -Betel MW ' .
MM- Heute Sonntag » abends 8 Uhr 11 Min .»

tm Theatersaale der „ Walhalla " :

Großer
Volks Maskenball

verbunden mit

ZahrmarkLs-Mummet, MutfchSaßn,
Karussets, SchieMuden rc.

Karten im Borvcrkanf , L 80 Pf., in den bekannten Verkaufsstellen,
sowie Sonntag, 11. Febr., von vormittags 11—1 Uhr an der Walhalla-Kaffe.
Ka ffenpreis 1.— Mk._ Das Komitee'

I Fasinacht-DiensLag, 2O. Febr. 1912, f
% im Festsaale der ^rTm»-EesMl>st. SAsIbscher Strstze8:r

Anfang 8 Uhr abends.
Maskenkostüm oder karneval. Abzeichen.

Großes verstärktes Ballorckester.
Närrisch dekorierter Festsaal.

Balldirigent : Herr Lat . Eile *.
Eintrittspreis pro Person L Mt.

. Karten im Worverkanf zn ermäßigtem Preise von Mk. 1.50 sind z
H in nachstehenden Geschäften erhältlich: 1L. ssecUer , Gr . Burgstraße 11, ^
o As««. . Ense !. Taunus straffe 12/14, lltbeinstraffe 123, an der Ningk-rche, o
^ Wilhclmstraße2, Friedrichstraße 41, Ecke Ncugnsse, Jean Mal »««, Jttrcü* o
2 gasse öl , SB. ttütitlier , L-aalbau-Nestauraiit. Schwalbacher Straße 8, ?
% » . lirükpi , Schwalbacker Str . 81, Ecke Friedrichstr .. Mrh . tlolir . J
| Wilhelmstraße 16. Sin der Abendkasse Eintrittspreis 2 Mk . F434 ^

Metzger-Klub» Wiesbaden.
Heute Ssnntag, 11. Fcbr.»abends8" Uhr,

im oberen Festsaale d-S
Saalbaucs , Schwalbacher Straße 8:

PI *** Großer

m -Mn -M
4 Damen-, 3 Herren- und1 Gruppeupreis.

Für Belustigung aller Art ist bestens gesorgt.
Es ladet freundlichst ein Der Vorstand.
MaSkenfierne im Vorverkauf h 1 Mk. sind zu haben im Rheinischen

Hof » Mauergasse, bei Herrn Emst Wütiger , Kirchgasse, und bei Fris.
Hinien , Neugasse. KassenprelS Mk » 1.80.

Die Preise sind bei Herrn Wr, ««t ^ Kirchgasse, ausgestellt.

1«

II. 1883.
Samstag , 17. Lebr., abends 8 Uhr 11 Min.,

im Gt » bLissomsrrt „ Mattsati -r " :

UsÄeydliil
rniL Grajis -RrLiöSFrlssttUD

(nur für BtaSken),
sowie WeöervctfcHrrngerr aller Art.

„raSkeusterne Im Vorverkaui 1 Mk.» a >der Kasse1.80 Mk. , nil tmaSk.
Kamen 50 Pf . . Äaskensterne sind zu haben: Verein-lokal „Drei Könne",
Dlarktstraffe, „Gasthaus zur Nöine.Sbalir . reantvrunnenstraste, Zigarrengcichäfte:

Sänger
Hrrartett»

Sonntag , 11. Febr «» nachm« 4
bis 11 Uhr:

Karncvsliftischss

NränZchen
in der

„Waldlust " , Platter Str. 73.
Unsere Mitglieder sowie Freunde und

Gönner ladet höflichst ein
Der Borstand.

KB. Sonntag , 18. Febr.: Ausflug
«a ch Klarentha l, Restaur ation « oss.

Scliwab’sTanzfchitlcr.
Heut « von 4 Nhr ab:

Mts » « AS
im

„Nömersaal " . Stiftstratze 3

TanzschuleF. Klick.
Heut « Nassauer Hof , Sonuenbergr

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr. Bei Bier,

Av-Mlli W. ASM.
Heute:

LWZ KD JMM.
Saalbau „Wilhelmshöhe " ,

verbunden mit Lanz u » tinematogr.
Vorführungen . (Neues Proaramm.)

Eintritt Pf. Bei Vier.
Heute Sonntag r

Großes karnevaList.
Konzert

im Hotel Erbprinz.
_ 'Anfang 4 Uhr._

Vahnholz,
Lasen.Restaurant.
schöner Ausflugsort durch das herrliche
Dambachtal in einer Stunde zu

erreichen.

Caß Mstckes-Äiide»
Klarenthal:

Täglich frischen Kuchen.

81p3NZ8s6l ?6pN ß

piknrsu 86n ^St« - 1 Marätiont-Boas|
etc. etc. p

H !©se Woche |
extra billig . |

Straussfedem-Manufaktur|

KLückGs
Wiesbaden,

Friedriehstrasse 30, 1. Stock,
Ecke Neugasse.

ZusentM-
AusVerkanf.

Zu Bcrlustpreisen stoße ab einen
Posten Herren - u. Knaben-Paletots,
aus GelegenheitSl'nufen herrührend,
früherer Ladenpreis Iv, 20, 30 Mk.,
jetzt 3.5» nnd 10 Mk.

Ein Posten Herren - und Bnrschen-
Bnzüge, Ulster, 1- u. 2reihig, darnnr.
Neuheiten dieser Saison , werden
ebenfalls unter Preis verkauft.

Ein Posten Falten -Anzüge für
Knaben u. Herren , die sich für die
jenige Jahreszeit und Schal ;wecke
sehr gut eignen, werden zu u. unter
Einkaufspreisen verka-' st. Besonders
aufmerksam mache auf einen Posten
Hosen, ans Resten geschnitten, 3 Mk.
Ein Posten Kinderanzlige u. Jvpven
von 2.5V Mk. an . 210

fleiioalfe0 . 1, kein Meü.
Nb.  Elegante Ulsters schon von

15 Mk. an . . . .

des „Walhalla-Restaurants"

Spinat
Pfund K« Pst. 1 >Ptund 2 .54» Mk.

Alois * J' ui . tlismarcktsug tl.
Telephon 6M . B2S46

iicsii. KK« Ä-GOWst.
Gear. 1908.. 1908.

Heute Sonntag , den 11. Febr «, abends 8" Uhr,
in der Manner -TurnhaNe , Platter Str . 18:

Gr. GakK-DaMeKsitzNug
Mit Tanz.

Vorverkauf ,50 Pf .» au der Kaffe 60 Pf.
Kappe und Lied frei. _ _ _ Das Komitee.

WWsst„Tiegsrikd". WieÄÄe«.
Heute Sonntag , de» 11. Febr . er. » veranstalten

wir in Niamdach , Saalbau „ Taunus " (Bes. L. Moteter)
anläßlich unserer Maskenballes eine B2854

Nachfeier.
Hierzu laden wir alle Bekannte, Freunde und Gönner

unicres Vereins höflichst ein Der Vorstand.
Anfang 4 Uhr. :: Große Uederrasckungen.

Dis Veranstaltung findet bei Bier und jeder Witterung statt«

MnnergesW-Verein„Uaiou“.
Sonntag » den 11. Februar er.» nackrnittags 8 Uhr:

FamilrcN-AusflNg
nach Grbenheim (Mitqlied ßiebermann ), „Zn «: Frankfurter
Hof " ; daselbst humoristischeVorträge. Aufführung von Thcaterituaen

und Tan ; , wozu wir unsere Gesamtmitgliedschaft, sowie Freunde und Gönner
des Vereins freundlichst einladen. ^ ^ F317Der Vorstand.

NB. Me Veranstaltung findet bei Bier statt. — Tanz frei. __
Wiesbaderrer

Gesellschaft der ArieDeusfrenRds.
Unsere diesjährige HalLpt - BersKMMlkttrg findet am Dietts.

tag » den 13. d. MtS .» abcnds8 Ubr, im Saale der Loge Plato statt.
Tagesordnung : JahrcSbericht. Kassenbericht. Vorstandswahl. Verschiedenes.

Ab-nds8-/4 uhr:Deffsntliche BersammLaag.
Thema: „WaS können wir zur Sickerung des Friedens tun ?" Neferentc
Dr . Arthur Westylml , Sekretär der deutschen Fricdcuzgaesellfchaft. Freie
Diskussion. Eintritt frei._ _ _ E5Q1

lesiilgi. 8. 1.
Montag , den 12. Februar , abends 8 1/» Uhr, im

Saale der „ Loge Plato " , Friedrichstraße 35:

Heffentkicher Hortrag
des Herrn Nr . 3! ax Maiireisbreclier , Wamrhrim,

über:

„Wells-WM •>»» « WKs-ZeWm".
fsspr Freie DiSkuffion . "WH F 31i

Eintrittskarten : 1.- 4. Reihe reserv. h Mk. 1 —, 5.- 10. Reihe refero.
h, 50 Pst. unnumrriertcr Platz ff 20 Pf . und zu baden in den Buchhandlungen der
Herren kiooeterskSueei-. Wtlyelmstr. 6, Moritz & Münze!, Wilhelm»!. 58, Körner,
Langgasse 48, Herz, MlchelSberg 15 lt.Staadt, Bahnhofstr. 6, sow. abends an der Kasse.

vorttagsseMnigmg
1811/12.

ZtzkLus von lOBsrträgeu üherBürgerkunÄe.
Dienstag , den 18. Februar , abends 8 '/« Ahr, im Bürgersaal

deS Liattzanseö:

7. Bsrtrsrg:
Here NeferenLar LLrrrl

„Rommunen und Uommunalverbände
in prentzen".

Für Mitglieder Dauerkarten für 4 Vortrüge 2 Mk . , Nichtmitgliedcr3 Mk . ,
Einzelkarten 1 Stk . , zu haben in den Buchhandlungen von L8.
Badnhofitraße 6. Moritz m «d Miinzeh Wilhelmstraße 52, Koerters-
Imnier , Wilhelmsteaffe4, und abends am «saalcingang.

Osffentücher Wortrag
Sonntagabend « st- Ahr „ BsrtragSfaal " , Moritz,straßs 18, 1.

Therna r B 2778

Nicht unter dem Gesetz, sondern unter der Gnade.
Eintritt frei. Jedermani! willkommen. Red. 88. Behr.

Fräulein Dr. med. Krösing
wird am Montag , den 12 ., abends VsN Uhr , im Saale dca
Evg. "Vereinshauses, Plattorstr. 2, einen

W oB*ti *atg
halten über:

„Die ehristl. Gesellschaft und
die Studentin“.

Der ßillfsbnnd der Snilan-Plosier-Mission.
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KSrristtch - A S ^ “ * ** 1*1*
Sonntag , den 11. Februar 1912.

Ls.Vorstellung. 31. Vorstell.nn Abo». A.

Der Do len Kavalier.
Komödie für Mustk in 3 Akten von Hugo

Hofmannsthal. Muiikv. R. Strauß.
Personen:

Ote FeldmarschallinFürstin
Werdenderg . . . * *

Der Baron OÄS auf
Lrrchenau. . - - Herr Schutz

Octavian, genannt
Quinquin , ein junger
Herr aus großem
Haus . . . . Frau Brodmarm a. G.

Herr von Famnal ,ein
reicher Ncugeadelter Hr.Geiffe-Winkel

Sophie, seine Tochter Frl . Friedfeldt
Jungfer Marianne Leit-

metzerin. die Duenna FrauEngclmann
Balzacchi cinJirtrigant Herr de Le-uwe
Amiina, seine Begleiterin

Frau Schrodrr-KamrnSky
Ein Polizeikommissar * * *
Der Haushofmeister der

der Feldinarschallin Herr Spieß
Der Haushofmeister~ • ' Herr Schuh

Herr Eckard
Herr Döring
Herr vr . Copony
Herr Weyrauo,
Herr Striedeck
Herr Bornträger
Herr Andriano
Frl . Witzel
Frl . Schwartz
Frau Krämer
Frl . Boigt
Frl . Haas
Fr . Doppelbauer
Herr Gerharts

Msstdsnx - Ths -ÄsR.
Sonntag , den 11. Februar.

Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise ).

* * * K. G.
Lustspiel in 8 Aufzügen von Rich. Wilde.

Anfang >/-4Uhr . ' Ende ' ,,6 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Dis fünf  Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.

Personen:
Die alte Frau Gudula Sofie Schenk

' Ernst Bertram
Theo Tachauer

ihre Söhne Georg Rücker
Walter Tautz

Anselm
Nathan
Salomon
Carl
Jakob
Charlotte, Salomons

bei Faninal
Ein Notar .
Ein Wirt .
Ein Sänger
Ein Gelehrter
Ein Arzt . .
Ein Flötist .
Ein Friseur
Dessen Gehilfe. . .
Eine adelige Witwe !

Drei adelige Waisen

Eine Modistin . .
Ein Tierhändler . . ■«—

j... | Herr Geisel Herr Bohme
Lakaien der ^ rr Carl Herr Preuß
Marschallin j Z „ r Barth Herr R-mstedt

\ Hr. Lehmann Hr. Deutsch
Bediente p arfe ^autemaun

LerchenauS | H^ r Ncrking Herr Barth
Herr Mayer Herr Schmidt
Herr MathcZ Herr Pracht

. . Herr Becker

.. . Herr Weyrauch

Kellner

. . . Herr Wutschet
Herr Earl , Herr Bertram

Kutscher
Hausdiener
Musikanten . -
Ein kleiner Neger. . Otto Gerharts

In Wien in den ersten Jahren der
Negierung Maria Theresias.

* 4 * Die F -ldmarsckallin: Fräulein
Marzia van Dresser vom Opern¬
haus in Frankfurt a. M. a. G.

* * Eiu Polizeikommissar: Herr
Joachim Kromer vom Großh.
Hof- und Nationaltheater in
Mannheim als East.

Nach dem ersten Aufzug tritt eine längere
nach dem zweiten eine kürzere Pause ein.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr.

vom

Rudolf Bartak

Stella Richter

KnrtKcller-Ncbri

Hm. Nesselträger

Kätie Horsten

Miltner -Schönau
Theodora Porst

Reinhold Hager
Mascha Graben
Carl Winter
Theo Münch
Nikolaus Bauer

Ludwig Keppcr
_ . Willy Schäfer

Rosa I im Hause der Minna Agte
Liechenj FrauGudula Elis. Mödlinger
Das Stück spielt im Jahre 1822. Der
erste u. letzte Akt in einem Hause m
der Judengasse in Frankfurt , der
zweite Akt im Schloß des Herzogs

Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9'/« Uhr

Tochter
Gustav, Herzog

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, sein Onkel
Prinzessin Evcline,

dessen Tochter . .
Fürst von Klausrhal-

Agordo . . . .
Die Fürstin . . .
Graf Fehrcnberg, Hof-

marschall . . . .
Frau von St .Georges
Baron Seutverg . .
Der Domherr . . .
Kabineisrat Issel .
Der Kammerdiener

des Herzogs - •
Hofjuwelier Boel

Montag, den 12. Februar 1912.
15. Vorstellung. 31. Vorstell. tm Ab. C
Lragmcrrt aus dem Trarrrrfpiri:

Kokert Gmskard, ^
Herzog d. Uormännrr v.Hch.V.Klcist.

Personen:
Robert GuiSkard, Herzog

der Normänncr . . Herr Leffler
Robert, sein Sohn , . .

Normännerprinz . Herr Weinig
Abälard, sein Neffe.

Normännerprinz . Herr Wanka
Cacilia, Herzogin der

Normänner, Guis»
kards Gemahlin . FrauEngclmann

Helena, verwitwete
Kaiserinv. Griechen¬
land , Guiskards
Tochter u. Verlobte
Abälards . . . . Frl . Ganby

Ein Greis . . . . S -rr Kober
Erster ] Herr Radius
Zweiter / Herr Tauber
Dritter > Normann Herr Zollen
Vierter t Herr Jordan
Fünfter ' Herr Schwab
Ein Weib . . . . Frl . Schwartz
Ein Knabe . . . . Fr !. Schröiter
Erster , der &ert  Andriano
Zweiter! Herr Bornträgcr
Dritter j J ôrmarmer ^ erc  Lehmann

Hierauf:
Frarrertkampf.

Lustspiel in 3 Akten nach dem
Französischen des Scriöe, von Olsers.

Personen:
Gräfin von Auireval, ^ „

geb. Kermadio . - Fr . Doppelbauer
Leonie von Villegontier, ..

ibre Nichte . - Frau Braun -Groper
Henri von Flavignent Herr Rodius
Gustav von Griqno» H-rr Herrurann
Baron v. Montrichard H-rr Schwab
Ein Unteroffizier. . Herr Svietz
Ein Bedienter . » - Herr .̂ehma>n

Nach dem ersten Stuck findet eine
größere Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.
Dienstag , den 13. Februar , Ab. B;

Die Bohöme.

Montag, den 12. Februar.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Zottchrms Geburtstag»
Lustspiel in 1 Akt von Ludw. Thoma

Personen:
Gehcimrat Dr. Otto Giselius

UmversttätsprofefforGeorg Rücker
Mathilde, seine Frau Sofie Schenk
LoitchkN.briderTochter Stella Richter
Cölestine Giselius,

Schwester des Ge¬
heimrats . . . . Rosel van Born

vr . Traugott Appel,
Privatdozent . . Rudolf Bartak

Babettc, Köchin bei
Giselius . . . . Minna Agte

Ort : Kleine Universitätsstadt.
Zeit : Gegenwart.

Hierauf:

Hsckenjss.
Komödie in 1 Akt von Jak. Wassermann

Personen:
Karinkel,Bürgermeister Theo Tachauer
Bienemaiin, Redakteur Walter Tantz
Mettenschleichcr, Bild¬

hauer . Reinhold Hager
HockenjoS . . . . Hm . Neffelträger
Hannswickcl, Stadtrat Willy Schäfer
Abcndrot.Amtsfchreiber Nikolaus Baucr
Binder, Kommissar . Ludwig Kepper
Ein Amtsdiener . . Carl Graetz
Ein Kellnerbursche . Willy Langer
Spielt in einer kleinen süddeutsch. Stadt.

Zum Schluß:

I . Klasse.
Baucrnschwank in 1 Akt von L. Thoma.

Personen:
Kaufmann Stüve aus

Neurupin . . . . Walter Tautz
Assessor Alfred I . Sarl  Winter

cLe "v?nKlee« itz > ' « lis. Mödlinger
"liunüeS Ehepaar aus Norddcutschland)
n Scheibler, Kgl, bayr
'Ministerialrat . . Rcmyold Hager

Sylv -si-r Gsottmaier, „
Oekonom Hrm.Nesseltrager

cynf,.f Silier , Oekonom
und Abgeordneter. Georg Rücker

Marie Fils-r, dessen^ . . . Augelrca Auer
Ein Schaffner . . . Willy Schäfer
Ein Zugführer . . Nikolaus Baucr
Die Handlung tu einem Eilzug-

Coupo1. Klasse. Ort : Oberbayern.
Nach dem 1. und 2- S -uck finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Vo Uhr.

Kolks -Theater.
Sonntag , den 11. Februar.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen:

Nrsela Browser R «de «h- rm.
Rheinisches Sagenspiel in 3 Vorgängen

von C. Spielmann.
Abends 8.1b Uhr.

Zyklus Wiesbadener Schaffender

Der Morgen grmü.
Drama in 4 Aufzügen (7 Bildern» von

Eugen Warneck.
Melodrama von Franz Schreiber.

Prolog.
Gesprochen von Richard Bauer.

Personen:
Carl Pollmann. Landwirt

und Amtsvorstehcr Fr,h Graumann
Dessen Frau . . . . Ottstie Grunert
Edgar, Student im

vorletzten Semester,
ihr Sohn . . . . Mord Bauer

Gertrud,dessenSchwester Frieda Selchow
Der alte Birkholz, Hof- ^ m . ,

meister bei Pollmann Ferdinand Borgt
ErikaHeinke,Erzieherin Cioti de Gutten
Franz . Dorfschullchrer Adolf Wrllmanu
Der Dorfpfarrer . . Heinz Berton
Ein Bote . . . . Rudolf Seclbach

Dorfbewohner.
Ort der Handlung : Dorf an der unteren

Weichsel. Zeit : Gegenwart.
Der 2. Akt spielt 4 Monate später als

der 1. Akt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag, den 12. Februar 1912,

Ire Keks siegt
Historisches Schauspiel in 1 Wen von
Carl Heinz Hill. Musik von C AUmann

Personen:
Barbarossa. Kaiser „ ,u m ,

Friedrich I . . . Fritz Großmann
Dietmar, Graf von

Geylenhuscn. . . Fr >tz Gnumninn
Gela, sein- Tochter . Ella Wilhelmy
Wolfram 1 Ottomar Bloß
Neidhart j Edelknaben Mcĥ rd Bauer
Stcllarius . ein Magister

und Astrolog . . Adolf Willmann
Der Köhler vom Eisen- .

berge, ein Einsiedler Max Ludwig
Murmula , ein altes

Kräuterweib. . . Llna Toldte
Jrmentraut , GelaS

Vertraute . . . . Magdalene Stoff
Fuskus, ein Diener

des Stcllarius . . Heinz Berton
Heinrich, Kanzler, Erz- ^ m ■ ,

bischof von Mainz F -rdmand Borgt
Werner von Bolanden.

Edelmarm im Gefolge ,
Barbaroffas . . . C. Bergschwenger

Goswin von Ortenberg.
Edelmann im Gefolge
Barbarossas . . . Robert Urban

Rüding-r , Kämmerer Hemrud Otto
Ebbo, ein alter Krieger Karl Frei
Erster Edelknabe. . Jenny Atacket
Zweiter Edelknabe . Emilie Neu,el
Frohmut, ein Knabe Lotti Volange
Ein Hirtenknabe . . Jda F -tkenhauer

Reisige, Volk, Kinder.
Ort der Handlung: Die Siedelung

Geylenhusen im Kinzigtal. Zeit : um 1160.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

4. Bild : Der Wecker zur rechien Zeit
Ernestine . . .
Jsaac Stern . .
Frühanf . . . .
Jette Hanfstengel
Stöffel . . . .
Sternfels . . ■
Ein Kommis

Else Müller
Emil Nothmann
Hans Werner
Camille Borel
Hans Kuaeiberg
Maldcn- Deutsch
Hern,. Cbarlier

5. Bild: Die gefährliche Apotheke
Schnabel, Apotheker. Hans Tegrach
Krauß . . . . . . Erich Flügge

Hans Kugelbcrg
Else Müller
Emil Nothmann
Marry Meißner
Carla Häusler
Helene Ascherfeld
Trude Free
Haust Klein

Stöffel
Ernestine. . . .
Jsaac Stern . .
Tante Sanctleben
Fräulein Döscant
Ein Dienstmädchen
Ein Lehrjunge
Eine arme Frau .

6. Bild : Einer von unsere Leut.
Frübauf . Hans Werner
Sine . . . . . Else Müller
Krauß. E ich Flügge
Stöffel . Hans Kugelberg
Sternfeld . . . . Mal den- Deutsch
Ducker . . . . Hz. Wendenhowr
Jsac Stern . . . . Emil Nothmann
Peresles, Trödler . Josef Häusler
Peter, Lehrjunge . . Wartha Rota
Ort der Handlung: Berlin. Zeit : 1850.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10"/* Uhr.

Dienstag , den 13. Februar : Dar
lustige Kakadu. „ , .. .

Mittwoch, den 14. Februar : Polnische
Wirtschaft. ^ . rY

Donnerstag , 15. Febr .: Geschlossen.
Freitag , den 16. Februar : Eurer von

unsere Leut . _

Ml « im1Ä
Irden Ksnntag ab-endr 1A>

? Ig mM  Ssi ms 1
Im Deutschen Kos ist heut was los.
Dort ist der Rummcl riesig groß.
Drum strömen alle Leute hin.
Weil sie sich amüsieren drin.
Der An'ang ist um vier und nicht um drei,
Drum ist auch hktkte der Eintritk frei.

Dienstag , den 13. Februar : Der
Morgen graut . ^ _

Mittwoch, den 14. Februar : Das
große Los.

Gperetreir -Mreatev.
Sonntag , dm 11. Februar : Geschlossen.

Montag, den 11. Februar.
Muer mn  rrnsiere

Posse mit Gesang in 6 Bildern
von D. Kalisch und F . O. Berg

Bearbeitet und mit Couplets versehen
von Rudolf Bernau er.

Musik von Conradi u. Bogunil Zepler.
Personen:

1. Bild : Ein Vorabestd großer Ereignisse.
Stöffel 1 Apotheker- Hans Kugelbcrg
Krauß i gehilfcn Erich Flügg
Ernestine Frühauf . Else Diuller
Stcinfcls . . . . Maldcn - D-utjch
Eine mäNnlicheStimme Curt Kramer

Dienstag , den 13. Februar : Die
Mittwow "Ä -"Fabr.: Heiligeuwald.
DonSag 15̂ Februar : Die fünf
^taa ^ d^ lE Februar : 1. Gast

spiel Claire Wallcntin : Der Leib
Samstag , den 17. Fwbr : 2 sletzws)

Gastspiel Clarre Wallcmtrn : Der
Dieb.

2. Bild : Altes und neues Testament.
Frühauf , Schlosser-

meister. Hans Wcrncr
Ernestine, seine Tochter El»e Müller
Ducker, GerichtsbeawleHz. Wendenhoser
Jsaac Stern . Handels- „

sildc . Emil Nothmann
Tante Sanftleben . Marry Meißner
Tante Ruhig . . . Roic Barotti
Tante Schnabel . . Carla Häusler
Tante Schnell . . . Heicne A,h:eneid
Stöffel . Hans Kngelberg
Krauß . Erich Flügge
Stcrntcls . . . . Aialden -Deutsch
3. Bild : Wie Du mir — so ich Dir.

Frühauf . fiaa * © « ««
Ducker . Zr . W-ndenhofer
Jsaac Stern . . . Emü Nothmann
Berger Gefängniswärter Phil .. Moßner
1. v e'ängnisbeamter Otto Holla?
2. Gefängnisbeamter Hcrm. Charlier

i 3. EefüngnlSbeamler Paul Mcicr

Lonntil̂ , cken 11. .Februar 1912.
Vormittags 11.30 Uhr:

Ivonzert der Kja.pelle Lucien Dupuy in
der Koulibrunnen-Trinkhalle.

1. Folies Bergero, Marach 'von Lincke.
2. Veraehmühto Liebe, Walzer von

P. Lincka.
3. Maritana, Ouvertüre von IVallaco.
4. Liebasgrues von E. Eigar.
5. Traviata, Phantasie von Verdi.
6. Rainbow,Intermezzov-Brey-IVenrich
Kachmittag» 4 Uhr im Abonnement.

Konzert d. städt . Kurorcliesters
Leitung: Herr KapeUmstr. H. Jrner.
1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe“

von C. M. v. Weber.
2. Polonaise in As-dur von F. Chopin,
3. Morgenblätter, Walzer von Strauss.
4. Largo in Fia-dur von .Tos. Haydn.
5. Phantasie» aus der Oper „Das Glöck¬

chen des Eremiten“ von Maillart.
6. Volksszene aus der Oper „Der

Evangeliman“ von W. Kienzl.
7. Marzurka aus der Oper „Halka “ von

von S. Muniuszko.
Abends 8 Uhr:

iia-Abonnement im grossen Saale:
Konzert d. städt . Kurorchesters

unter Mitwirkung des
jugendlichen Geigers Willy Bäeicli.
Leitung: Herr KapeUmstr. H. Jrmer

Vortragsfolge.
1. Symphonie in einem Satze, D-dur

von W. A. Mozart.
2. Vorspiel und Adagio aus dem Vielin

konzert in G-molI von M. Brach.
Willy Reich.

3. Zum erster. Male: Indische Suite für
grosses Orchester von B. Wemheuer,
I. Langsam — lebhaft —langsam.

II . Heiter bewegt.
III . Ruhig.
IV. Sehr schnell.

Unter Leitung des Komponisten,
Violin-Vorträge:

a) Romanze, F-duv von Beethoven
b) Zigeunertanz von Tii. Raohez

Willy Reich.
5. Aus Böhmens Hain und Flur,

symphonische Dichtung aus dem
Zyklus „Mein Vaterland” v. Smetana.

Montag, den 12. Februar.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Leitung Herr Kapellmeister H. Jrmer,

.Nachmittags 4 Ulir:
1. Konzert - Ouvertüre in C-moll von

J . Foroni.
2. Die Fischerinnen von Prooida,

Tatantdle von J. Raff.
3. Intvoduotion und Gebet aus der Op,

Rienzi“ von R. Wagner.
4. Mendelseohniana, Phantasie von

A. Dupont.
5. a) NordisehesWiegenüed, b) Trautes

DämmersiündcLen von 0 . Köhler.
6. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von

F. von Flotow.
7. Norwegische Rhapsodie Nr. 2 von

Joh . Svendsen.

tarnest BMI
Fonbird -ZHeatcr,

Schwalvachiks Ktvaßs 57.
AltrenommiertesterKinematograpH

am Platze.
m*  Di -nstaü . IS S- brnar httU

llisia um  SM.
KinematographischeSMeisterwerk nach
dem gleichnamigen Schauspiel rn 6 Akten.

Aus der Zeit des großen Korsen.
Woch -ntaga Anfang 4 Ustr.

Sonntag » 2 Kstr-

KrMkasftge Kinkagen.
Kinder havrn Zutritt.

I . Rlah 50 , Ä. Ulatz 40.
3 . Utah 30 M . . Itoto
rmd Schriler die Hälfte.

Die Direktion. U . Dührkop-

l . ..
«ne Metterlrsteaf-e 1.

Kia Montag , drn IS . Zebrnar:

GrGköKeasüÄüS - VrkßRM

Miranda.
Roman in 2 Akten.

Der Schandfleür
Drama in 2 Ak-en.

Aus teilt Leben einer Kellnerin.

Grftklasftgs GinlKgm.
Wochentags Anfang i  Ahr,

Sonntags 2 Ahr.
1. Platz 50 , 2. Platz 40 , 3. Platz
30 Pf., Militäru.Schüler dis Hälfte.

Die Drrektio,,. A . Zührkop^

inrmn-
M ’ TfiEBTEH

" “Berliner Hof Taunusstr. 1.

I Vom 10.bis 16.Februar:Grosse

Asta Nielsen-Woche.
Sie arme lemw.

Yo k̂sdraina in 3 Akten
yon Urbau Gad,

sowie das übrige voll¬
ständig neue .Programm.

Abends 8 Uhr:
1. Hymne und Triumph marsch aus der

Oper . Aida“ von G. Verdi.
2. Ouvertüre zur Oj er „Die Stumme

von Portici “ von ü . F. Aubor.
3. Träume von R. Wagner.
4. Am Wörther See, Walzer.
5. Finale ans der Oper „Zampa“ von

F. Herold.
6. Variationen aus dem „Kaiser-

Quartett “ von Jos. Iiaydn.
7. Phantasie aus der Op. „Der Barbier

von Sevilla“ von G. Rossini.

Palmer st «dtt>Mt -r.
(Vollständig umgebaut.) F24

Direktion : K- frat
Telephon 268. Telephon -68.

Zonutas . 11. F-bruar, nachm. 3 Uhr:
Dis Fiedermarrs.

Operette in 3 Akten von Joh. Straich.
Ar-sifie der Plätze indl . Villetlstencr und
Garderobegcb. v. 40 Pf. bis Mk. Ä.öO.

Abends 7 Uhr:

Ae UM»« Mk«.Mi»»:
Op-r in 3 Akten von Otto Nicolai.

Preise der Plätze inkl . Billettsteuer und
Gardcrobegebühr von 35 Pf.biS Ai.4.—



Seite 16. Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesvaderrer TasbLkLL. Sonntag, 11. Februar 181» Nr . 7i).

Wiesbadener Kur(eben.
Kurtaxf ragen.

Die Bedürfnisfrage der Kurtaxe und die Notwendigkeit
(ihrer Beibehaltung für die Zukunft steht wohl unab¬
änderlich fest und wenn wirklich der eine oder andere
(sich noch nicht mit der Tatsache abfinden konnte , daß
auch für die kommenden Jahre der Fremde für die
gastfreundliche Aufnahme seinen Obulus in Gestalt der
Kurtaxe entrichten muß , dann ist ihm nicht mehr zu
helfen . Ernstlich dürfte das Problem einer gänzlichen
“Abschaffung der Kurtaxe für Wiesbaden , wenigstens für
die nächste Zeit , wohl nicht erörtert werden . Um so
mehr hat man sich in den letzten Wochen wiedereinmal
mit einer Reform beschäftigt , deren Durchführung der
gesamten Kurindustrie nur von Vorteil sein könnte und
deren Beachtung sich der Magistrat darum angelegen lassensein wird.

Wir haben an dieser Stelle schon wiederholt das Wort
genommen , um auf den Mißstand aufmerksam zu machen,
der sich aus der Staffelung der Kurtaxe von drei auf
sechs  Wochen ergiebt . Seit altersher ist es Usus , daß
eine Wiesbadener Badekur gewöhnlich vier Wochen in
(Anspruch nimmt , ein Umstand , der bei Aufstellung der
Kurtaxe anscheinend nicht genügende Berücksichtigung
gefunden hat . Namentlich die Hotelbesitzer empfinden
es als eine schwere Schädigung , wenn der Fremde nach
dreiwöchentlichem Aufenthalt verärgert fortfährt , weil
er nicht für ein paar Tage Aufenthalt , die er mit Muße
in Wiesbaden zu verbringen beabsichtigte , noch einmal
10 Mark Kurtaxe bezahlen will.

Der Hotelbesitzerverein hat darum eine Eingabe an
den _Magistrat gerichtet , in der auf diesen Mißstand hin¬
gewiesen und gebeten wirci, im Interesse einer gedeihlichen
WeiterentWickelung der Kurverhältnisse , anstelle der ,Drei¬
wochenkarte (die ' ganz wegfallen könnte , denn zweimal
10 Tage sind ja fast 3 Wochen ) eine Vierwochenkarte ein¬
zuführen , die zum Preise von etwa 24 Mk. (für das Kur¬
haus ) den Wünschen der Fremden und der an ihrem
längeren Verweilen interessierten Geschäftsleute gerecht
würde.

Der Kurverein hat sich am letzten Samstag ebenfalls
mit dieser Angelegenheit beschäftigt und sich nach
längeren , demVorschlage durchaus sympathisch gegenüber-
stehenden Erörterungen beschlossen , die Eingabe zu unter¬
stützen . Auch der Verein der Ärzte Wiesbadens schließt,
sich dem Wunsche an . Es wird erwartet , daß die Stadt¬
verwaltung ein Entgegenkommen zeigt , wenn es für sie auch
nicht angenehm sein mag , an der bereits reformierten
Kurtaxe nach kaum einjährigem Bestehen wieder eine
Änderung vorzunehmen.

Ob bei dieser Gelegenheit auch der weitere Wunsch
der Interessenten BeriickSWhtigung finden wird , den
Fremden nach sechswöchentlichem Aufenthalt überhaupt
von jeder Kurtaxpfiicht zu entbinden , das steht auf einem
anderen Blatt , wäre aber immerhin nicht so ohne weiteres
als undiskutabel von der Hand zu weisen . Die Ivurtax-
freiheit nach sechswöchentlichem Aufenthalt würde man¬
chen Fremden , der sonst nichts zu versäumen hat , ver¬
anlassen , noch einige Tage in Wiesbaden zu verweilen,
ohne die Kurfaktoren in Anspruch zu nehmen . Beim
Besuch des Kurhauses oder des Kochbrunnens hätte er
natürlich Eintritt zu zahlen . Gerade die letzten Tage
sind es, die der Fremde zur Befriedigung seiner Kauflust
zu benutzen pflegt und da sollte man ihm die Absicht
der Abreise nicht gar zu leicht machen . g.

Karneval.
Die kurze Zeit , da Prinz Karneval das Zepter führt,

steht in voller Blüte und wirft ihre Schatten natur¬
gemäß auch auf das Kurleben . Der närrische Prinz

schlägt zeitweilig sein Hoflager im Kurhause auf , und
wenn wir die weltberühmten Maskenbälle auch nicht
direkt als Heilfaktor bekanntgeben -—• eine therapeutische
Wirkung kann ihnen nicht abgesprochen werden , insofern,
als sich auch der weltfeindliöhste Melancholiker bald be¬
kehrt fühlen wird , der nur einmal das fröhliche Treiben
einer solchenVeranstaltung mitzumachen Gelegenheit hatte.

Die künstlerischen Einzelheiten der Ausschmückung
des Kurtempels sind an solchen Tagen durch die bunten
Farben des Karnevals verdeckt und bieten mit diesem
Flaggenschmuck den richtigen Hintergrund für die
närrische Fröhlichkeit und die genußfreudige Lebenslust,
die bald in allen Sälen , an allen Tischen — kurz überall,
wo der Schwarm sich aufhält , bemerkbar wird.

Und dann das Tanzen,  wird es nicht vielfach als
eine Gymnastik des Körpers und der Seele angesproehen?
Viel ist über das Tanzen geschrieben worden , daß nur
wenig mehr darüber gesagt werden kann . Der Tanz ist
von feinsinnigen Frauen zu den Höhen der Kunst er¬
hoben worden . Der Tanz unserer Mütter und Großmütter,
in dem Seele und Liebe lag , das ganze Weib sich gab in
den Schranken wundervoll natürlicher Koketterie und der
Mann aus seinem Phlegma gelockt wurde — er ist nicht
mehr.

Unsere heutigen jungen Damen und Herren — der
besseren Gesellschaft — tanzen ihren Walzer oder den
Schlittschuhläufer wie eine angenehme Gesellschafts¬
unterhaltung , selten , daß sie eigene Formen , eigenes Ge-
präge , eigenen Stil ihm geben . Unsere Zeit , die nach
Persönlichkeit schreit , wollte auch dem Gebiete feiner
Gesellsehaftskunst ihre Aufmerksamkeit zuwenden . Denn
Tanzen ist Kunst . Ist eine Kunst der Liebe und der,Seele.
Ist Sehnsucht nach dem Sonntag . Ist Erfüllung junger
Herzen , die geheime Sympathie zueinander trieb.

Tanzen ist eine Kunst der Liebe . Nur wenige Völker
— so Spanier und Magyaren — pflegen sie noch . Und
Naturvölker , die den Rhythmus der Melodien ganz in
sich aufnehmen und ihren Körper danach beugen , wie
die Schlange sich windet unter den hypnotisierenden
Blicken des indischen Zauberers . Denn Tanzen ist auch
Suggestion . Beide Tänzer stehen unter einem Bann und
dienen einer Gottheit , der Seele, die ihre Schleier um
sie webt und der Bewegung sinnfälligen Ausdruck verleiht,

jer usr

Die Kost in den Hotels und Pensionen.
Von Dr . med. Otto Dornblüth,  Wiesbaden.

(Schluß .)
Eine gründliche Änderung der heutigen Beköstigungs¬

weise erscheint daher dringend geboten . Für den Wirt ist sie
schwer einzuführen , denn er muß fürchten , daß sein Haus
dadurch weniger zu bieten scheint als andere . Fallen
doch sogar viele Sanatorien in den Fehler , übergroße
Mahlzeiten einzuführen , um es anderen üppigen Häusern
und den großen Hotels gleichzutun . Vielleicht wäre der
Weg am besten , daß die Gasthäuser neben der Pension,
die zwei große Mahlzeiten am Tage bietet , eine zweite
aufstellen , die nur eine große Abendtafel und eine kleinere
Mittagsmahlzeit hat . Gewiß würden sich bald die meisten
Gäste für die zweite Art entscheiden.

Vom ärztlichen Standpunkte aus und für den Erfolg
der Erholungsaufenthalte wäre das mit großer Freude zu
begrüßen . Zweifellos geht in zahlreichen Fällen die gute
Wirkung der Erholungszeit dadurch verloren , daß der
Körper durch zu große Mahlzeiten geschädigt und Zeit
und Lust zum Wandern , zum Sport usw . zu sehr einge¬
schränkt werden . Für eine gesunde Ernährung würde Z.  B.
ein Tagesplan wie der folgende durchaus genügen:

Morgens Kaffee , Tee oder Kakao mit Brot , Butter,
Honig und dergleichen . Mittags Eierspeisen von zwei
Eiern , in abwechslungsreicher Bereitung , dazu Kartbffel-

gerichte , ebenfalls in reichem Wechsel , als Getränk ein
Glas Milch , als Nachtisch je nach Gefallen Käse und Butter
oder Obst . Bei Stärkungsb .edürftigen kann man ein Glas
Milch als zweites Frühstück und eine Süßspeise zum Mittag
zulegen . Jedenfalls hat man dann für den Tag bis zum
Abend hinreichend gesorgt , ohne den Magen zu belasten
und ohne eine unerwünschte Verdauungsmüdigkeit hervor¬
zurufen . Nachmittags genügt eine Tasse Kaffee oder Tge;
Zartere könnten dazu etwas essen oder statt dessen Milch¬
kakao trinken . Nur die Zufuhr einer gewissen Menge
warmer Flüssigkeit ist allgemein wünschenswert , wenn auch
bei einer kleineren Mittagsmahlzeit nicht so nötig wie
bei einer großen , wo der Mageninhalt nach einigen Stunden
eine gewisse Verdünnung erfordert . Abends kann dann ein
größere Mahlzeit folgen . Wenn man weiß , daß etwa ein
viertel Pfund Fleisch , drei bis vier Kartoffeln und zwei
Eßlöffel voll Gemüse die richtige Menge einer gut zusammen¬
gesetzten gemischten Hauptmahlzeit ausmachen , kann man
sich auch aus zahlreichen Gerichten leicht das zusammen¬
holen , was dem Körper dient , ohne ihn zu belasten.

Die vorgeschlagene Kostordnung nähert sich , wie
man sieht , der englischen Gewohnheit . Sie würde auch
für den Privathaushalt gegenüber der allgemeinen deutschen
Sitte einen großen Fortschritt bedeuten . Die größte Mahl¬
zeit inmitten der Arbeitszeit ist entschieden unpraktisch:
sie kostet verhältnismäßig viel Zeit und macht müde.
Dagegen kann man nach vollbrachter Arbeit gern reich¬
licher und langsamer essen und die etwa eintretende Tages¬
und Verdauungsmüdigkeit in der Erholung auf gehen lassen.
Dem Schlaf schadet die Hauptmahlzeit am Abend sicher
nicht ; das wäre nur zu befürchten , wenn sie überreichlich
und zu spät wäre.

(Aus ,.Blätter für Volksgesundheitspflege“ .)
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Hygiene und Heilkunde.
Die Patientin mit den Brillanten

Es wird dem „Tag " geschrieben : Es ist ein eigen Ding
um die Dankbarkeit der Patienten , und unsere berühmten
Berliner Spezialisten wissen manch Lied davon zu singen.
Insbesondere die zahlreichen Gäste aus dem Osten , die
auf der Durchreise nach südlichen Kurorten
unsere ärztlichen Autoritäten konsultieren , Zeichen sich
zwar sehr oft durch Wohlhabenheit , aber nicht immer
durch Noblesse aus . So erzählt man sich augenblicklich
ein nettes Geschichtchen auf Kosten einer reichen russischen
Dame . Sie kam jüngst hierher , um einen der bekanntesten
Ärzte zu Rate zu ziehen . Mit Brillanten überladen betrat
sie das Wartezimmer , und erst dort kam es ihr in den
Seilwinkel , daß das zu zahlende Honorar vielleicht nach
dem äußeren Glanz , der sie umgab , bemessen werden
würde . Kurz entschlossen legte sie ihre Juwelen ab und
verbarg sie in ihrer Kleidung . Dann betraf sie in schlich¬
terer Aufmachung das Konsultationszimnier . Aber sie
hatte die deutschen Ärzte inbezug auf ihre Gründlichkeit
unterschätzt . Der Professor hielt eine genaue Untersuchung
für notwendig , um die Ursache des Leidens festzustellen.
Dabei konnten seinem Auge die verborgenen Schätze der
Russin nicht entgehen . Als sie am Schluß der Konsultation
nach dem Honorar fragte , wurde ihr eine ziemlich hohe
Summe genannt . Sie gab ihrem Erstaunen darüber Aus¬
druck . Indessen der Arzt erklärte ihr lächelnd , für eine
Dame , die so gestellt sei , daß sie sogar in der Unterkleidung
so viel Kostbarkeiten trage , sei die geforderte Summe
wirklich nicht zu hoch . Mit verdutztem Gesicht zog die
reingefallene Russin ihres Weges . Derartige , Patienten
sind zwar nicht gerade Seltenheiten unter dem Fremden¬
strom , der in Berlin Hilfe sucht , glücklicherweise aber
auch nicht die Regel . Die meisten dieser Fremden wissen
die hilfreiche Tätigkeit und das Können ihrer ärztlichen
Berater auch materiell entsprechend zu würdigen.

„Von derBeschaffenheiiund den Bestand¬
teilen der hiesigen warmen Quellen.“

„Nicht die Posaune der Charlatanerie , die in unseren
Tagen so manches unbedeutende , mit einigen Mineralien
geschwängerte Wässerchen , in zierlichen und blumichten
Phrasen , als Wunderquelle ausschreiet und es als eine
himmlische Paiiace gegen alle menschliche Gebrechen
verkündet , unterbreche meiner Seite die tiefe Stille , welche
bereits seit mehreren Jahrzehnten , über unserer wirksamen
Quelle ruhet . Nein ! in einem ungeschmückten , prunklosen
Gewände werde ich es versuchen , das Wissenswertheste
von Wiesbaden und seinen warmen Mineralquellen , deren
innerlichen und äueserlichen Anwendung zu liefern,
und eine Schilderung ihrer Wirksamkeit zur Linderung
und Heilung körperlicher leiden , die das Leben
unter dem Monde verbittern , alle Freuden unseres Da-
seyns hienieden verscheuchen , die Brauchbarkeit nütz¬
licher Mitglieder des Staats mindern oder gar auf heben,
ja oL auf kaum begonnener Bahn den rüstigen Jüngling,
das blühende Mädchen , den kraftvollen Mann , der frühen
Urne überliefern , zu entwerfen .“

Mit vorstehendem , ebenso langatmigem als schwung¬
vollem und bilderreichem Satze leitet Friedrich
L ehr,  zweiter Stadt - und Landphysikus , Brunnenarzt
za Wiesbaden , seinen im Jahre 1799 in Darmstadt er¬
schienenen „Versuch einer kurzen Beschreibung von Wies¬
baden und seinen Warmen Mineralquellen “ ein . In dem
Kapitel , das die oben mitgeteilte Überschrift trägt , heißtes dann weiter:

Die Werkstätte unserer Quellen , die in unserm
gesegneten Tal der . leidenden Menschheit zum Tröste
hervorsprudeln , ■ist sicher ,die Höhe , an deren Fusse sie
dampfen . In den Eingeweiden dieses Berges werden sie
mit ihren Mineralien geschwängert , und durch Schwefel¬
kiese erhalten sie ihre Wärme.

Es sind ihrer 12 Haupt - und mehrere Nebenquellen'
Sie liegen sämtlich in einem Umkreis von 3-—4000 Schritten.
Zwei der größten dieser Quellen zeigen sich offenstehend,
in Mauern gefaßt , dem staunenden Beobachter . Die grösste
davon , die aus mehreren Öffnungen , in einem Viereck
von einem Umfang von 76 Fuss , aus der Erde empor¬
qualmt , liegt am Ende der Badgegend.

Die Menge des liier quellenden Wassers ist so be¬
trächtlich , daß es neun Badhäuser versorgt , und ' in jedem
ungefäh • etliche zwanzig , zum Tlieil ziemlich große
Bäder , ein — auch manche täglich zweimal füllt , und noch
vieles ungenützt durch die Äbteilmigskanäle dem Teich,
der den Abfluß der meisten Bäder aufnimmt , oder dem
nahe liegenden Bache zuführt.

Die andere offenstehende Quelle liegt ungefähr in
der Mitte der Stadt , hinter dem Badhaus zum Adler,
und versieht im Ueberfluß vier Badhäuser mit ihrem heil¬
samen Wasser . Alle übrigen Badhäuser erhalten das
nöthige Wasser meistens aus eigenen Quellen , oder zwei
bis drei benützen eine gemeinschaftliche Quelle . Letztere
sind alle bedeckt und sind mehr oder weniger ergiebig,
aber doch sämmtlich reichhaltig genug , dass in keinem
Badhaus Mangel an Wasser für den Badenden entstehen
kann . Aus den Quellen wird das Wasser in gewölbten
Kanälen nach den Badhäusern geleitet , und daselbst in
die Bäder , worin es bis zum gehörigen Grad der Wärme
zum Gebrauch abkühlet , vertheilt.

Eine dieser Quellen giebt beträchtlichen Ablauf in
einen offenstehenden ausgemanerten Behälter , welcher
zum Brühen des Federviehes gebraucht wird.

Jahreszeit und Witterung hat nicht den geringsten
Einfluss auf alle diese Quellen . Weder stärker noch
schwächer findet man sie im heissen Sommer als in der
strengsten Kälte des Winters , im milden Frühling , als im
rauhen Herbst . Weder anhaltende Regengüsse , noch die
Dürre des Sommers verstärken oder schwächen die Menge
unseres Wassers . Beweis genug , dass in den Tiefen ' 'der
Erde seine Wiege ist.

Der Geschmack des Wassers ist massig gesalzen,
in einfer Quelle etwas mehr , in der andern etwas weniger,
und dem einer schwachen Fleischbrühe ähnlich.

Die Farbe des geschöpften Wassers in allen Quellen
ist einiger Haussen trübe , der Geruch desselben nicht
besonders hervorstechend.

In allen Quellen , so wie in den Kanälen , die es an
die Orte seiner Bestimmung führen , setzt das Wasser
bald eine blasse , bald höhere gelbe Erde ab , jedoch an
einigen Orten mehr , an andern weniger.

Die Wärme beträgt in den meisten Quellen nach dem
Farenheitischen Wärmemesser , 145 bis 149 Grade , ver¬
schiedene steigen noch unter diesen Grad der Wärme
herunter . Auch auf sie ist weder der Einfluss der Witterung
noch der Tageszeit wesentlich groß . Ich mass sie in den

schwülsten Tagen des Sommers und auch in der strengen
Kälte des vorigen Monats , in den Stunden des Morgens
und auch dann , wenn die Sonne ihren höchsten Stand¬
punkt erreicht hatte , wie nicht weniger am kühlen Abend,
wobei ich mit verschiedenen , richtigen Thermometern
keinen beträchtlichen Unterschied der Wärme bemerkte.

Die Bestandteile dieses Wassers , die uns die Führerin
in die Geheimnisse der Natur , die Chemie , entdeckt , sind
vorzüglich eine beträchtliche Menge Kochsalz , Mittel¬
salze , Bittererde , etwas weniges Eisen , und viel fixe Luft
oder kohlensaures Gas . Alle Quellen haben diese Bestand¬
teile hauptsächlich , nur nicht alle ganz in demselben,
jedoch in einem nicht wesentlich verschiedenem Grade.
Welche chemische Hülfsmittel mir diese Bestandteile
zeigten , und was ich durch sie noch ferner entdecken werde,
welcher geringe Unterschied unter den verschiedenen
Quellen besteht , auf welche Art ich meine Versuche damit

anstellte , darüber erhält vereinzelt , wie ich schon in der
Einleitung angezeigt habe , das Publikum Rechenschaft
in einer größeren Abhandlung , die schon zum Theil im
Manuskript im Pulten liegt , und ihrer Vollendung bei
mehrerer Muse entgegensieht , und deren .Gränzen weiter
gesteckt sind , als das Ziel dieser wenigen Blätter . Auch
alsdann erst folgt die genau bestimmte Angabe des Ge¬
wichts der Bestandteile unsers Mineralwassers ; denn
diese können auch dann erst ganz sicher angegeben werden,
wenn die Untersuchung darüber zu allen Jahreszeiten,
unter allen Umständen und öfter wiederholt , als es mir
bis jetzt möglich war , angestellt wurde . Deswegen im
Allgemeinen nur dasjenige , was meine bisherigen Ver¬
suche und Erfahrungen ' mich lehrten , und mir in unsern
warmen Quellen zeigten , besonders da ein langes Register
von darüber angesteilten weitläufigen Versuchen und daraus
gezogenen Resultaten , den grössten Theil des Publikums,
für das ich vorzüglich hier schreibe , wenig interessiren
kann und wird.

Noch muß ich im Vorbeigehen einer nahe vor Wies¬
baden , gegen Mittag gelegenen kalten Quelle , der Faul¬
brunnen genannt , erwähnen . Sie gehört , nach meinen
damit anges teilten Versuchen , unter die schwächeren
Eisenwasser . In medizinischer Hinsicht wurden noch keine
mit ihr gemacht ; die hiesigen Einwohner benutzen sie
als gewöhnliches Trinkwasser.

Uebrigens befinden sich in und in der Nähe von Wies¬
baden auch Brunnen ;von gesundem süssem Quellwasser.
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Besonders billiger Verkauf von

- Il IW
Infolge des allgemeinen Interesses bleibt die Innen-
Dekoration der Weissen Woche, sowie Erfrischungs¬
raum mit Tee-Konzert noch einige Tage bestehen.

Ab 4 Uhr: Künstler - Konzert.

Haarnadeln , lackiert . . 2 Päckchen
Lockennadeln . . . . 2 Päckchen
Fingerhüte .Stück
Kragenknopfe. Stück
Porzellan -Hemdenknöpffe , Dutzend
Schneiderkreide . . . . 2 Stück
Pappmache -Hosenknopfe , Dutzend
Krawattenhalfer . Stück
Aluminium -H'ingerhütc . . Stück
Wüschebwchstaben , weiss-rot, Dutz.
Schwabacher Haarnadeln mit pol

Spitze.
Zentimetermasse.
Nahnadeln mit Goldöhr . • •
Hosenschonerband . . . .
Sternseide , schwarz . . . .
Hutnadelschßtxer • • • •
Druckknopfe , schwarzu. weiss,
Mohairbesenlitze , schwarz .
Einfasslftze , schwarzu. farbig,

Pack
Stück
Brief

Meter
Stern
Stück
Dutz.
Meter
Meter

Wäscheknopfe. Dutzend
Kravattenhalter , la. Qualität Stück
Blitz -Nähnadeln.
Kragenstäbe , Celluloid . • Dutzend
Knop f lochseid e, schwarz und farbig

Röllchen

Rockanf bänger (Kettchen) 10 Stuck
Beinknöpfe . . . . . . Dutzend
Stopfwolle , . 5 Gramm auf Karton
Haarpfeile zum Aussuchen. . Stück
Stahlstecknadeln mit schwarzen und

bunten Köpfen . Brief
Sicherheitsnadeln , sortierte Grössen

Dutzend

Reihgarn . . . . 20 -Gramm-Rolle
rf eppicitborde ■ • • • • • Meter
Hessingklammern . . . . Stück
Gardinenband , weiss u. creme, Meter
Stopfgarn . . . . 10 -Gramm-Knäuel
Fingersohiltzer . Stück
Macco -Schuhriemen , 100 lang, Paar
Besenlitze , la. Mohair. . . . Meter
Haarschleifemhalter . . . Stück

= TascheitMer.=
Woisse Linon-Taschentücher . • Stück IO Pf.
Weisse Linon-Taschentücher , vorz.Qual., St. Io Pf.
Damen-Batist-Tascheniücher m. Hohls. St. 15 Pf.
Kinder-Batist-Taschentücher m. Hohls. St. 10 I r.
Damen-Batist-Taschentücher , merceris., St. 15 Pf.
Herren-Zephir-Taschentüeher , wasch- und

chlorecht . . Stück 18 Pf.
Herren-Taschentücher, merc. Batist, mod.

Muster . Stück 30 Pf '

Handarlelten,
Ueberhandtücher, weiss Leinen, vorgez.,

Stück 1.35, 1,10, 85 Pf.
Kissen, weiss u. grau Leinen, vorgez.,

Stück 1.25, 1.10, 95 Pf.
Läufer u. Decken, grau u. weiss Leinen,

vorgez. . . . . . Stück 1.65, 1.25, 1.19
Wandschoner, weiss, vorgez., St. 1.60, 1.25, 95 Pf.
Bett-Wandschoner auf Canevas, vorgez.,

Stück 2.50, 1.35
Wäschebeutel, weiss, vorgez. . . . Stück 1.60
Tablettes , Mille fieurs, vorgez. . 5 Stück 1.45
Weisse Läufer mit Spitzen-Einsatz u. Filet,

fertig . Stück 1.90
Runde woisse Qeckehsn mit Spitzen und

Filet . Stück 1.35
1 Posten Perl -Stickgarn, Gelegenheitskauf,

Strang 7 Pf.Futterstoffe.

6  Pf.

Taillen-Futter , ca. 80 cm breit . . Meter 35 Pf.
Roden-Köper, vorzügl. Qualität . . Meier 45 Pf.
Rollen-Köper, ca. 100 cm breit . . Meter 55 Pf.
Eng!. Cambric-Futter , ca. 100 cm br. Meter 75 Pf.
Rockfutter, ca. 100 cm breit . . Meter 38 Pf.
jackettfutter , ca. 140 cm breit . . Meter 1.75
Gloriaseide, gross. Farbensortiment Meter 3 .3»
Futterserge , Halbseide . . . . Meter 90 Pf.

HaMsdmlie- Strümpfe.
Qamen-riandschuhe , Leder -Imitation Paar 48 Pf.
Damen-Hanilschuhe , Leder -Imitation , vorz.

Qualität . Paar 95 Pf.
Damen-Strümpfe, deutsch lang, schwarz

wollen Paar 95 Pf.
Socken , grau , reine Wolle . • • Daar 65 Pf.

Grosse Posten SticfeCrCiCB
für Wäsche u. Blusen in Längen v. 4 ' /s u. 9 Mtr.

Coupon 3 .90 1.95 68 Pf . 48 Pf.
Coupon 3 .75 3 .35 1.35 1.10

Taillen -Verschliisse . . . . Stück 8 Pf.
Sicherheitsnadeln , versch. Grössen,

3 Dutzend 8 Pf.
Sicherheitsnadeln , versch. Gr., Dose 8 Pf.
Köperhand . . . . Stück , 10 Meter 10 Pf.
Automatische Hosenknöpfe Dutzend 10 Pf.
Taiilen -Yerschlüsse mit Fischbein-

Einlage . Stück 13 PL
Schuhriemen , 90 cm lang . Dutzend 13 Pf.
Sch weiss Mütter . Paar 13 Pf.
Korsettriemen , 4 Meter lang, . Stück 13 Pf.
ßeinkragenknöpie . . . Dutzend 15 Pf.
Perlmutter knöpfe . . 2 Dutzend 15 Pf.
Gummiband -Abschnitte . . Stück 15 Pf.
Schweizer Buchstaben für Tisch-

und Bettwäsche . Stück 18 Pf.
Stahlstecknadeln , 50 Gramm, Karton 18 Pf.
Teppichhorde , doppelt . . . Meter 18 Pf.
Sehweissblätter , la Qualität . Paar 30 Pf.
Kragenknöpfe mit Mechanik, Dutzend 30 Pf.
Halbschuhriemen , breit, la Qualität,

Paar 30 Pf.
Bris -bises -Stängelchen , Messing,

Stück 20 Pf., 12 Pf., 8 Pf., 6 Pf.
Maceo -Boppelgarn , la Qualität, Lage 33 Pf.
Nahtband . . . . . 10 Meter-Stück 33 Pf.
Einfasslitze , schwarz . . . 6 Meter 38 Pf.
Spiralkragenstäbe . . . Dutzend 35 Pf.
Haarspangen zum Aussuchen . Stück 35 Pf.
Schweizer Buchstaben , gestickt,

Dutzend SO Pf.
Samt -Rockstoss , schwarz . . Meter 30 Pf.
Haarspangen , moderne Ausführung,

Stück 30 Pf.
Leinen -Roleauxkordel

Stück, 20 Meter 35 Pf.
Sch weissblätter , doppelseitig . Paar 35 Pf.
Maschinenseide , la Qualität . Rolle 38 Pf.
Gestickte Monogramme . Dutzend 40 Pf.
Haarbänder , verschiedene Farben,

3 Meter 48 Pf.
Breite Haarbänder , versch. Farben,

3 Meter 90 Pf.

1 Posten ütrHiupfwolle,
schwarz und farbig . • 10 Lot,

55 ».
Stickerei -Einlage zum Uebersticken,

wasch- und bügelecht,
Monogramm, Dutzend 48 Pf.

Einzelne Buchstaben , 1 Dutzend 48 Pf.
K142
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Weidlicho Personen.
Kaufmännisches Versonak.

Frauen
«mn Berkauf eines gr . Konsum-Art.
Ms. Off, u. T. 841 a. d. Tagbl .-Verl.

KewerSkichesVerfonak.
Znarbeiterin zur Aushilfe

gesucht Mor itzstraste 7. Mtb . 2 l.
Gute Hemdenbüglerin

sendet dauernde Beschäftigung. Rund,
Rjehlstrake 8.

Tüchtige Büglerin
gesucht Soch str ome 10, 1.

Bügellchruradchen gefuchst
lohn. Beschatt. S ckarnborstitr . 7.

Bügeln können Mädchen u. Frauen' Bügeln können Mädchen u. Frau
Srdl. er lern en. Hochsmttenstr. 18, 1

, Mädchen k. das Bügeln
grundl . ler nen Adlerstraße 11, Hth.

Arbeitsnachweis 'Rathaus,
sucht Jungfer , Stütze, Kinderfräul.
sofort oder später.

tzes. z. 1. Marz eine tücht. Köchin
u. sauberes Hausmädchen. Vorstellen
nachmittags zwischen 4 u. 6 Uhr,
Fritz-Reuter -Str aße 8._ _ _

Ordentl . sauberes Hausmädchen
gesucht Morttzüra ste IQ, Part.
, . Für 1. März

ern flerß. braves Mädchen gesucht,
welches kochen kann u. die Hausarb.
mrt versieht. Näh. Lnise nstr . 24, 2 L

Hausmädchen
gesucht Frankfurter Str . 41, Martin.

Zum 15. Februar oder später
Mädchen m. g. Zeugn . ges., w. fein-
tzurg. kochen kann u. etwas Hausarb.
ubern ., kl. Haushalt . Frau General¬
leutnant Hoeckner, Alexandrastr . 8,
2 St ., v. 8—11 v., 4—8, 8—10  nachm.

Hausmädchen, gewandt u. erfahren
in aller Hausarbeit , sowie im Bügeln
gesucht Rößlerstra ste 14. ^ _ __ __

Tüchtiges Hausmädchen,
h>. servieren , bügeln u. nähen kann,
zum 15. Februar oder früher gesucht
Schöne Aussicht 35, 1_

Gesucht
ein einfaches, nicht zu jung . Mädchen
;für Haus - u. Zimmerarbeit Mauer-iflaffe 16.

Alleinmädchen,
w. kochen kann, in kl. Haushalt ges.
Taunusstraß e 27, 2._

Küchenmädchen
sür sofort gesucht. Hot el Bellevue.

Gesucht für 15. Februar
ein einfaches tücht. Hausmädchen
Taunusstraße 9, 1 rechts.

Weiblich » Person »«.
Kaufmännisches Hftrlonak.

Für ein hiesige» feines Konfektions-
Geschäft eine durchaus selbständige

MlMlklil!
und

ftattcrponötntiH
gesucht. Offerten mit s-lhstgeschrieb.
Lebenslauf. Gchaltsanspr., Zeugnis¬
abschriften u. Photographie u. F. 8270
an D. Fr «r»z, Wiesbaden.

Ein tücht. braves Mädchen
zum 16. Febr . ges. Querstraße 1, P.

Junges Mädchen für Haushalt
gesucht Seer obenstraße 24, 3 lin ks.

Tüchtiges Mädchen,
das gutbürg . kochen f. u. alle Haus¬
arb . ubern ., mit gut. Zeugu ., für sof.
ges. Katzenftein,  Luxemburgstr ., 9, 2.

MaWnenfchreitzerm
auf Anwaltsbureau per 1. März gef.
Auf Anwaltsbureau gewesene bev.
Off . u. P . 838 an den Tagbl .-Berlag.

Für gr. hiesiges Fabriktzüro
jün«. ftotte

Stenogr .- und
Mafchinenschreiberin

mit .auterHanöschrift sofort
gesucht. Off. mit Geh. u. Ref,-
Ang. u. T. 842 a. b. Tagbl.-Peri.

CMstip UerdiiMriil
kedegew., branchekund., f. Galanterie-
fr. Bijouteriewaren -Geschäft per 1. 4.
gesucht. Ausführliche Offerten unter
S . 837 an den Tagbl .-Berlag er¬
beten.

Konfektion.
Wir suchen per März einige Ver¬

käuferinnen mrt guter Figur.
M. Schisstä- Co.,

Langgaffe 32.

MOelMWe PerMiifcrin
für HanS- u. Küchcngerätc-Geschäft
per 1. April gesucht. Offerreu unk.
B. 837 an den Tagbl .-Berlag.

Mädchen, i». gütbürgerl . kocht
u. etwas Hausarbeit übernimmt , bei
gut. Lohn gesucht. Auskunft Moritz-
ftratze 22, Laden._ _ _ _

Tücht. sauberes Alleinmädchen,
das kochen kann u. alle häuslichen
Arbeiten versteht, zu kleiner Fannlie
(erwachsene Personen ) gesucht. Nur
solche, die bereits in guten Häusern
gedient haben und gute Zeugnisse
besitzen, wollen sich zwischen 4 und
7 Uhr nachmittags vorstellen. Luisen-
pla tz 2, 8. _ _ _ __ , _

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
u. Kochen u. ein Zweitmädchen zum
1. Mär z ges. Rheinstraße 116, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
zum 1. .März gesucht. I . Wittenberg,
Rhei nbahnstraße 4, 1 Tre ppe. _
Erf . Mädchen für alle Hausarbeit

z. 1. März  ges . S chlicht erstraß e 6, 3.
Braves fleißiges Mädchen

gesucht Nerostraße 16, 1.
Tüchtiges zuverl. Mädchen

in kl. Haushalt gesucht. OperS, Faul¬
brunnenstraße 12._ B2837

Jg . sleiß. Mädchen fürs HauS
gesu cht Seerobenst raße 1, 1. ^ '

Tücht. sauberes ALeinmädcheu
mit guten Zeugnissen, welches Lust
hat , das Kochen zu erlernen , zum
15. Februar gesucht Walkmühl¬
straße 80, 1 l. U2824

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort gesucht.
Speise-Halle, S edanplatz 5, Part.

Einfaches Mädchen,
welches kochen kann, gesucht Metzger-
gasse 23.  _

Gesetztes zuverlässiges" Mädchen
mit g. Zeugn . für Küche u. Hausarb.
gesucht Sonnen bc rger S traße I8 ._

Ein saub. tücht. Allcinmädchen
per sofort oder später gesucht Emser
Str aße 88, Part ._ _

Braves Mädchen für 1. März
gesucht Göbenst raße 17, 2 recht s.

Tückt. solid. Meinmädchen
für Hausarb . in best. ruh . Haus ges.
Adolsshöhe, Cheruskerweg 12._

Saub . Mädchen tagsüber gesucht
Rüdesheimer Straße 34, Part . I.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht St eing asse 18, 1.

Laufm äd chen
für Korsetts ges. Bess. jg. Mädchen
für leichte Handarbeit gesucht. Mel-
dunaen nachmittags . L. Guthmann,
Wilhelmstraße 16, 1.

Saub . Monatsfrau von 8—19 Uhr
gesucht. Popp, Göbenstraße 19.

Männlich » Personen,
chcw eröliches lNerlonak.

Junger Gelbgietzer ,
oder Schlosser gesucht. W. Berlstern,
Dotzheimer Straße 16. _.

Tücht. selbstünd. Schreinergehrlfe
gesucht Wellritzstraße 11._
Tücht. Rockschneider, ev. a. Werkst.,

sofort gesucht. B. Marxh erm er.
Jg . Herrenschneider

als Hilfsarbeiter gesucht. Schwender,
Schwalbacker Straße 44.

Braver Junge.
kann das Tavezierer -Geschast grundl.
erlernen . Nab. Römer berg 3o

Ein Tapezierer -Lehrlrng .
legen Vergütung gesucht. Heinrrch
jung, Fricdrichstraße 44.

Tüncherlehrling
gesucht. Fritz Löw, Tünchermeyter,
Helenenstraße 26.

Lehrjunge
für Damenschneiderei wird zu Ostern
gesucht. Sohn achtbarer Eltern.
Wüstefeld,  Adolfstraß e 8._ _

Bäckerlehrling gesucht
Webergasse 64, bei Li mburg._

Hausdiener , ..
gel. Schreiner , gr. Figur , für Ende
ds. Monats in dauernde Stellung
gesucht. Angebote mit Bild und An¬
gabe der Größe unter U. 841 an den
Tagbl .-Verlag ._ _

Junger Hausburschst~
der auch mit Pferden umzugehen
versteht, gesucht. Näheres Goethe¬
straße 14,  Part.

Stadtkund . Kutscher
sofort ge su cht Adelh eidstra ße 19.

Tüchtiger Biersahrer,
der im Umgang mit Flaschenbrer-
Kunden und Inkasso vertraut ist, ge¬
sucht. Offerten unter Z. 849 an den
Tagbl .-Verlag.

Jg . Verkäuferin sucht Stelle,
am liebst, in der Lederw.-Br . od. in
jed. einschlägigen Geschäft. Elsaster-
Platz 7. 4, Fuhrmann ._

Heiveröliches Verformt.
Tüchtige Plätterin

sucht Kundschaft. Bitte sich zu melden
bei Fräulein von Barner . Emser
Straße 12, 2. Etage, von 2—4 Uhr
Sprechstunde^

Frau _
Wünscht Beschäftigung für nach¬
mittags ; dieselbe nimmt auch. Stelle
als Verkäuferin an. Adresse zu er-
fragen im Tagbl .-Verlag._

Anständiges sauberes Mädchen
sucht Stellung über mittag od. tags-
über Westendstraße 4, 4 Tr. _

Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung.
Langgasse 41, Hth. 1 St . . .

Fräulein,
im Haushalt , bürgerl . Küche u. tm
Schneidern erfahren , Mit sehr guten
Zeugn., sucht in kl. Haushalt paßende
Stellung . Gefl . Offerten u. M. 849
an den  T aabl .-Äerlag.  _

Perfekte Herrschaftsköchln,
bestens empfahl., nimmt Aushilfe an,
empfiehlt sich zu Festlichkeiten. Nah.
Albrechtstra ße 23, 1. Sto ck. _

Perfekte Köchin
sucht Stelle in größerem Hause. Oft.
unter U. 842 an den Tagb l.-Verlag.

Junges rsraelit . Mädchen,
welches die Haushaltungsschule ab¬
solviert hat , sucht baldigst Stelle als
Stütze. Offerten unter D. 849 an
den Tagbl.-Verlag._ _ _

SBeff. Mädchen, 21 Jahre,
perfekt im Schneidern u. Büg., sucht
Stelle in nur gutem Hause, geht
auch zu größeren Kindern . Offerten
u. E. 834 an den Tag bl.-Verlag.

Empf. ältere Person
zu Herrn od. Dame , best. Herrsch.-
Hausmädchen, Alleinmädch., Kirwer-
mädch., jg. Landmädch. Frau Ense
Meher, gewerbsmäßige Stellenver-
mittlerin , Biebrich, Rathausstr . 43.

Braves einfaches Mädchen
sucht zu Anfang März Stellung in
kl. einfachen Haushalt . Nah. Adler-
straße 42, Part. _ _

Fleißiges solides Mädchen, '
perfekt im Nähen u. Plätten , mit
guten Zeugnissen, sucht in besserem
Hotel für 1. März od. früher Stelle
als Ziminermädchen, geht eventuell
auch als Weißzeugbeschließerin. Gefl.
Offerten unter F . 849 an den
Tagbl .-Berlag.

Weiblich » Personen.
Kaufmännis ches Verfonak.

Junges Mädchen sucht Stelle
für leichte Kontorarbeiten ; etwas
Gehalt erwünscht. Offerten unter
K. 841 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen,
22 I . alt , sucht Stelle in bess. Hause,
am liebsten zu 2 älteren Leuten, zum
15. Februar 1912. Mutschke, Riehl-
straße 10, Hth. 2.

nt
Besseres Älleinmädchetr,

... allen Hausarbeiten perfekt, sucht
Stelle zum 1. März in kl. Haushalt.
Off , u. U.  849 an den Tag bl.-Verlag.

Ordentl . Mädchen
mit besten Zeugnissen, für Küche u.
Haus , sucht Aushilfe bis 1. April
gegen kleine Vergütung . Näheres
Franz -Abt-Straße 2, Part.

Junge Frau , _ .
welche in ersten Häusern tätig war
u. die gut bürgerliche Küche, sowie
alle Hausarbeit versteht, ;ucht zum
15. oder spater 2—3 Std . vormittags
Beschäftigung. Offerten u. O. 842
an den Tagbl .-Verlag erbete n.
Saub . Frau sucht morg. 2 Stunden
Monatsst . Sckarnhorststr . 19, H. 3L

Nnabh. Frau sucht MonatSftelle
für  vorm . Weilstraße 23, 3 Tr.

Selbständige ruh . ehrliche Frau
sucht Monatsstelle von 8—11 u. 2—6
Uhr tägli ch. Hartingstraß e 8, Dach.

Tüchtige Waschfrau
nimmt noch Kunden an . Hermann-
tzraße 9. Stb . 1 St ., Frau Bender^
Waschfrau nimmt noch Kunden an.

Norkstratze 11, 1 r ._ _ 5 .2811
Gesunde Sch-nkämme sucht Stelle.

Näheres im Tagbl .-Verlag . I-r

Männlich » Personen.
Kaufmännisches H»erfonat.

mit dem
unger Mann,
'erichtswesen vertr .,̂ sucht

zum 1. April Stellung , am liebsten
in kaufmänn . Betrieb . Offerten u.
M. W. 19V bauvtvostlagernd.

Suche für meinen Sohn,
mit prima Schulzeugn. Lehrstelle auf
kaufm. Bureau od. bei Rechtsanwalt.
Off , il. E. 841 an den Tagbl .-Verlag.

Für braven begabten Jungen
vom Lande, Sohn achtbarer Eltern,
wird Lehrstelle auf e. Kontor od. in
einem best. Geschäft gesucht. Off. u.
V. 180 Tagbl. -Zwgst., Bismarckr . 29.

Gewerbliches H'ersoual.

Jg . zuverl . Mann , gel. Schlosser,
sucht Stelle als Heizer od. s. einen
Bertrauensvosten . Näh. zu erfragen
im Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
HerrschafiSdiener, mit guter Hand¬
schrift u. guten Kenntnissen, sucht
Stellung als Bureaudicncr , Kassen¬
bote. Lagerhalter , a. Hausverwalter.
Stellenangebote wolle man bitte u.
B. 836 an den Tagbl .-Verl . richten.

| Tüchtige 1

| Verkäuferin§
i der Seiden- u. Bcsatzbranche, mit 8
| Sprachkmntnissenper sofort oder 8
K später gesucht.

j M . Wittgenfteiner |

Jntemgeute
geprüfte Lehrerin

mit' perf. Kennt», der deutsch, uns
französ . Sprache, Erteilung guten
Klavierunterrichts , wird nach Oester¬
reich zu 2 Kindern gesucht. Vorzufl.
vorm, von 19—11 Uhr Hotel Kaiser¬
bad, Frau Ostersetzer. F24

MM für fjüiisiscaitiimen.
Gemeinnützige Stellenvermittl.

bess. Stände für Privat , Hotels und
Pensionen. Sprichst. Mont., Mittw . u.
Freit . 2—4 Uhr Jahnstratze 11, 2,

Per sofort!
Sehr tüchtige, ehrliche

Berkiiuferin
nur aus Strnmpfwaren - und Handschuh¬
branche bei hohem Gehalt sucht

Adolf Aufrecht,
Langgasse 86.

Eine Erzieherin
aus besserem Haufe , mit guter Bild.
(Französisch, Deutsch), zu 2 Mädchen
(9 und 7 Jahre ) gesucht. Offert , mit
Zeugnissen n. U. 839 an d. Tagbl .-B.

Für bedeutendes Spezialgeschäft
Hamburgs wird eine tüchtige
brauchekunbig«

HaOschiih - VerNiismn
gesucht. Zu melden beim Portier
Hotel Alleesaal.

R Zn zwei Pe sonen mit einem A
§  Kind in Wiesbaden per 15. oder K

früher gesucht
| jüngere feittb . Köchin 8
8 (etwas Hausarbeill und U
K jünst . fein . Zimmcrmdch . D
K (perfekt im Servieren, Nähen ec.). U
U guten Manieren. Gute Z ugnisie 8
G Bedingung. Wäsche außer Hause. §
|| Borznfragen ab 11 Uhr im Palast- K
Ü Hotel, Zimmer 121. F21 |

NerMstriii afeB
Näh. Massing » Karlstraße 41.

Lehrmädchs«
für den Verkauf sucht

Luise Kleinofen, Langgaffe 39. Wegen Verheiratung
meiner

Köchin
suche ich z. 1. März Ersatz für dieselbe.

Frau Ban ?i?r Liebmann,
Nerotal Io.

Oemerölichcs Uersonak.

iüiDtiie lanönäijeiliineii
f. Herrenwäsche für m. Arbeitsstube ges.

LeinenyauS Georg Hofmann,
Langgaffe 37.
ModcS Blum

ftrcht angeh. 2. Arb., welche auch it;t
Verkauf mit tätig sein kann. Osferr.
nach Theater -Kolonnade 3—4.

Frau Anna Kiefer,
acwerbsmäst . Dtellenvirmittleri « ,

Zahnstr . 6, Del. 2461.
k Suche für sofort und später
ss^ Köchinnen, Beiköchin für Hotelund Pension, Köchinnen sür
JP&ffSi Herrlchaftshäuscr, Büfett- und

Scrvierkrl., erste« und zweites
MMI Hausmädchen, Kinderfrl. undKindermädchen, tücht. Allein-
SSm  und Küchenmäschen.

Tüchtige Garmererin
sucht Gerstel & Israel.

Für den Unterricht in sämtl . Fach.,
auch etwas Klavier , und zur Gesell¬
schaft ciires 14jährige » Mädchens
während der Vormittage u. einiger
N.achmittagsstunden wirdi«.« filtern
auf einige Monate gesucht. Gefl. Off.
mit Angabe von Res. u. GehaltS-An-
sprüchen u. W. 841 an den Tagbl .-B.

KochlehrfrünLein
nach Bad Ems vom 1. Juni ab in
eine Frcmdenpens . 1. Ranges mit
Fam .-Anschl. gesucht. Nah. ber Frau
Mcrkelbach Wwe., Knausstratze 4, 1.

Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Goldgasse 8, Telephon 2363,sucht
perf. Köchin, Jungfer , Stütze, tücht.
Kinderfrau f. h. u. ausw ., b. Haus -,
AUeinmüdchen, sowie jküchenmäüweu.

Für erstkl. Familien suche bestcmpfohl.
tüchtige
Köchmmselles. per
Minnenu. KtüdeMDlhen.

desgl. für Pension Sanatorien-
-finiisliltetiii,

JiMiermaitn(Sinlfira)
gewerbsmäßige Stellenvermittler n.

52 Gr. BockenheimerStratze 52,

WM« .
_ Frankflrrt a . M . V 6Q

Besseres älteres
Mädchen

oder Stütze, durchaus zuverlässig und
kinderlieb, wird rn gutem Hause für
leichte Hausarbeit gesucht. Offerten
u. A. 176 an den Tagbl .-Verlag ._

Arbeits -Nachweis, Rathaus,
sucht sof. Stütze, HauShält . f. Hotel,
Büfettfrl ., Zimmermädchen, Kochin.,
Kaffee- und Beiköchinnen, Personal-
köchin, Kalte Mamsell, Haus - und
Küchenm ädchen.

Gesucht z. sogl. oder spät. b. fam.
Stellung ein gebild., ruhig ., kinder¬
liebes, cvang. junges Mädchen der
eine« 3V- jähr . Knabe«, auch mutz
dasselbe etw. Hausarbeit übernehm.
Offerten mit Gehaltöansprüchen u.
E- 189 an den Tagbl .-Berlag.

kl» tiilhügrs WUtzc«
das gutbürgerlich kochen kann, wird
bei hohe,st Lohn gesucht Aarstraßo 2.
Vorstellung vormitt ags ._ _ __ .

Härrsmädchen,
fl-ißia, zu allen .Hausarbeiten geschickt,
kinderlieb, bei guter Bezahlung zum
15. Februar gesucht Rbeinitr. 49. 1. Et.
Iß . Mutes Mädchen

sür Küche und HauS sofort gesucht.
Ch ristians , Rbeinb ratze 62.

$mm  WW MPA«
sucht per IS. Februar

Nagel , Neugasse4, 1.

Ein tüchtiges, solid., nicht zu jung.Mädchen
für Kochen u. Hausarbeit in herrsch.
Hause zum 15. Febr . oder spät. ges.
Näh, zu erfragen im Tagbl .-V. Bi

Suche
für nt. kl. herrschaftlichen Haushaltein Mädchen
mit g. Zgn., w. gutbürg , kocht und
etwas Hausarb . ubern . Hausmädch.
vorhanden. Von 9—11, 3—4 u. 7—9
_ Alexandr ast raße 8, 2.hWvÄch»
fleißig und erfahren in Hausarbeit,
gesucht für 1. März . Frau Dr . Adolf
Pagenstech er, Taunusstraße 63._

Fleiß , brav. Mädchen u. Düsseldorf
ges. Klein, Rauentaler Stratze 15.

Gesuchtf.Wren
ein

Hausmädchen
in sehr gute Stelle . Nur gut empfohk.
wollen sich melde» täglich zwischen
2 und 3 Uhr

Kapellenstraße 44-

Männlich » Personen.
Kansmännisikies N «rso«ak.

RAM 8oM
mit schöner Handschrift, flott u. zu¬
verlässig arbeitend , als Fakturist , so¬
wie für ltzichtcre Korrespondenz per
1. April c., evt. früher , von hiesiger
Weingroßhandlung gesucht. Offert,
mit Zeugnisabschrift , u. Angabe der
Ans prüche u. B. 842 an den Tagbl .-B.

Fener-Brrsicheruilg.
Vertreter

für erstklassige Gcstllschast gesucht gegen
tägliche, wöchentliche, resp. monatlich«
Vergütung.

Off. u. t>. T. 85 an Daube & Co . .
Frankfurt a. M. Ft)
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Wiesbadener Weingroßhandlung
glicht zum mögl. bald. Eintritt einen
tüchtigSK KonLorisLen
im Alter bis 28 Jahre , zur selbständ.
Führung der Kcllerlager n Versand-
Sucher. Derselbe hat sich öLA. sonst
Noch im Bureau borkomm. Arbeitern
mit zu unterziehen . Beding. : Schöne
Landschrift , Kenntn . der Schreib¬
maschine, solide u. fleißig. Off . mit
Zeugnisabschriften , Gehaltsansprüch.
und unter H. 839 an den Tagbl .-
Verlag zu richten._ __

« « .
die in Kolonial -, Ersenwaren -,
Drogerie - u. Schuh-Geschäften ein-
geführt sind sucht bei hohem Verdienst

frkötidj KrWrs Prot,
Chemische Fabrik , Gegr . 1882.

_ Berlin -Schöneberg. F 1
Mtr dcuische Feucr -Versicheruugs»

Aktien -Gesellschaft

sNcht
für ihre mit wesentlichem Inkasso

verbundene Hauptagentur

gezen hohe Vergütungen. Gefl. Offerten
erbeten un!e. F . K. i . 113 an Rudolf
Masse , Frankfurt a . M . F107

* Agent Bef.
Jütuna evt. Mk. 300— monatl. F103
H . Jitfgemen L Hamburg 22.

zünger Mann
z. Besucheö.Landwirten
in landw . Maschine » gesucht . An¬
gebote mit Zeugn. -Abschr. Gehalts-
iord. «ab F. V° I*. 117 au SL
SBosge , fl. M . F107

ProvSsIoiisreiseode
bei Gnatwirten eingeiflbrt, für Stadt u.
Dorf geauclif . Spielend BS#0 Mark
Tagesverdienst.. Off. u. „ JSobescIt **
ftn Rudolf Itlo sse, Stuttgart. F 107

LeheKsstelümg
erhält sofort repräscntabler , sprach¬
gewandter Herr . Hohes Gehalt . Off.
u. M. 842 an den  Tagbl .-Verlag.

Apotheker-GLese
mit Primareife z. 1. April für eine
hiesige Apotheke gesucht. Offerten u.
N. 833 an  d en Tagbl .-Verlag.

'Lehrling
mit guter Schulbildung und aus acht¬
barer Familie gesucht.

Drogerie Roos, Metzgergasse 8.

Lehrling,
möglichst mit Einj.-Freiwilligen-
Zeugnis, gejucht.

I . M . Andreas,
pharm. Spezialitäten u. Drogen

eugros,
Dotzhcimcr Str . 61.

Lehrjuuge
Mit guter Schulbildung gesucht.

Papierlager Carl Koch.
HewerKlicĥ Hsäüär^

S»rß-lis seibß. Woiieme
sucht Elektr .-Gesellsch. WisSbavrn,

L. Hanfoy » & Co.

Herren -Zufchneider.
^ür ein erstklassiges Herrm-

artikel-Spezialgcichäfti. Hamburg
wird für di- Abteilung Maß¬
schneiderei ein erster Zuschneider
gesucht. Zu melden beim Portier
Hotel Alleesaal.

Suche led. Mann , nicht Kaufmann,
w. Kaution stellen kann, nach ausw.
M mein Agentur -Geschäft. Offerten
Schließ fa ch 15.  B2830

KhiiieltzMerlqrUüg ft “ ;
W. 68 postlagernd Schützc nhofstraße.

Lehrling skr Bülnntär
gesucht

HMotograO Bemide.
Lehrling

kann Ostern eintreten. L2340
Franz Hoffmann . Kunst- nnd Land-

schaftsgärtuerei, Riederbergstraße7.
Der Männcr -Turnverein Wies¬

baden, Platter Straße 18. sucht zum
1. April d. .I . einen tüchtigen
Bereiusdie !keru .HausÄcrwalter
der seine ganze Zeit dem Verein zur
Verfügung zu stellen hat . Gesuchter
muß verheiratet sein und den Nach¬
weis führen können, daß die Frau
imstande ist, die Wirtscbaftsiüche des
Vereins sauber und auf eigene Rech¬
nung zu führen . Gesunder , tüchtiger
u. strebsam. Mann in mittl . Jahren
kann sich eine auskömml. Stell , schaff.
Bewerber wollen ihre Adressen mit
einer kurzen Darleg . ihrer Äerhältn.
u. Vergangenh . u. G. 833 im Tagbl .-
Verlag niederlegen . Sie erhalten näh.
Auskunft , wenn man mit ihnen in
Unterhandlung treten will. F430

Jünger Harrsbursche,
14—16 Jahre , sofort ges. N. Perrot
Nächst. Elsässer Zeugladcn , Kleine
Burgstraße 1.

Weibliche Wersonen.
Kaufmännisches Uerlonak-

sucht Stellung per 1. April c. Engk.
und Franz , perfekt. Gefl . Offert . «.
G. 842 an den Tagbl.-Verlag.

KewerLlichesUerfonak.

MsSss.
Angehende 1. Arbeiterin sucht St.

in sein. Gesd,.. übern , evt. HausarS.
Off , unt . I . 840 an den Tagbl .-Bcrl.

'WrZVeA.
Fräulein , welches die Lehrzeit be¬

endet hat , sucht Stellung alsVolrmiLrm
in nur erstem Geschäft. Offert , u.
I.  8 41 an den Tagbl.- Verla g.

Junges Mädchen
Lehrstelle in Putzgeschäft. Offert , u.
S . 180 T egbl.-Zweig st., Bi smarckr g.

Erstklassige Büglerin
mit prima Zcugn. sucht v. 1. Febr.
oder später paffende St . Näh. Gertr.
Kundinger , gewerbsmäßige Stellen-
vermittle rin , Schwei nfu rt , Tel . 469.

Jznrge Mame'
sucht für nachmittags als Vorleser!»
bei Dame oder in Familie und zur
Erledig , schriftlicher Arb. sofort St.
Off , unt . W. 84V an den Tagbl .-Verr.

idfigeMfilJßie
kinderl. Witwe, tadellosen Rufes,
mit hervorrag . wirtschaftl. Fähigkeit .,
möchte durch Nebernahme der Haus¬
haltsführung bei 1 ob. 2 alt . Herren
od Damen sich dauernde Beschaft. u.
Beihilfe zu anständ. ihrem Bildungs¬
grad angemessene Exrst-nz schaffen.
Off . ». R. 828 an den Tagbl .-Verlag.

' Äeltere ehrbare tücht. Dame,
s. pflichttr., m. Herzensb., f. frauenl.
Haushalt zu führen od. and. Ver¬
trauensposten . Land bevorzugt. Off.
unter G. 834 an den Tag bl.-Verl ag.

Dame
anfangs 30, aus g. Fam ., tüchtig im
Hausw ., fprachenk., sehr mufik.» sucht
Pass. Wirkungskreis in frauenlosem
Hau sh. zur Führ . dess. u. zur Erz.
der Kind., als Gefellfch. bei Ehepaar
oder cinz. Dame , in Wiesbaden od.
auswärts . Offerten unter K. 866 an
den Tagbl .-Verlag . _

Haushälterin s. St . bei H. od. D.,
auch Pflege . Off . u . T. 1838 an
D. Frenz , Mainz . F24

Alleinstehende solide
Wirtschafterin

sucht selbständ. Stellung in ü-ff. H.
Offert , u. O . 840 an Leu Tagbl .-Berl .

Bess. Mädchen, Beamtentachter,
die schneidern, weißnähen bügeln
kann, sucht Stell , auf 1. April als
Jungfer , geht auch mit Damen auf
Reisen. Off . an Fr . Kreffer, Darm¬
stadt, Tannenstraße 41, erbeteu.

Frmrlem-
20 I ., sucht Stellung alS Kindcrfrl.
zum 1. April . 4 I . prakt. geschneid.
Off , u. A. 193  an den Ta gbl.-Berlax.

Frmllei»
qeseb.ten Alters.

Wienerin,
perfekt in Küche Haushalt , sucht per
sofort oder 1. März Stelle als Haus¬
dame in nur feinem Hanse, eventuell
auch frauenlosem Haushalt. Offerten
erbeten u. F. V/. Schwalbacher Str . 36.

Bessere Frau
(50 Jahre ), die 18 Jghrc einem groß.
Haushalt Vorstand, sücht ähnl . Stell,
bei einz. Dame oder Herrn . Offerten
u. P . 840 an den Tagbl .-Verlag.

I« gks sei. Frftikl«,
mufik., m. Sprachst, Engl . u. Franz .,
sucht Pass. Stelle in nur best. Hause.
Off , u. O. 829 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres JFrMeii!,
in allen Zweigen des Haush . bew.,
sucht in feinem Hause Stellung arS
Stütze oder zu größeren Kindern.
Off , u. M. 836 an den Tagbl .-Verl.

Besseres A-rimlem,
30 Jahre , in der Küche, sowie allen
Haus -, Näh- u. Handarb . tüchtig u.
erf., sucht Stelle per 1. 3. od. spät. z.
Führ . c. kl. franenl . Haushalts oder
zur Stütze u. Gesellschaft e. Dame,
event. auch tagsüber . Es wird wenig,
auf hoh. Gehalt , als angen . St . geseh.
Off, u. W. 842 an den Tagbl .-Berk.

Fräulein,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stelle als Stütze in nur
gutem Hause. Offerten u. K. 835
an den T agbl.-Verlag ._
Einfaches Fräulein

sucht für einige Monate Stelle zur
Erlernung des Haushalts und der
bürgerlichen Küche ohne gegenseitige
Vergütung . Offerten unter D. 843
an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen,
in sämtlichen Arbeiten erfahren,
sucht Stellung als Hausmädchen in
1. Hotel oder Pension . Offert , unt.
O. 55 an die Annonc.-Expedetlon
D. Schürmann , Düsseldorf. F1S9

Ein besseres Mädchen,
17 Jahre alt . welches perfekt Werß-
zeug nähen kann, sucht stelle zu
Kindern . übernimmt auch etiOTe
Hausarbeit , zum 1. oder 15. Marz.
Offer t, u. A. 196 an  den Ta gbl.-Verl.

Ä NÄH Ädch ett,
proper , gewandt in Küche u. HauSY-,
sucht zum 15. d. M. Stellung . Näh.
Csuli nstraße 3, 2._ ___ _ _
Besfsr. jg. Mäscher?,
das nähen und biigcln kann, sucht an-
genehme Stelle . Es wird mehr auf gut«
Behandlung, als auf Lohn gesehen.
Off, an B . Büttne r . Nettelb-ckstr. 24.

Klhilges Wdtzci ! .
21 I ., in allen HauSarb ., Nähen,
Plätten bewandert , im Kochen nicht
unerf ., sucht per 1. März Stell , als
Alleinmädchen in bess. Hause. Gefl.
Off . u. M. K. 921 an Haasenstek«
St  Vogle r , A.-G., Gera -Reuß . Olk,

Besseres Mädchen,
sucht Stelle als 1. Hausmädchen in
f. Herrschaftshaus zum 15. Februar.
Näh. Römerberg 14, Hth. 2.

Wänntiche Uersonen.
Kauf männisches Personal.

MeDaktenr,
akad. geb., firm in allen Sparten,
selbst. Leiter eines Blattes , w. sich ües.
Umstände halber zu verändern . Spät.
Beteiligung nicht ausgeschlossen. Off.
unt . A. 195 an de« Tagbl .-Verlag.

Jrmqer Mann,
27 I . alt , sücht Stellung als Buch¬
halter oder Lagerist. Off . u . T . 180
Ta gbl.-Zweigst., Bismarckring 29. _

KaufmännischeLehrstelle
zum 1. Avril gesucht für Sohn acht¬
barer Eltern . Gefl . Offerten unter
D. 180 an Tagbl .-Zweigst., BismarS-
Rinq 2g._ B26“0

Zucke für in. Sohn mit Einjähclg .-
ZeugniL Lehrstelle in

kaufmänn . Bureau.
Eintritt Ostern . Gefl . Offerten unt.
S . 841 an den Tagbl.-Verlag.

Hewerökiches Iperso nat.

Damenschneider.
Tücht. Zuschneider, längere Jahre

selbständig, sucht Stellung , am Uebst.
in Aenderungs -Atelier . Offerten u.
N. 838 an  den Tagbl.-Verlag.

Uhanffenr,
Fachmann , sucht per sofort od. später
Stellung . Offerten unter A. 149 an
den Tagbl .-Verlag.

b  WohmiiM -AlMtzer der wierbadmer Tagblatt ; . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeige» 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zinuucrn und tveniger sind bei Aufgabe zahlbar.

SKÜtMü " it ;t t - jmrKmmzmsmmmwsm«

1 Zimmon.
Adlerftr. 73, 2 r ., 1 Z., K., 1. 4. N. 1 r.
Faulbrunnenstr . 7 lX 1
X - Avr.  N . G. Got twald , Goldfchm.
Kartingstraße 5 gr. Zim . u. Küche. _
Nettelüeäftratze 21 1 Zimmer und

Küche per gleich zu  vm ._ B 25616
Nauentaler Str . 5~lBtm . ü . Küche.
Nie hlstraße 1 1 Zim- u . Küche. 627
Saalg . 16. Mtb . 3, 1 gr. Z. u. K. fos.

vm. Näh.  M tb. 2, Weyer._
Amachtstraße 9 Dachw ., ljoST2 Zim.

hulberg 28, Sth .> i  Z . u. K-, per

Werderstr. 12, 4, 1- o/2 -Z.-W. W180

^ 2  Dkmmsn.
Blücherstr, 29, £>., 2 -Z.-W. N. P . lks.
Ecke Emser u. WeitzrnburgstraEe 12

2 Zim mer u. Küche auf^ sof̂ 628
«eldsträße 13 2 gr. Zimmer , Küche,

nebst  Zubehör zu vermiet en.  öl
Friedrichstrasie 57, Stb ., schöne 2-Z.»
^Wohn . auf Aör^, Näh. P . 1. 617
Geisbrrgstraße 11, H., 2-Zim .7Wohn.
^ zu vm. Nah. Taunusstr . 7, l_r.  517
Hellmundstr. 46 ist wegzugsh. schöne

2-Zim.-W. im 2. Stock mit Miet-
nachlaf? z. 1. April z. vm. Näheres
Metzgerl ad. u. bei Kremer , 2. Sst

Merstr . 22 stz. 27Z.-W.  Hill . Näh. 1.
Kellerstraße 31 2-Z.-W. zu vm. Näh.
, Gn oif cnaus traßc 15, 1.̂ _ B1798
Michelsberg 21, Frontsp ., 2 Zim . ü.

Küche an kl. Lam . sofo rt zu  vcrm.
Dticholsberg 28, Htb., schöne freundl.

2—3-Zim .-Wohn. »nt Terrasse u.
Walk, auf 1. April zu verm. Zu
erfragen Borderh . 2. St . 555

Moriüstr . 70, Stb . P .. 2 Z. ü. Küche
. sof. N'äh. Vdh. 1 St.
Natter Straße 10 2̂ Z. u . Küche ver
.„sofo rt zu v. Nahe bei Krist. 529
Noonstrüße 6, 1 r., 2 Zim ., 300 Mk.

Rüdesheimcr Str . 34, im Gartenh .,
sind 2 Wohn. v. 2 u . 3 Zim., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. Kaiser-

_Friedrich -Ring 43, Part , l. _ 530
Schiersteiner Str . 12, Stb ., 2"Z., K. ü.

Kell. per  1 . April zu verm. 846
Schulberg 85, Stb ., 2 Z. u . K. p. 1. 4)

An.-us. 2—5 Uhr . Näh. Vdh. 2 I.
Schwalbacher Straße 41 im 'Mittelb.

2-Zimmcr -Wohnung zu vm._ 207
Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z.,

^21
Ste 'inääffe 13 (neues Haus ), 3. <St,

sch. 2 Z. u . K-, Gas , 1. April.  598
Stiftstraßo 2-Zim.-Wohnung. Rah'.

Schwalbacher Str . 53, M.^P .̂ 626
WÄergässe 54 2 Zim .. Küche u) Kell.

zû vermieten . Nah. Part ._
Schöne S-Zim.-Wohn. auf 1. März

od. spät, zu vm. Scah. Rauentaler
Straße 8, bei Nortmann , B. 1. 621

8 ZiMnrrr .'.

Albrechtstraße 5 (a. d. Nikolasstraße ),
Mtb 1 St ., sehr sch. 3 Zim., Küche
u. Zu . «J - Avril , ^ täh . das. 684

Ems er Str . 14, P -, sch- 3-Zim -Wohn,
ini^ Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od̂ el.,2828̂ _ 652

Kslle rstr . 22 M . h. 3-(f -W.̂ 428,̂ 1. 4.
Kirck>g" 4S. 3, S,8 .-W.. Pr .,880 . 285
Kleiststr aße ' 15 schöne 3-Zim.-Wohn.,

1 §cj -gd , per l . April z >r vermieten.Mielandstr . 13, Part.  L 120
Mebaergasse 28/30, Neubau , Wohn.,

8 Zim. u. Küche. Zentralherz . per
sof. od. svät er. Icah .,3 . Stock.

Nettelbeckktr. 1'2 im Laden, bei Steitz,
schöne 3-Zimmer -Wohnungen mit
Bad , Balkan,^Mans . zu v. 025 o93

Rettelbeckstr. 21 3-Z.-W.. Vdh P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. s.' vril 1912 zu vermie ten. L26617

Scharühorststraßc 29, bei BW'ippt,
3 Z. u.̂ Zilbeh., PSSl - Asor'.Î zu vm.

Wcllritzstr. 55 8-Zim,-W., 1. April .

4 Dimmer '.  _
Kirchaaff7̂ 37^ It ^ inod. 4-Zrmss-

Wohnung mit Zentralheizung auf
1. 4. 12. zu verm. Nah. Bertram¬
straße 1. bei Bühles, 382

Bülowstr . 3, ges. ruh . Lage, 8. Etage,
4-Z.-W., Bali. , Zubeh., 1. April . ^

Kir chg. 49,  3 , 4-Z.-'W., ' Pr . 690/ 284
Kirchgaffe 60 (Mauriiiusstr .st 4 Zim.,

Küche usw. usw., per 1. April od.
früh er. Näh, das. Lederhdl. 822

Mauergaffe 8, 1, 4 ZÜNK. u. Kell. zu
verm. Näh. Mau erg asse 11. 818

Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst.

_wä hrend  des ganzen Tagest 519
Stiftstr . 25, 2, sch. 4-Km7-W, Näh)

Schwalbacher Str . 53, M. P.  627
Wiclandstraßc 13 schöne 4-Zimmer-

Wohn., 2. Stock, ver sof. od. später
zu verm. Näh. Part , links. 535

6
Friedrich str. 18 fch. 5- Zim .-W. J  of.
Kaiscr -Friebrich-Ring 45, 3. Etage,

5 Zimmer ,Bad, Gas , elektr. Licht,
per sofort oder später  zu verm.

Moritzstraße 17, 2Tgr . S-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. später . 536

7  Zimnrer.
Rheinstr . 105, st ^ errschMT̂ ^ m.

Nächst auf 1. Apri l od. früher z. v.
8 ZrmmrN un d mehr.

Kirchgaffe 29 S-Zimmer -Wöhnnng,
1. Etage , dollständig neu u. elegant
hergerichtet, mit Zubehör, Preis
2600 Mk., sofort even-t. spater zu

—veM . Näh, da selbst. 268
Lndru n»d Geschiittsrärr ml».

Laden Hellnrundstrr" 43 sof- od. spät.
mit Woh nung zu vermi eten^ L 917

Zänggasic 21, im ITagblatt - Hauss,
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Eniresol (04 gm) und Sousol
(42 gm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten. Näheres
im Tagblatt - Kontor, Schalterhalle

^rechts _̂ _ _ , _
Lothringer Str . 28, Hoselnbau als

SBcvtu., Lagere ., cb. Stall ., Rem.,
Keller, zu  j edem  Zwecke ẑ _vm.

Mritzstr . 7Ü, Lad/ ^ 6,25 X 4,70, drei
Kell.. 1 Z., Küche. 3 Mans ., per
1 Katt «fArrmmrrn . Preis

Schwalbacher Str . 41 gr. helle Werk-
statt , auch als Bu reau geeig. 206

Schöner Eckladen, mit 6 Schaüfenst.,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Söul .,
sofort zu vermieten . Näh. Bis-
marckring 38, 1 l inks.  025565

Enttesol , st-20 gm, ganz od. get., ei. L.
_u . Hz. vorh. Hellmundstr. 43. 0920
Werkstätte, bcztv. Lagerraum zu vm.

Näh. Zieteiiri ng 10, b. Lo tz._ 470
Bureau ». großer Keller, in bester

Lage, einzeln oder zusammen zu
vermieten , event. kann Telephon
mit benutzt werden. Offerten nur.
I . 833 an den Tagbl .-Verlag.

Uillen und Kanker '.
M7' Gilla7nah ^ Nerotal . f. 13—1500

Mark zu verm. od. f. 26,000 Mk. zu
verk. Näh. Scharn ho rststr. 22, P . l.

Kleine Villa, Eigenheim, zir vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 587 6s

Möstlrerts Dimmer , Mansarde»
rtr.

Albrechtstr. 16, 3, g. m. Z. in. u. o. P.
Alürechtstr. 22, 3,' " sch.  mb 'l. Zim . fr.
Al brechtstr aße 39, 1, möbl. sep. Zim.
Bärcn str. 7, 3, gut mbl. Zim ., 25 Mk.
Bertramstr . 6, 3 'st, mbl. ' Z. m^ Pens.
Bertram straße 12, I st, möbl. Z. b.
Bi smar ckr. 5^ H. 2 r ./ m. Z. m. K.
Bismarckring 29, 3 r ., ein gut möbl.

Zimm er, 18 Mk., zu (ve rm.
Bi smarck ring 33» P . l., möbl. Ms. b.
B'ismarckring 42» H. P ., fr . mbl. Z.
Bleichstraße 20, 1 l„ möbl. Zim . an

Fräulein billig zu ver mieten. ^
'Blücherstraße 35, 2 r .. frdl . Z. in.
. __hlvMcher_ Aussicht,_ Balkon,_ billig.
Dambachtnl 5, Gartenh . 1. Stock,

sein möbl. Zim .» 25 Mk. monatl.
Dötzheimer Str . 18, Mtb. 2, m. Z. bff
Elco norenstr . 7, 2 r .. m. Z., W. 3.50)
Faulbrunnenftr . 6 1 sch._inöbl. Mans.
Friedrichstr . 8. M. 2 nist hzb. Ms.
Friedrich str. 44, Hth., möbl. Zi mme r.
Hartings traße _5._1. mWl. Zim.  z ._sp.
Helcnenstraße 24, 2 r .» schon in. Zim.
He llmundstr aß'e'l iZPZ möb'l/ Z. bill•
Hellmundstr. 127*3 I., schonm. Z. kr.

Hellmundstr . 29, 1, Ms._m. .Bett , Os.
Hcllmu ndstr aß  e 45, mbl. Ms. Herzog.
He rmanns tr , 157 2 r.» möbl.  Mans.
Jahnstr . 26, 1, schön  m . Z. m. K.» 18.
Langg affe 54, 2, mH ., Tage u. Woch.
Luisenstra ße 26, G th. 8 I., sch, m. Z.
Lui senstraße 43, 3, sch, mbl. Z. kill.
Michelsberg 21, 2, möbl, Zimmer,

separ. Ei nga ng, so fort zu ve rm. .
MoritzNr̂ _52̂ V.. mblTMs . m. Ko st.
Moritzktr. 25, 3, möbl. Z. m. u._ o. K.
Moritzstraße 49, Mtb.  3 , möbl. Zim.
Moritzstr. 52, P.? « ! Z . m. Pens , b.
Moritzstr. 14. 2, 1 möbl. Zim. zu vm,
Moritzstraße 30, 2 I., sch.  a37ij !.
Nerostraße 39, 1 r .. m _̂Z.,_Zentralh,
Neuga sse 5, 1 r ., möbl.  Zimmer bill.
Nied er wa ldstr . 12, 2 r., W.- u. Schlz.
Philippsberastraße 27, 3, freundst m.

Zim. an  bess. Frl . od. Herr n v,
Naue ntale r S tr . 8, M. P ., möbl . Z.
Riehlstr^ 6^ 1 sst, m. Z. m. K., 25 Ml
Riehlstraße 13, Mtb. 1 r .»m. Zi  3 M
Römerberg 3, H. 2, kl. m. Z. o. S chlsst
Römerberg 21, 3 l., m. sep. Z., 3ZNs
Schier steiner Str . 26, P . l., möbl. Z.
Schulberg 15, Gth. 1 r.. möbl. Z. bill. ^
Sedansir . 8, P ., sch, h. möbl. Zim.
S tiftstr aße 8, P ., schön _Llößl._ 8im.

aunusstr . 57, 1 st, mbl.  jjrtstz .,Li.st,.
Wa lrams tr . 31, 1 r ., gr . nt .sep. Z._b.
Wcbergaffe 23, 8,  gut mbl. sep. Zim.
Weilstraße 17 möbl. Mansarde , Hill.
Westen bstraße 1Z7H sch, mbl. Zim,
Wörthstr . 227V7A1 . sep.  möbl . Zpm,
Nor kstraße 6. 8 st , _sch. möbl.  ̂Mans,
Mehrere gut möbl. Zim. u. Mans.

zu vm. Näh. Luisenstr. 48,  Part.
Jimnror - und M ausardeu etc.

Aarstr . 26 l. beizb. Mans . sof. o. sp.
Adler,'tr ._57_1_st_Ziinmer zu verm.
Drndenstraße, 3_gro ßeZTP arterrez rm.
MonorenstrM7 ._2 n , leer. Z. m. Of
H-lonenstra ße  6 , H. 2 uTtiiTfr^
Hellinu>' dstr. 34,_1,Jf. jcf,.  i,_2, Sst
Herder,.caße 31, P , st, gr. hzb. K öz.
Hermarmstr . 19, P -, ^ r-~rrtit Herd, sevar. ßx. leerTZim.



-o ‘3dl ; 20* D!orge «-Ausgabs , 3 . Blatt. MesverööMV TagöLM.
Äsrkstr . 9 I. Ms. m. Kochh. a. c, Fr.
jWe frflergcffc 28/30  2 leereBtm ttter.
Wi'chelsb. 21  leere SÖEf., an cing. P . f.
Drauieustraße 24, Part ., Mansarde

mit He rd zu vermieten,
klauental . Str . 3 Msd. an r. P ., 7 M.

A« s ;oKrrigs Mshmrngtn.
Für Kätscher. Eine A-Zim .-Wohn.,
, Stallung sÄ 2 Pferde , Futter-

riiume , Teil Scheune, zum 1. April
für 360 Mk. zu verm. Bierstadt.
Näh . Hmnggasse 14.

Remisru , KLalkrngö « ete.
Karlstr . 32 Keller bi lligst zu ver m.
Lursenstr. 37 Bierreller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 539

Kleines Landhaus od. Wohnung,
Bierstadter Höhe od. Dotzheim, ges.
Off . u. E . 842 an den Tagbl .-Verlag.

K HimmeN.
Dotzheimer Straße 41, Gth. Dachst.,

geräumige 2-Z.-Wohn. per sofort,
event. für später zu v. Näh. Haus¬
meister Kilian , Gartenh . Part . r.

S Sittmss.

Ztzgnk3-ZiMkMlhrns
Bit Bade -Einrichtnng , 2 Ba !k., Küche,
3 Mansarden und 2 Keller zum Preise
«ou 600 Mk. per sofort oder später
zu verm. Lrtxemburgpiatz 2» 8 l.

4 Zürrmsr.

MMR.
Dotzheimer Straße 43, 2, hübsche 4-

Zim.-Wohn., mit Bad, Speisekam.,
2 Balk., Aufzug usw. per 1. Ayr. zu
verm. _ Näheres bei Meurer.  _

Ncroftratze 4
Wohnung . 4 Zim. nebst Zubehör , auf

1. Avril zu »nt., wird neu hcrger.
Nah. Taunusstraße 9s 2. Etage !.

F JAumer.

Frsmz - AbLftr. 12
— Nrrotal —

ist eine herrsch. 5-Zinmier-Wohn.,
Hockv., gedeckter Balkon, Gas i:.
elektr. Licht, reicht. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu üerm.
Näh. Nerstal 10, Hochpari., 11—1
u. 3—5 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). " 510

maasus?
NüdeSheimer Straße 28, Part ., mos.

herrfchoftl. Wohnung , 5 Z.» Heiz.,
Erker» Valkone n. reicht. Zubehör,
per 1. Apr il zu v. N. das. 4 St . 456

ZtlMM.KstrÄr.W
5-Z.-Wohn., nebst Zubeh., 1. April,
auch später zu vermieten . Gas,
elektr. Licht, 3 Balkons , Garten.

LangMsse 13
Etttresot . 8 Zim. m. Zirb., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bureau¬
zwecke. a. 1. April z. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
od. I/ade , Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

n
faniafc 21,

im „ Taghlatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
J42 gi»),

mit Eniresol (64 gm) ». Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig «is verm. Nähere»
int Tagbisatt -Kontoe , rechts
der Schalterhalle. . *

Kl . Tchmalbacher Str . 10
sind große WerkstSttsit , Lager»

räume r». lKeller aus 1. April,
cvc» t . früher , zu verm . Näh.
SaselvstöS . K.-gr . -Ri « g » 1. l?M0

1 Zimmer mit Küche, .
ev. 2 Zimmer , Vdh., fof. od. spater
gesucht; übernehme event. Hausver-
waltnng . Off . u. R. 189 an Lagbl .-
Zweigstellc. BiSmarckrrng 29._

Alleinstch. Dame
sucht 1 gr. od. 2 il . Zrm., Kücheu . Zb.
in best. Hanse, ruh . Lage. Off . unt.
L. 840 an den Taabl .-Lcrlag.

Dame ntit erttachsencr Tochter
sucht 2—3-Zimmer -Wohn. «tti Zubeh
Balmhofsgcgend. Offerten u. H. 84»
an den Tagbl .-Berlag.

Helles Entresol
in allererster Geschäftslage, vor-
zügl. geeignet für Herren- oder
DmUciischneider, Arzt, Zahnarzt,
Rechtsanwalt, Engros-Geschaft rc.
Geff. Anfr. u. 8 . «>. 3« haupt-
postlagernd WieKvaden » A24

DeMtchm - EMdm,
irr vorzüglicher Lage, mit vollständ.

Einricht , wegen Krankheit ander-
tveitig per Äpril oder früher zu
vermieten . Waren können ganz od.
teilweise übernommen tverden.
Nah. unter F . I . 27 postlag. 427

Großer Eckladeu,
in allererster Geschäftslage, ev. mit
Emresol zu verm. Gest. Anfr. u.

N 8. st. 88 hauptpostl. WicSb. ll24

G Jrmnrsv.
FricdriÄstratzL 27, 3. Et., modcen

cinger. 6—7-Zimmcrwohn. mit reich!.
Znb., ganz o. get., sofort o, später zu
vermieten. Wh . Part ._ 540

Mheiuftrssßo6S, 2 Ot.,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer n. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenauf-
zug, per 1. April zu verm. Näh. v.
Eigentümer , Parterre . 600

7  ZiMmev.

leflc Süd. MeÄÄeüß"f
eilt Laden mit hell . Neben

glimmet *,
1. 'Stock erste Geschäfts-

2.  Stock Wohrnnrg , geeig¬
net für Pension,

8 . Stock kleine Wohnung
und eine große Eck-Man¬
sarde Ecke Gr . rr. Kl.
Bur gstr. 2 ._ U2

JrrDeN
-jt großem . Ladeuzimmrr n. Keller
zu 'verm . Friedrichstraße 4t.

SSBäckereiK ««?Hcrenen»

Ecke Ziethenring u. Watcrloostr. 2,
schöner gr. Eckladenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
niod. ausgesiatict, nebst4 Zimm..
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, kill. z. verm. Näh. b.
Wolf , Bleichstr. 47, Büro, od.
b. Hausverw. Waterlostr. 4, 2 r.

Eltville fr. Rh . , Hauptstraße 22,
großes Ladenlokal,

in welchem gegenwärtig ein Schuh»
Warengeschäft betrieben wird , mir
kompletter Einrichtung per 1. April
1912 zu vermieten.

Uillrn und Hmrssv.

Grofter LaSsR
mit SsufsL

KirchgMe 43
(Storchneft)

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh. im Hause 1. El . 576

Ein grotzcr, erstklassig gelegener

KrAeMe vd.K»mMerde!
Miedrichstr . 27 , Hochv . , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reicht. Zuheb.
aus gleich od. später zu verm. 287
Kädrn rrnd CirfchtiftsvämNr.

Cübrnstrast « 88 Lad «« mit vollst.
Kalonralrstaren -Einr ., L-Z.-W. »
z. st. April zu v. Näh, b. Best, ristststl

WärWrätze 12, Entrefol , 2 Räume
für Bureau oder Gefch. z. 1. April
zu verbrieten. Näh . 2)Tr . rechts,

kl . ' TüriöalvaÄer Str . ' 10.'^ Saal
auch Alaleratelier 140 grugroz, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kais er Frie drich-Ring gl ._ B1633

Ecklad eit WeLr itzftr. 4-5
mit Nuchlas? zu vermieten . Näh.
Wilhelulinsnstraste 50.

tu der WilhclmftLKhe
per Juli od. früher zu vermieten.

Off. von Selbslrestektantenunt.
Chiff. ’/j. 841 an Tagbl .-Vcr!. erb.

3eiUrinn der fiel
Ei « schöner großer Eck laden, bcsonD.

geeignet für Kaffce-Spez .-Geschäft
sowohl, als für Butter und Eier
Engros per 1. April oder später zu
vermieten . Große Keller- und
Lagerräume vorhanden. Offert . ».

_J)i _836_«nt dcn̂ Dagbl.-Berlag _̂ _
§u  Will„WiMDhr"

Bahnhofstraße 5, ist anderweitig zu
vermieten . Näheres 1. Stock.

Sonntag , 11 . Februar 1912. Nr . 79.

Suche 3-Zim.-Wohu. per April,
übernehme auch Hausverwaltung.
Näh- Bahnhof, Rheinstraße . Off . u.
G. 840 an den Tagbl .-Berlag. _

Möbl. Wohnung,
% event . 3 Zimmer , Küche usw., ge¬
sucht. Offerten mit Preis u. H. 841
an den  Tagbl .-Verlag. __

Jg . Staatsbeamter
sucht sch. möbl. Zim ., mögl. sep. Eing.
Offerten mit Preis unter L. 837 an
den Tagbl .-Verlag.

MBBE3833BESB8PMB|iWBB
Bism arckring 43 . 1 l.» gut möbl. s. Z.
GeMtliches Wchü-v.Mlch.

an bessere ruhige Dauermicter zu
vermieten (mit, auch ohne Pension)
Tnmi usstrabs 5S,  1.

Lemrs Ii murer und Wauharden etc.
SchöneS^ im ' bci^*M."'Kam., in der

Taunusstr . D., leere Z. w. mit u.
o. Pens . abg. Gart ., Lift, cl. Licht,
Bad vorh. Off . Postlagerkarte 5, 2.
__ „ ’evv
würde von größerer Wohnung zwei
sehr schöne leere Zim . abmieten?
Off . u. Z. 838 an den Tagbl .-Berl.

Remisen , Stallungen ete.

Herrschastl. SLaArurg
zu vermieten. Bingertstraße 6.

1 oder 2 leere Zimmer
für 1. Mürz für Dame ge« Schrlfü.
Offerten Neugasse 5, 1 r ._

Frau
sucht Laden mit Wohn, für Schrerb-
waren u. Zigarren sofort. Offerten
unter I . 838 an den Tagbl .-Verlag.

ietverträge
b vorrätig im

L lagbiatt -Verlag , Läfiggasse 2f,Wob»**»»»«»™*»

jKavt* sucht fei « möbl., mögl. sep.
gjCU Zimmer, nahe Bismarckring.

Off, u I-. H. 100 postl. Bismarck ring.

2 oder 3 elea. möbl. Zim, für Familie
von 3 erwachs. Pers ., inkl. 1. Frühst ..
Bedienung u. Licht, event. Mittag¬
essen extra . Preisoffcrten p. Monat
u^ A. 102 an den Tagbl. -Berlag.
Zwei Möbl. Zimwer

in guter Lage, mit Hausmannskost
für Herr u. Dame pro März , gesucht.
Offerten mit genauestem Preis unter
P . 839 an den Tagbl .-Verlag.

Zu vermieten per 1. April : Kl. Billa
vor Sonnenberg , Haltestelle der
Elektr ., 6 Zim., zum Aücinbewohn.
Näh. Kleiststratze 1, 1 links.

Wohuirngr » ohne Mmmrx-
AuZads.

5onkrenberger
Strome 61

modernster Umbau,
hochherrschaft.. Wohnung, präch¬
tige Zimmer, gr. geheiztes Stiegen-
haus mit Diele, List, Z-ntral-
hrizung,eliktr. Licht,Gas ,Vacuum,
Wrderobe zu vermieten. Näher,
im .ycu! e und bei den Agenturen.

iäBmflBMSBiEssaMm
Mödlirrte Mohnunso « .

DMa " S <»PeÄ«« tal , Lanzstr. 41. Tel.
6607. Ruh. 3\ gesunde Lage am Walde.
Eleg. möbl. Etage v. 5—Ü Zim., rül.
mehr. Bad. Zentralb., elekr. Liebt._

Sonnenberger Straß « 18 Part .-W.
mit 4 elegant möbliert . Zimmern
dauernd zu vermieten ._ _

Mödlrertv Dimmer , Manlardcu
ete.

Bismarckring 18, 1. Etage , schön mbl.
Balkon-Zimmer zu vermieten . .

Riehlstraße 21Z2 r ., am Ki-Frdr .-R..
Zimmer ^mit und ohne P ens,  zu v.

Zwei schöne gut möbl. Zim., mit je
1 Bett , Bad, od. als W.- u. Schlsz.,
ln Hess. Hause, event. vorz. Pens .,
billig zu verm. Jahnstraße 29, 3.

Wöh!!« gS-Nl!Wk!Sl
g Zmmobilieri -Derkehrs- g
S Gesellschaft m . b. H, «

Man verlange kostenlose Zu- ^
^ scndung der Wohmmgslisten . ^

Kleine Bills
von 7—9 Zimmer per 1. Juli c. zu
mieten gesucht. Off. unter Angabe
der Größe der Zimmer , der Wrrtsch.-
Räume und äußerstem Preis unter
Postlagerkarte Nr . 47, Wiesbaden 4.

mit gt *®8S . © arten
in guter Lage zu
mieten oder zu kaufen,
event. derartige "Woli-
nung in Etagenhaus
zu mieten

Ausführliche Angebote
mit genauer Bezeich¬
nung der Häuser,Miet-

;/; -u hezw. Kaufpreis unter
828 an Tagbl.-

Verlag erbeten. PS.

' Gesucht
frcundl . 3-Z.-W., in der Nähe Masch.-
Fabrik Wiesbaden , für sofort oder
1. April von jung , kinderl. Ehepaar.
-Offert, u. A. 1g4 an de» Tagbl.-Berl.

I « guter , gesunder Lage , nahe
den Bahnhöfen und Kurhaus,

elegant raSlil. MW» er
mit vorzüglicher Pension zu vermieten.
Preis mäistg. Adelherd str . 33,1 u. 2.

MeiLßr Duemieter!
Elegant möbl. Zimmer mit Zou-

tralheiz ., elektr. Licht, Lift, Speise¬
zimmer , Salon usw., verbunden mit
vorzügl. Küche, zu sehr mäßigen Pr.
Guter bürgcrl . Mittagstisch in und
außer dem Hause zu maß . Preise.
Privat-Peusion Carus,

spriedrichstraßc 45, 1. __

1-2 iange
finden als Pensionärinnen , Auf¬
nahme , um den Haushalt gründlich
zu erlernen,

Haushaltungs - Schule von

^_ Marktplatz  3 ._ .

ALeiirmieter
finden ein oder zwei behaglich einger.
Zimmer , beste Verpflegung, Badc-
benutzung, in guter Familie . Offert.
n. S . 840 an den  Tagbl .-Be rlag.

Kl. sehr gut empfohlene
PellsioufirSchNeriMell
hiesiger Lehranstalten.
Msria u. elsk-u steel, Lahnstraße 12,  2.

! —2 Pensionäre (Schüler)
finden liebevolle Ausnahme bei Witwe
mit 14>ähr. Sohn . Off. u. H. 826 an
den Täabl .-Verlag.

Ein Schiilcr,
8—12 I ., findet in guter Familie
Pension p. 1. April 1912. Gut
bürgerl. - Küche. G-wiffenbafts-
Beaufsichtig. der Schulaufgaben.
Mütterliche Pflege. Offerten unt.
I,. h.  38 postlag. Bismarckring.

Vettßs ^ gesuchL
für Mitte Mürz von älterer Dame,
monatlich IO«—120 Mk. Offerten u.
' 836 an den Taabl .-Berlaa.

WKU iläK -Iia
mit Bad, von 2 ruh . vornehm. Damen
gesucht. 1. oder 2. Etage . Offerten
ii. R. 842 a« den Taabl. -Berlag.

Etag -nwobnung,
5—tz Zim. levtl. mit Gartenbenutz .,
Balkon) ab 1. Oktober zu mieten ge¬
sucht. Nähe Taunusstr ., Nerotal od.
Frankfurter Str . bevorz. Ausf . Oft.
m. BreiSana . u. T . 839 Tagbl .-Berl . ^

LLvhiuttlgs -Nachmeis-
Bitrsan

im k Cie.,
Bahtthofftratze 8.

Telephon 708,
Größt?Auswahl von Ntiet- und

Äaufobjekten jeder Art.

üb-  mö ImmsRHen-Mr Mesbademr TagAM.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobikien-Markt" kosten 29 Pfz ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

BorschrHlos
WS»

KapiLaUsu -Ausebotr.

8an §o!cksr, liab« 1» Il/potbollsu , mit
Linsvdlnss von 2. Hj-pofteken.

Btnkagentisr iaeeb Strauss,
Moritzstrasü» 21. Telephon. 6361.

Hppothekeu auf Stadt - und Land-
grundstückc, Darlehen au solo. Leute,
durch Art S- Es ., Ksmmandit -Gcsell-
schaft Berlin IV. 35. Fachkundige.
reelle Vermittler gesucht. _ TI70

HUpothekcu -KiiPital
an erster Stelle billigst auszuleihen. Off.
unt er il.  83 ? au den Tagbl.-Verlag.

30—35,000 Mark,
auch geteilt, aut nur gute 2. Hypoth.,
ohne Agent auszulcihen . Ausführl.
Off , u. E. 843 au den Tagbl. -Berlag.

00 —70, *W>0 Mark
auch geteilt, zu bill. ZinSfus? auSzul.
Off, uut . S ch. 10 hauptpostlagernd.

Rcstk., auch a.  Ford . v. 3—5000 M.
mit Nachlaß zu kaufen gesucht. Off.
unt . H. I . postlag. Brsmerckr-ng.

Ca . 5 ©,©©*® Mk.
von 50 Mk. ab geteilt sristA-
leihetr d. Bankagentur Ilantliv,
Gölhestr. 23, 3. Svrechst. den
ganzen Tag, auch So niags.

ssasssmmsm
m i. m
Kaprtatten -Gesuchr.

10—12,000  Mk.
auf 2. Hhp. innerhalb 60 °/e  der Taxe
per 1. April od. früher anderweit lg
ohne Vermittl . gef. Feinste Referenz.
Off . u, L. 838 an den Tagvl .-Berlag.

2GGÄ Mart
auf ein Jahr zu 5°'»gegen prima Sicher¬
heit gesucht. Offerten unter V.  180
an  Tagbl .-ZwgT , Bismarckring 29._

Air 2. Stelle suche kleine Hhpotü
7—8000 Mk., bis 70 Proz . der T
Off . u. W. 838 au deu Tag bl.- ,.
WSuche 2(1,000 Mt . 1. Hr.poth. au;
WMagenvilla in der Emscr Str . Off.
U unter 0 . V'. 28 hauptpostlagernd.

16—20,000 Mark
Zwischelchhpothek an 2.  Stelle inner,
halb 65 Proz . der feldger. Taxe aus
prima hochrent. Zinsh . ges. Off . von
Selbstdarl . u. B. 181 an d. Tagbl .-Z.

19,000 Mark 1. Hypothek,
50 Proz . der feldger. Taxe, nach aus¬
wärts gesucht. Beleihung ist prima.
Off . ». K. C . 30 hauptpostlag er«».

1. Hypothek, 19,000 Mk.,
auf festvermietetes Fabrikgrundstück,
W-buhaus , Stallung u. 4 Morgen
Land, mit 17 per sofort auszu-
nehmcn gesucht. Off . v. Selbstg. m.

.A»g. d. Zinsf . «. F . 833 Tagbl.-Verl.

zu 5—5% Proz . Zinsen gegen primu
2. Hypothek aus neues Geschäfts- u.
Wohnhaus im Innern der Stadt von
sehr gutsit. Eigentümer gesucht. Off.
u. P . 837 an den Tagbl .-Verlag.

30.000 » Ü. 2. MM
auf gut gcleg. Geschäftshaus per
1. April oder später von vcrmög. u.
pünktlichen Zinszahler ges. AuSf.
Off. u. I . 842 an den Tagbl .-Berl.

2. HypsShek.
Nach 1. Hvpotiick «Landesbank) werden
40,0 ©0 Mk. auf gut gelegenes Ge-
schäitshaus für gl. od. 1. April gewünscht.
Bitte Autw. u. X(. 838 an Tagbl.-Lerl.

1
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HWsWMsO.
Aus größeres gutes Etablissement

tu Wiesbaden werden von höherer
Persönlichkeit 28,000 Mk. bei doppelt.
Sicherheits -Eintragung und höherem
Zinsfuß auf einige Jahre sofort ges.
Off, u. MG . 2405 Tagbl.-B. « 07

30,000—35,000 Mark
«tat2. Stelle auf Prima Objekt unter
Bürgschaft für Eingang von Kapital
und Zinsen sofort gesucht. Offerten
unter F . 836 an den Tachil.-Berlag.

ä &,0 ®O Mark
L. Hypothek ans gutes Zinshaus und
Prima Bürgschaft sofort gesucht. On-
u. L. 841 an den Tagbl .-Berla g._

GlTKywMMM.
such! junger Kaufmann , Besitzer e.
Großbetriebs , z. Erweiterung feines
flottgehenden Geschäfts. Prima .lief.
Absolute Sicherheit . Offerten unter
E. 840 an den Tagbl .-Berlag.

^  Unfern,Pieter
v  für Villen, Rentenhäuser,

4^ Bauplätze ec.
Hhpothekrugeber ir. Suche«

erhalten fachkundigen kosten»
losen, Nachweis durch die

Immobilien-
Verkehrs « .c A»

Gesellschaft m. b.H. ^

Billen-
GeLegerrheitskäNfe.
Verhälknissehalber sind mir mehr,

klein, ü. größere moderne Billen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf evt. Verm. übertrag , worden.

-ZSL-- Irans;
Bur . : Rheinstr . 21, neben b. Hauptp.

Offerten  v. Auswst Zrstis.
Hochhrrrf chaftliche

ImmabitieR -Rcrsiärrfe.

Schöne WiAa
in bevorzugter schöner Lage, für
1 sd . 2 Kam » . ei« ger . »preis-
tvLrd . zu verkaufen oder gegen
RerrteuhauS zu »ertanfch . u.
werd. 8—16,00 « Mk . h-rausgeg.
Off. u. k . 831 an d. Tagbl.Vcrl.

Villa.
vornehm, m. allem Komfort der Neu¬
zeit ausgestattet , zu »crk. oder zu ver¬
mieten . Sie enthält ar . Diele , 0 Z.,
Kam., Zcntralheiz ., Gas u . elektr.
Li ckt.  Nä h, daselbst Augustastr . 19.
UeNzeittiltze3-GtU.-UM.

je 7 gr. %,  Warmwasserheiz ., ruh .,
vornehm. Lage, gr. Ziergarten , zu vk.
Käufer erzielt grüß. Ueberschuß. Näh
I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 5V.

N Villa 31
mit all . Comfort , neu umgebaut,
10 Zimmer , ist sehr billig au
verkaufen oder zu vermieten
Idsieiner Strasse 21a.

Billa
umständehalber äußerst preiswert zu
verk., 1907 erbaut , schöne Lage,
Lortzingstr., 6 Zimmer u . 4 Mans .-
Stuben , jeder Komfort, Garten . An¬
fragen unter A. 182 an den Tagbl .-
Berlag.

Kl . Villa , nah- Ncrotal. f. 26,000 Mk.
zu verk. od. für 13—1500 Mk. zu verm.
Näh. Kcharnbsrststr. 22, P . l. 825366

Billa«
Schnell entschlossenen Käufern isr

Gelegenheit geboten, eine moderne
Villa bes. Umstände halber sofori
selten günstig zu taufen durch

Wüh. Reitmeier,
Luisenstraß e 3. Tele phon 6478.

Verkaufe oder tausche
meine mod., fest verm. Billa gegen
2-Fam .-Billa od. Grundstuck. Off.
f. G. 836 an  den Tagbl .-Berlag.

Dresdner Villen-
Baugesellschaft Hdubert & Co.
Kolonien in und hei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8b.
Han verlange Prospekt . —

1

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in ' beftein Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnuna-n (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich befonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstrefle kranken er¬
fahren Näheres unter 4. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. ^

Schönes sehr rcnt . Geschäftshaus,
in sehr gut. Berkehrsstraße , sehr brll.
mit kl. Anzahl, zu verk. Offerten «.
B. 833 an den Tagbl .-Verlag.

Landhaus
im Taunus zu verk. 7 Zim., Bad,
Zentralbeiz ., elektr. Licht, evtl, mit
10 Morgen Wiesen. Nah. beim Bes.
Jeenicke, Biebrich, Wresbad. Allee 48.

Emsamilienhiluser
liefere ich billig, warm u. feuersicher,
in kurzer Zeit , mit je 6 Zimmern
zu 5000 Mk., mit je 8 Zimmern zu
6000 Mk. Näheres unter A. 191
an den Tagbl .-Verlag.

Altrenommiertes
Weingeschäft

in großer Stadt am Rhein, mit
bedeutendem Weinlager in befferen
Qualitäten , ist mit Firma und
Haus, wegen Todesfall, prels-
würdig (Nr.7129 Mz.) F24

zn verkaufen.
Gefl. Anfragen u. 0 . 7129 Z. an
Zo. Fr Biiz » Wtes babeu ^ erd.

Mit 15,000 Mk. Reingewinn ein
erstklass. Pensionshaus zu verk. , Off.
unter „Pension " an Haasenstem u.
Vogler, Frankfurt . ^60

Wkk-ZmMe
M in bevorzugter Lage an der Mss-
W bercher Straße , Front gegen Lasten,
W in verschiedenen Größen, von 2o »t*
II 44 Ruten. Vs Bebauung, „preis-
M wert zu verkaufen. Näh. Nnolas-A stratze-20. 1. ^ 381

Billen -Bauplatz, 503 Qmtr ., Kur¬
tage, preiswert zn verkaufen. Rat;.
Gneisenaustraße 33, 1 links._
Villen-Baupl ., g. Sage, Rute 450 Mk
2. Hysthek wird gegeben. Off . unter
D. 839 an den Taabl .-Berlag.

Verkaufe oder tausche
während m. Aufenthalts hier 33,000
Qmtr . Bauterrain , Dotzherm. Rah.
unter C. B., Hotel Englischer Hof.

48 Rut . Baupl . v. Prinz -Ratibor-
u. Fritz-Kalle-Str . p. Rute zu 650 Nr.
zu verk. Adelheidstraße 90, Patt . .

t&s Station:
HMD » -L » , Hahn-Wehen,

350 m 4 ,' vorzügl. Höhenluft, viel Wald,
Wasserleit., elektr. Licht, niedrige Steuern,
43rt!»ttl,Tbo >n jeder Größe, gm 4 Mk.,
WuWlnizk , Neine Anzahlung. Näheres
öSsssiivItee , Biebrich, Wiesd. Allee 48.

Immostilien -KaAfgesttche.

ISuche kleinere, gut gehende
Pension

mit oder ohne Haus zu kaufen,
Ansf. Off. u. I,. 835 Tagdl.-Verl.

Nachweisbar rentables
Hotel oder feine Pension
in guter Lage zu kaufen ge¬
sucht. Detsill . Offerten unter
L. M, 50 hanptpostlagernd.

Immobil ien zu vertauschen .
Ein nur crststcll. bei. Etagenhaus,

o. Hth., gegen Bauplatz an fertiger
Straße zu vertauschen. Offert , unr.
N. 834 an den Tagbl .-Berlag.

Min« Rnzeig« des Wiesbaden« Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „im . Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform 4L Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile.

Stickereikleid, einmal getragen,
für Konfirm . paffend, billig zu verk.
Dreiweidenstraße 1, 1 rechts. 22739

Kelontalw .-, Obst- u. Gcm.-G.
sofort oder später unter gunlng . Beo.
zu verk. Jahrl . 11ml atz 28,000 Mt.
Off , u. L. 836 au den Tagbl .-Berla g.
Aut. fehlerfr. Laufpferdu. Federrolle
billig Blücherstraße 22, S tb. ;  St. _
i Ackerpferd zu verk.
Schiersteiner Straße 34, Mtb . 2 r .
jDeutsch. Schäferhund (Polizechund),
pr. Stammb ., zu vk. Karlstr . 38, 1.

Gut erb, Smoking
u. Frack-Anzug für kl. Figur , sowie
einige eieg. Damentostüme , Gr . 4b,
sind zu verk. Händler verbeten.
Näheres zu erfragen im Tagol .-
Berlag.

Ein Frack und Weste,
fast noch neu , für mittlere Figur , zu
verkaufen Schwalpacher Straße 46,
" rechts.

Kriegshund , sehr wachsam, billig
Übzugeben Hell mundstraße 13, H. I.

Hirschr. Rehpinscher-Rüde
billig zu verk. Bülowstratze 4, 3 r.
Sehr schöner deutscher Boxer, treu,
wachs., Kette gew., sow. 4 Kaninchen
(Weiüch.) bill. abz. Gärtnerei Walch,
Köuigstuhl, Ecke Schumanustraße, _ _
-Bel . R7-H8sim 12 m,
zu verk. Blücherst raße M, „2 st
Sing . Amsel u Schnür .-Pudei -RMc

bill. zu vk. Dotzhermer Str . 17,  Gth,
Sch. Nachtigall, Schwarzkopf u. Rotk
bill. zu verk. Sedanstr.  9 , o r.

Junge Kanarieuhahne , ^
rein . Stanun Seifert, , pr . isarrger,
nur eig. Zucht, auch Zuchtwerbchen,
schönes Eichhörnchen zu verkaufen
Bogeler, Seerobenitraße 16, 1 r. _.
>2 Pr. Kan.-Hähne m. je i Weibchen
i 8 Mk. Kellerstraße lll . Jßgrt . r ._
. Kanarienweibchen, St . Seifert,
hu 1.60 M. zu vk. Nikolasstr^ 23,̂ 8. 4.
U ^Kanarienhühne u. Weibchen bill.
>u verk. Marktftr . 8, 2, Ecke Mauer g.
(Kanarien , St . Seifert , bill. äilverk
Bleichstraße 40, 3 rech ts.

Pr . Kan.-H'ähnc, fl. Sänger,
gibt bill. ab Scha rnh orststr. 26, H.,3.

Mexikanerin , f. Maske, Gr . 42,
zu vk. od. zu vl. Herderstr . 19, La den.
Türke u. Türkin , a. geteilt , zu verk.
Große Burg st ratze 16, 2 rechts. __

Marketenderin
für schlanke Dcittelfigur , einmal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Nagbl.-Kout or, Schalterh alle r echts.  ,
Kcichn. M.-K.: Spanierin , s. 14 Mk.
zu verk. Riederberastraße 7, 1 links.

Eleg. Maskenkostüme zu verk.
^elandstraße 20, Pa rterre lin ks

Megi Maskenkostüm (Polin ) zu ver5.pder zu Verl.  Lurembur gstr. 5, 3 lts.
^ Holländerin
(Maskenkostüm), noch neu,
Wellritzst raße 39, 1 S t.

zu verk

Wegen F- rtzuLs 4 saubere Betten,
8 Kleiderschr., Sofa , Tisch, Regulator,
Nachttisch, Portieren , Bilder sofort
billig zu verk. Wellmtzstraße 29, 1.

Ein Kinderbettchen,
1 Klappstühlchen, 1 Stühlcken, , gut
erhalten , billig abzugeben Phtlrpps-
bergstraße 7, 2 l.

Laden-Einrichtungen , Schreibtische,
Schränke mit Auszügen, eine Kaffe
billig zu verk. Frantenstraße 9.

Komplette Laden-Einrichtung ^ '
billig zu verk. Albrechtitr. 25, Laden

ff. Frack für 10 Mark
zu verk. S edanstraße 12, Schmrt

Gehrock, schwarzer,
j;üt schl. Pers . zu verk. Pr . 15 Mt.
Lebr itr . 2. 1 L,  Weil . L>errenschneid.
Sehr sch. Serren -Mster (Maßarbh

12 Mk., u. 4 Paar sehr gute Schuhe,
45 u 40, P . 3 M. Eleonorenstr . 7,2 r.

Bettstelle mit Sprnngrahmen
u. Roßhaarmatratze billig zu verk.
He rderstr aße 31, 3 r ._ „_
Grinst. Gelegeny., Sofa m. 2 Sessel
65, Diwan 45, Chaisel. 15, Kanapee
10, 2tür . Kleider- u. Küchenschr. 3b
u. 15, Weißzeugsäir. 25, Wasch- u.
Rachtt.. Stühle , Klerderst., 6 Betten
10—45. Deckb. 6—10, Waschmang. 2o,
Ankleidespiegel 12, 20 Hirsch- u. Reh-
aeweihe. Die Sachen sind noch wre
neu. Eltvi ller Straße  4 , Part . I.

Theke nr. Marmorplatte , Regal,
Tisch mit Gestell, .weiß, zu verkaufen
Herm annstraße 22, 2 r,
Gr . Ladenschr. m. Glasschiebtüren,

-. Weiß- u. Manufakturw . billig zu
verk. Frankenstraße 13,  H . 1 r.

2 Frühj .-Ueberzieher L 10 u. 12 Mk.,
Anzug mit 2 -P . Hosen 18, dunkelbl.
Jackett u. Hose 8, grau . Jackett 3 Ac.,
12 P . Manschett., 3 Normalhemdeu 3,
3 weiße Hemden 3 Mk., zu verkaufen
Niede rwaldstraße 1,  2 lint s.
Konfirm .-Änzug, d.-blau , 3mal getr .,
Zuerst Re ttelbeckjtraße 18,  L_
3 H.-Oberhemden, chang. Seidenkl .,
14 in Stoff , ganz neu , 1 Kleid, mod.
Satintuch , schwarz. Jackett, Cheviot-
Kostüm, dunkelbl., zu verk. Sonncn-
berg, Gartenstr . 14, 3, von 10—12.
Beff. Oelgennilde u. Radierungen

preisw . zu verk. Näh. bei I . Mahr,
Römerberg 28, Vdh. 3 r.

Billard (Einbeck)
mit Tischplattenbelag (eich.), seither
in Villa gebraucht u. sehr gut er¬
halten billig zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Verlag . 1^

Pianino , wie neu,
bill. zu verk. Ja hnstraß e 40.  B 2773
Klavierlampe , Notenbank, Notenst.

bill. zu verk. Jahnstr . 40, 1. 13 2772
Alte Geige (1761)

billig zu verk. Wint eler Str . 8, 3 r.
Grammophone » erstkl.» sowie Platten
v. 2 Mk. an. Klauß , Bleichsir aße 11.

Chaiselongue u. kl. Diwan
umzugshalber billig zu verkaufen
Emser Straße 57, 1

2 bequeme Ledersessel billig
zu verk. Riehlstraße 29, Part , rechts.

Ein Pfeilerspiegel , Diwan,
2 egale Betten mit Roßhaarmatr . b.
zu verk. Fra nkenstraße 18,J &fl). 1 r.
Weg. Fortz . Itür . Nüßb.-Spiegelfchr.,
innen eichen, neu, für 75 Mk. zu vk.
Wellritzstra ße 29, 1.

Spiegelschrank, kompl. Bett,
1—2tür . Kleiderschr., Waschkommode,
Tisch, 2 Stühle , Spiegel , Uhr billig
zu verk. Blei chstraße 16, Hth. P . t

1- n. 2-tür . Kleiderschr.,
2 vollst. Betten . Wäschtom., Vertiko,
Tisch, Stühle , Regulator , Küchenschr.,
Singer -Nähmasch., wenig gebr., bill.
abzua. Helenenstraße 18, 1 r.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
1 Kleiderschr., Kleidergestell, Sofa,
Kam., Regal , Stehpult , Zuglampe,
Gasherd , Wafchgestell, Tisch, s. neue
Badew., Frackanzug s. korp. Fig . u.
Pa letots . Friedr ichstr aße 46, X.
2t. Kleiderschr., Nußb., gr. Spiegel,
eleg. Ziertisch u. 2 Stühle zu verk
Luise nstraße 3, 1.

Zwei Mgskenkostüme
sehr  bill . zii v̂erk. Wa llufer Str . 4, 2̂

Schick. Maskenkostüm, Spanierin,
s. 7 Mk. zu vk. S eerobenstr.  80 , Hp.
El . Clownanzug s. Kn. v. 14—16 S-
bill.  zu verk.  Rauentaler Str .^1

2 Kinder -Masken , 6 u. 8 I .,
ftu ve rk. Westendstraßc ^18,̂ 1 _ .

Schwarzes Tüllkleid mit Tasset,
für ar . schl. Figur , u. Frack m. Weste
a. S ., Mittelgröße , zu verkaufen
Rheinstraße 34, S tb. 1. _ __
Schw. PailleÄeidVli . »Mar . Unter « .
u. lila Abendmantel spottbillig zu
verk.  Sedanstraße ^f , 1._

Weißes Seidenkleid zu vert.
flarkstr aße 13, Mb ^ r . -

HZdBallkleid (0t . | 6)b. zu vk. Scbw alba cher̂ Str .̂ 4^,
Elegantes Ballkleid

billig zu verk. ,Blc ichstraße ftl , .W
2 elegd Teid. gea-b. Gesellsch.-KW"
2 Abendmänt. -c. u. M.-K. : Jnörcm
xxa  Austr . au vert. Lortüraßr 6- . r.

Weg. Auslösung einer Verlobung
tompl. Schlafzim ., 2 engl. Betten , gr.
Jiür . Kleiderschr., Waschkom. mit
Marin , u. Spiegelaufs ., Nachtschr.,
2 Stühle s. 250 M. Hel enenstr. 18,1  r.
" ‘ Gelegenheitskauf.
Mod Schlafzim. in Nußb., Kirschb.,
Eicken, Mahagoni rc„ Küchen 50 bis
250 Vertiko 30- 90, f. Wascht., Bett .,
^ säick Stühle , Flur - Garderobe,
^niimeaus , Diwan , Deckbetten und
« 2 u. mehr billig. Kein Laden.
Bismarckrina 28, Part , re chts._ .
'MvsiHfßb . Schlafzim., ersttl . Arb.,
9 M)  Mk 2 egale Muschelbett ., kpl . ,
L 50 Mk., gering. 20, Waschkom. Mit
Marm 20, Sofa 10- 18, m. 5 Scss.
65 Mk D wan, noch neu, 48, Chaise-
lauaue IG 1t. Schrank 10, 2t. 20 Mk.,
Divl -Schreibt. 60, alles wie neu, sof.
zu verk ^Göbenstraßê MtbMP. u,
"BerschiedWSAafzim . 250- 500,
aroßer 2t Kleiderschr. 25, Küchenschr.
26 Mk., Vertiko 38, nußb . Schreibt.
80 Mk., Bücherschr., eichen, 8o 1 !.,
sch. Garnit ., Bord., 120 ^ w 30—60.Scharnhorststraye,46 -^WerHattc^25—45, Kloidsrsmr.,

o' f 10- 25, Waschk. 8, Diw . 48,
Cbaisel. 15. Bertramstr .. 2ch,M . P .,r,
^ ^ Msick " HauShalts 3 Betten
20- ^ 5 Sckränke 10- 14, Waschkom.
8 Mk./Kücheuschr. 12, Deckbett 8 Mk.,
Tisch 13P - Jahnstr aßeD0,LaA .- -

2tür . Kleiderschrank 20 Mk.,
Kückenschr. 7, Tifch 1.50, Sofa 12,
Waschk. 12, Rachtt. 2, 2 Bettst. ü 2 M..
Kom. 10, Bild .. Spiegel , Ottom . 16,
Deckbett 5, Kissen 1.50, Stuhle u.
Vieles zu vk. Rauentaler Str ., 6, P.
' Kleiner Kaffcnschrank mit Tresor

billig abzug. Helenenstr atzchlck̂ r.
Mehr , gut erh., gebr. Kassenschränke
billig abzug. tauch Tausch). 4,el. 39c>9.
Hermgunstraße 8, Part.

Trumeau , AnSziel>trsch"u. Lüster
l verk.  Mauri tiusstr aße 5, 1 I.

Zwei Betten , schöne Ottomane
sof. zu verk. Walramstratze 31. Hetz-

zu . . -. - —
Trümeäu und Lüster,

Anzug u. Üeberzieh. für best. Herrn
gr. st. Fig ., Kragen Nr . 47, zu verk.
Mauritiusstraße 5, 1 links. _ _
2tür . Kleiderschr., 2 neue Diwans
1 Chaiselongue, 1 Kinderbett billig
zu verk. Adelh ei dstraß

Schubkastenrcgal u. Lheke billig
zu verk«. Hermannstraße 16, P . 82384
Künstl. grTHRahmen fFVergold.
u. Rcflekt. sehr bill. Kellerst . 22, 1.

Fast neuer Handsederwagen
mit verschließb. Kastenaufsatz (Pitsch)
für Bäcker, Metzger od. Mrlchhandl.
geeia., bill. zu vk. Hermannstr . 8, P.

Gebrauchte Möbel zu kaufen ges.
Off. D. 181 Taabl .-Zwgst-, Bismarckr,

Gebr. Möbel aller Art zu kaufen
gesucht Jahnstraße 20, Pa rt . 112813
Kaufe stets gebr. Möbel, ganze Rächst
Bertramstraße 20, Mktb. P - r . B„7SO

Speisezimmer -, Wohnzimmer -,,
Schlafzimmer -Einr . gesucht. Off . u.
H. 822 an den Tagbl .-Berlag.
Gut erh. Schreibkom. zu kaufen ges.

Preisoff . u. L. 833 Tagbl .-Verlag.  ,
■Zwei Empire -Sessel,

ohne Bezug, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter I . 839 an den
Tagbl .-Verlag

Kinder-Klapp-Sportwagen
bill. abzug. Karlstra ße 36, Hth. 2 I.

Gut erh. Sitz-Liegewagen, blau,
preisw . zu verk. Frankenstr . 16, 1 r.
Sehr g. .erh. Kinder-Kastenwagen,

bl., bill. zu verk. Bleichstraße 49, 3 l.
2 Kinderwagen sof. billig zu verk.
desgl. 2 Meisterwerke <für Speisen '
Getränke ). Blücherstraße 81, H. r.
Herren - n. Damenrad , Freilauf , bill.
zu verk. Klauß , Bleichstratze 11.

Io Ia Fahrrad , Wanderer,
mit dopp. U-ebers. u . Freil ., Straßen¬
renner , fast neu, Ansck.-Pr .,220 Mk.,
weg. Erkrankung des Bes. f. 80 Mk.
zu verk. Kobel.  Eltviller Str . 6, P . l.

Fahrrad mit Freilaus billig
Wellritzstr. 27, Repa raturwerkstatte.
Rodelschlitten, neu, D. R. G.. lenkbar,
15 Mk. Erbacher Straße 4, Hth. 1 I.

Großer Restaurationsherd,
310/110, bestes Fabr ., nebst Anlage
prei swert zu verk. Langgasse 19._

Gr . Herd (Emaille ) billig abzug.
Heleneustraße 18, 1 St . rechts.

Herde 14, 16, 20, 25 u. 35 Mk.,.
Oefen 10, 12, 15 Mk., Setzen gratis
Kaus, : Rüdes hei mer Straße . 20.
Gr . Partie Oefen, irische u. otnmf .,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links. B2530

Oefen und Herde
spottbillig Blücherstraße 20, Hof.

Gasbadeofen
zu verk. Geisberg straße . 24,_ _ _

Petrolheizofen , schw. Üeberzieher.
Ben der, Göben straße 13. B 2546

Best, gut erh. Kinderwagen
,u kaufen gesucht. Off . u. B. 180 an
Lagbl.-Zweiastellc, Bismarckruig 20.

Hobelbank u. Sergeanten
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 180 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Garten (Paulinenstift)
zu verpachten, mit Hasenstallungen
zu verkaufen. Näh. Rheinstraße 46,
Part , r ., Schulze.

Pachtgesuch.
Ein tücht. Metzger sucht bis 1. Mai
od. 1. Juni eine gangbare Metzgerei
pachtweise zu übernehmen . Offerten
unter N. 840 an den Tagbl.-Verlag.
Garten od. Feld zu pachten gesucht.
Lothringer Straße 29, Hth. 3 r.

Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Bade-Wannen u. Oesen ufw. offeriert
bill. Srch. Krause . Wellritzstraße 10.
Gaszugl ., Lüst.. Pendel , Speisez.-Krl
bill. zu vk. Scmvalbacker Str .-8c>, P-

Nähmaschine (Smger ),
Hand u. Fuß , fast neu, billig 14 M«
Hermann  skratze 15, 1._
Nähmaschine, neu, 5 I - ®., 65.5utl,

We llritzstr. 27, Re paraturwerkstätten
Nähmasch. (Schwingschiss)' ^ H ^r
i. Ge br . b. zu vk. Bleickstr. IS .ftzMrL

Nähmaschine, Hand- u. .F«Ibetr .,
billi g zuWerk. KlausiLleubstratz ^ lt,

Eine Nähmaschine, fast n û,
im Nähen sehr gut u. gut erh., unter
Garantie bill. zu vk. ^Saalg .aßL_lb.

Gut erhaltene Nähmaichinen
wegen Räumung sofori bill.
Wellritzstraße 29, 1.  _

Schmidts pat . Waschmaschine
M verk. Wcstendstraßc 15, Gth. P.

Zinkbädew. u. Gaslüst ., 3arm . Zugs.
billig zu verk. Waterloostraße 1, 1 r .

Reue gußeif. Badewanne , Ia>
weiß, emaill ., sehr billig abzugeben
Klarentaler Straße 1, 3 l. B2531

Bon besserer Dame
mod. Kleider, Gr . 48, M kaufen ges.
Off, u. M. 838 an den Tagbl .- Berlag.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kaust So. Waltt . Wilhelmstraße 16._
"Praninös , Mügel Tääft , taufcht
Musi kh. Frz . Schellenberg, Kirchg. 33

Pianino , m  känfen gesucht̂ ~
Off , u. B. 843 an den Tag bst-Verl.

Grammophon z« kaufen gesucht.
Off , ii. K. 120 post lag. Bis marckring.

Kaufe von Herrschaften
ausrang . Möbel, Altertümer , Gegen¬
stände j>Art . Seerobenstr . 28, 0 . P . r

vorzugsweise mit möhl. Zmr. - - -- -
schluß, nur für Monat Marz . Gefl.
Offerten unter H. 180 an Tagbl .»
Zweigstelle, Bism ar ckring 29.

Staatlich geprüfte jg. Lehrerin
ert . Nachh. in Sprach, u. Elemeutar-
fächern. Rauenialer Stra ße 18, 2.

Geb. Engländerin
sucht engl. Stunden zu geben. Maß.
Preis . Columbia , Frankfurter Str .,
Zimm er Nr. 9. __

Kavier - und Konzert-Zither ^
unterrichtet jung . u. ältere Schüler
nach leichter Methode, p. Std . 50 Pf.
Wwe. A. Rauls . Luremburgstraße  7.

Mandoline - u. italicn . Nnterricht
ert . grdl. gebild. Italiener zu mäßig.
Preis . Spelluc ci. Bismarckruig 42. _

Opernsängerin erteilt
Gescmguuterricht, Stunde 2 Mk. Off.
u. M. 300 postlagernd Schutzcnhosstr.

Alte, sowie mod. Gemälde
w u Gar . restaur ., gcrein. u. gefirn.
Off i, M. 841 an den Tagbl .-Berl.
-Verputz - u. Maler -Arbeiten
w. billig au sgeführt Herderstr . 9, I.

' Tapezierer — Polsterer
empfiehlt sich in u. außer dem Hause.
L. Heuser, Kellcrstraßc 11.
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Im Federreinigen empfiehlt sich
Eyrau Neuaebauer , Emfer S tr . 43.^
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Hofen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz. Aüfbüg. 1.50,
M. z. D . H. Kleber, Hell mundstr.39,1.

Tücht. Schneiderin
cmbf. sich in u, außer dem Haufe.
Anfragen Blaukreuz -Hospiz, Sedan-
platz 5, P art . Telephon 1731._

Tüchtige Schneiderin empf. sich
ausi. dem Ha ufe. Nerostra ße 80, 1 r.

, Schneiderin,
welche in den ersten Pariser Häusern
tätig war , empf. sich im Anfert . jeder
Art D.-Gard . rn und außer dem H.
Stiftstraß e 27, 2, Klinke.̂ _

Suche noch Kunden
für Neuanfertigung , sowie Ausbess.
der Wäsche.  Blücherstraß e 14, 3 l.

Masten -Hüte,
sowie alle Kopfbedeckungen werden
angescrtigst^ Zietenrin g 8, 2 St . l.

Perfekte Weitzstickeri» empfiehlr
si ch billi gst. Kleiststraße 5, Part , lks.

Eleg. Ballfris . v. tücht. Friseuse.
S tein gasse 10, V̂dĥ ^ St . _
Perf . Friseuse '». noch Damen am'

Ballfris . billig. Blücherstr. 35, 2 r.
Tüchtige Friseuse

emvf. sich in Ball - u. Tagesfrisuren.
Göbenstraße 22, Mth. 1 lks.

Ncuwascherei Ä. Kirsten
liefert tadellose Wäsche. Gnrd.-Svan.
L-charnhorststr. 7. Tel . 4074. B2473

Herrschafts - u. Fremdenwäsche
wird jederzeit angen ., gut besorgt.
Gardinens vanncrei , Iabns tr . 14, P .

Stehkragen 6 Pf .,
Umlegkragen 8, Manschetten 18 Pf.
iwasch.  u . büg.) Einser Str . 6, S . 1.

Bügelwäsche wirb schön
u. billig besorgt. Frau Gabel Wwe.,
Walramstraß e 18, Vdh. 2. B263L

Chiromantie.
Nur ssir Damen . Fr . Marie Bender,
Castellstraße 1, Part . I.

Jagdhund zugelaufen,
braun u. weiß gescheckt. Abzuholen
Schulberg 27, 3 rechts.

Junger Mann
sucht gedieg. bürg . Mittag - u. Abend¬
essen zu maß . Abannementspreis.
Ofs. u.  T . 818 an den Tagül .-Verlag.

Hausbesitzer,
welcher durch Wasserschaden großen
Verlust hatte, sucht sofort 500 Mark
Segen monatl . Rückzahlung zu leihen.
Näh. Tagbl .-Verl . '_ B2888 Oll
Für leichtes Fuhrwerk w. BeschLit.
gesucht E ch arich orststraße 27, V. P.

Noch zwei Reklame -Felder
in der Durchgangshalls des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._ ;_*

Bianino billig mietweise abzug.
Off , u. ®. _173j 'm_ben Tagbl -Verlag.

Gut erhalt . Klapvwagen
wird gegen 1 gutgeh. Regulator zu
tauschen gesucht. Off . unt . R. S . 180
postlagern d Schützenhofstraße. _ _
Undine, Beilch.. Oriental ., Holland.

bill. zu verl . Drei wcidenstr. 4,  8 r.
Bier schöne' Damen-

u. 1 Herren -Maske (Tiroler ) bill. zu
verl. Gustav-Ad olfstraße 13, 3 r.

4 schöne Maskenkostüme
vrersw.  zu bl. D reiweidenstr. 4, 3 r.

5 schöne Damen -Masken
billig zu verl. Jahnstra ße 14._ ,
Maskenkost., eins. n. eleg., v. 2 Mt . au
zu verl. Nettelbeckstr. 24, Mtb. 1 r.

Nachweislich gutgehende

AMM -UWM
in bester Kurlago Heirats halber sof.
billig zu verkaufen ober zu vermier.
Ofs. u. K. 842 an den Tagbl .-Berla g.

'Lall TAAl - u . Anjlr . - Äsll )'.
preisw. zu verkaufen. Off. u. J . 1 . 0 . H.
postlagernd Berliner Hof.

ErstklassigeBKckersiu.ÄorwiLorer
in vollem Betrieb und mit guter
Kundschaft, mit sämtlicher Back- u.
Laden-Einrichtung , für 5880 Mk., zu
verkaufen u. sofort zu übernehmen,
wegen Ucbernahme eines groß. Be¬
triebs . Vermittler zwecklos. Refl . w.
Off, u. E. 181 an den Tag bl.-Berk. s.

Milchgeschäft,
80 Liter , Pr. Kundschaft, m. Hand¬
wagen u. Kannen zu verk. Off. u.
H. 838 an den Tagbl .-Ve rlag ._fr. fixaLW;r. Milch.
sch. Exterieur , weil unrittig , jedoch
1- u. 2spänn. gut eingefahren a.
Karossier o. schw. Wagenps. billig zu
verk. Näh. Sgt . Dörr , Besp.-Abteil.,
Futzart .-R. 3, Weise nau -Mainz . F24

Elegantes , ruhiges
Reitpferd,

Rappe, auch im Fahren sicher, ist
wegen längerem Kommando preiSw.
zu verkaufen. Alter 7% I ., 1,82 m
hoch. Näh. Auskunft bei Gendarm ..
Wackitmstr. Langlitz, Mainz , Grobe
Bleiche 62.  121
Wner mm $cnüj röinet
Stammbaum vorhanden . 8 Mon. alt,
Eltern prämiiert, ' umzugshalber zu
verkaufen. Weist mit roten Platten.
Zu sehen nachmittags 3—-6 Uhr
Weinb ergstraße 14.

IteÄOT,
für schlanke Mittelfigur , einmal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Tag bl.-Kontor , Schalterhalle rech ts . *

Wegen Trauer zu verkaufen:
1 dunkellila Tuchkostüm mit Tonne
25 Mk., 1 hellblau. Tuchkost., wenig
aetrag ., 25 Mk., 1 braun . Tuchkost.
20 Mk., w. seid. Bluse mit fnrb. Stick.
4 Mk., üeiges-rrb. Resormkleid 18 Mk.
Nirderwaldstr ^ 1,_2_ l., 8—12, 2—5.
"El -g. groß. Damcuhut zu verk.
Yorkstratze 27, 3 r echts. ^ B2S15GelegenheiMmf.

Gold. Armbanduhr mit 2 Brillant,
rr. Rubinen billig Au verkaufen
Sckr walba chcr̂ Str aße 17, La ben. _

Wer kauft
vcrsilb. Tafelservire (Fabr . Württcm-
berg. Metallw .) bill abzug. Geil.
Anfragen u. A. 187 an den Tagbl .-
Berlag.

Schickes Masken ko st. : Mohnblume,
billig zu verleih. Karlstraße 30, 1 r.

Verschied. Damen -Masken
bill. zu  verl . Grabenstra tze 24, 3. St.

Preismaske : Türkin , neu,
Husarin , Holland., Zigeun ., Spanier .,
Rokoko, Pierrette , Tirol ., Ampier.,
Soubrette usw., versch. Herrenmask.
und Clowns von 3 Mk. an zu verleih.
Stein gasse 31,  Bd h.  2 St . links.
D.-Mask., Elsüff., Bäuerin , Tirol ..

Zigeunerin v. 2.60 an . Steingasse 2,
3. S tock rechts,  Fischer . _ .

Reizende neue Maskenkostüme,
Pierrette , Soub .. Span .. Teufelin,
Hus., Schweiz., Zig., Beilch.. Frühst
rc. von 3—15 Mk. Hellmu ndstr. 2, 3.

Eleg. Masken-Anzüge
bill. zu verl. Sckm rnhorststr . 26, 3 r .
Schöne MaSken-Anzüge bill. zu verl.
Ronnstraste 22, 2 r ., Georg.

2 schicke Maskenkost., L 4 Mk.,
su_ve rl . S Lerobenstraße 30, Hochv.
Hocheleg. Wtterkl ., Sonürl ) Fantasie,
Holl., Studentin . Husarin , Zigcun .,
Schützenliesel, Carmen , Clown von
2 Mk. an zu verl. Uorkstr. 28, P . r.

RättenfKngerin , Rokoko, Prinzeß.
Karneval , Holländerin zu verleihen.
Friedrickstraß e 44, Z ig arrenladen .

Schick- 'Maskenkostüme zu verl.
od. LU verk. Näh. Karlstraße _36,,_b_

D.-M., 2 Sind ., Husarin , Sekt,
Sckützenliesel. sehr bill. zu verleihen
Sckariihorststraße 36, 1. rechts

Wil7ZMWWMWe
aus einem Lesezirkel von 98 Pfg . an.

Moritz Sc Münzet,
Wilhelmstraß e 58. Fernru f 2925.Alts Europa-

MKrkserfKWmlzttig
zu verk austn. 8» D».. postl agernd hier.
Alte Straßb . Fayence , Guckkaften-

bildcr, Gl ftr b. Rödcrir. 7, H. P. l.
Kspiermaschirro

(Soennecken) billig zu verk. Gcfl.
Anfr . u. A. 188 an den Tagbl .-Verl.

mehrere wie neu her-
gerichicic1-kl. Jnstr.

'k sehr preiswert.
Heinrich Woiff, Wilhelmstr. 16.

AK ktti Me«
verkaufen wir zu jedem annehmbaren
Preis 1 vollst. kirschb. Schlafzimmer-
Einrichtung mit 3t. Spiegelfchrank,
hochfein ausgesührt , 1 kompl. Küche,
grün eichen lack., 1 Sofa und 2 Sessel,
mod. rot . Magnet u. a.
«im  z » ls« er.Z'L'
Möbel — Wohnungs -Einrichtungen.
' ,Kompl. eich. Speisezirnmer -Einr.
Fortzugs halb, für 800 Mk., früher
über 1200 Mk. gekostet, zu verkaufen.
Off , u. L. 842 au den Tagbl.-Verlag.

3 schöne Maskenkostüme bill. zu vl.
Walramstraße 1, 1 St ., bei Schwarz.

Maskenkostüme
zu verleihen Karlstraß e 31, 1 r.

Zirka 360
neue, hochelegante Herren - und
Damen -Preis - und , andere Masken-
Kostüme von 3 bis 40 Mark zu
verleihen. Frau Anna Wehe,,
Bismarckring 17, Parterre , zwischen
Bleich- und Bertramstraße , früher
Drudenstraße . Täglich (auch Sonn¬
tags ) bis 10 Uhr aben ds ge öffnet.

Eieg . Maskenkostüme , billig
zu verleih. Bachmahersiraße 4̂, Fsp.
"Mrsk .-Kost., lila Seide , Pierrrtte
u. Wasserrose vl. WellriMtr .̂ 81, 2 l.
Eleg. M.: Märch., Pier ., Zig., Fant,
u. s. Dom, b. vl. Bert ram,ir . 4,  3 r.
"Eleg . Pilz -Anzug, neu, Fantasie rc.
Dotz hei mer  Straße ^ 1 r. B2410

Schöne Masken -Anzüge billig
zu verl. Richlstr . 2, Laden._ B 2741

Eleg. MaSken-Anzug, Gr . 42,
bill. zu verl. Sedanstraße 7, 1 St.
5 neue MaSkenänzügc billin zu verl.
Rheingauer Str . 15, Mb. 2. Georg.
Hübsch, saub. Maskenanz . f. 4 Mt.

zu verl. Ellcnbo gengMe^F, Lth ^ l ._
Eleg. neues Maskenkostüm

zu ve rleihen Ja hnstr aße 10, ^Parstgu cjv, ' _ r_
(MnlHM .-K.st Schuit .. ob. Elsässerin,
für 4 Mk. zu verl. Hirsch grab . <3 > >.
"Verschiedst"D.-Maskenkost, zu ver!.
Weiß, Emser Straße 10. Gartenh.

Zwei Masken-Anzüge
bill. zu verl. Bertramitraß e 6, 1 r - ,

decis -Maske, Hahn,
bill. m  verl . Zimme rmannst r . 10, P,

Drei elegante Masken-Anzüge
bill. zu verl.  Sedanmaß e 9, H- 2 1-

Zwei schöne Maskenanzüge billig
zu verleib. Luisenstraße 18, Vd̂ E
N. M.-K- Picrrrtte , Holl-, Mahnbl .,
Domino bill. zu verl . Ka rlstr . 30, P.

3 fdürfe Maskenkostüme billig
zu verleih. Erbacher Str aße 5, Hochv.

Eleg. Damenmasken
bill. zu vl. Ludw igstr. 8, P „ Völker.

Schöne Holländerin
zu verleihen Bleichstraße 25,_2_r. _
Bersch, schöne Masken -Anzüge billig
zu verl. Drudenstr . 10. Hth. 1 lmks.

Eleg. Jettkleld spoMMig zu ,verl.
Nähe res Blücherstraße 46, 3 li nks.

Mäsken-Anzüge bill. zu verl.
Blücherstraße 14, Hth. 1 St . I.

Maskenkost, für gr . schl. Figur
billig zu verl. Rieh litraße 20, L __

Bersch. Damcn -Mäskenköstüme
zu verl. Seeroben straße 31, S tb. 2r.

Elsässerin, Zigeunerin , neu,
v. 3 A-k. an . Gustav-Adolf-Str . 6, 2 r.

Wer eine
zum Erwerb oder Häusl. Gebrauch
kaufen will, erkundige sich, bevor er
Geld ausgiebt , erst bei der
_ Maschinenstrick., Hellmundstr. 45, 3.
10- 20 Leclanc!ie-EleHiente
(10 El. i= 12 Volt Sp.) für elektrisohs
Uhrenanla ?« billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Ivontor. Schalterhalle rechts.

©attengelonDer,
ca. 2000 Meter , 1,50 Mir . hoch, zu
1.40 Mk. per Mir ., sowie Material
zu Geländer , mit Lärchen- od. Eichen-
Pfosten, Tüncherstangen und Baum-
psähle liefert billigst

Schürz Aarstraße 27.

Für BrKNSLents.
Eleg. Schlafz., mah., Wohnz. und

Eßzim ., eich., u. Fremdenzim ., alles
neu, preiswert zu verkaufen. R8H.
Kaiser-Friedr .-Rin g 65, b. HauSmstr .

IfuiRaKÖsSiaibEKp Jttli:
2 kompl. Betten , 1 mod., hell, fast
neu, 1 massiv Eichen, Handarbeit.
Näh.̂ Kleine Burgstraße 2, Sehbold.

Zwei sast neue rote Plumeau und
2 Kissen, 2 gr. weiße woll. Koltern
10 Mk., 4 ölt. weiße Pigue -Decken
8 Mk., 2 gr. ält . Teppiche 0 u. 10 Mk.,
kl. Läufer für 3 Mi . ,zu verk. Nieder-
waldstraße  1 , 2 St . links. B2857

Wege» Wegzugs
sof. zu verk.: 3 Schränke, 1 Bett, zwei
Bodenannc» rc., auw 8 f. Kutscher»
Aylinder . Sonntag u. Wonrag zu des.
Wr itzenbu rgstpast« 12, lj £t.

Wch Sfittöoulef
14/22 PS., 7 Personen , wenig ge¬
fahren , vorzüglich erhalten , über-
komplettcs Zubehör , äbnchmb. Felg .,
Stepneyrad , Benzinuhr , Schnellig¬
keitsmesser, Acetylengasanlage und
elektr. Jnnenbeleuchtung , Anschaff.-
Preis 18,800 Mk., wegen Aufgabe v.
Sports sofort gegen Kasse billig zu
verkaufen. Aus Wunsch Photographie
zur Verfügung . Ofs. u. 9327 an
Haa senst rin 4d Vogler . Wiesbaden.

Gebe. StoMüster^
billig abzugeben.

Schloß, Langgaffe 32.

Schöne Damcn -Maskenkostüme
bill. zu verl. Goethestraße 18, 1 l.
M.-A.: Husarin , Elsüss., Knallbonv.,
Luftige Ware , Domino billig zu
verleih en Oranienstr aße 42, 1 rechts.

Große Auswahl Maskenkostüme,
hockeleg. u. schick, v. 2 Mk. an zu vl.
Bitte Schaufenster zu beachten. Laden
Fä rberei Bismarckring  37 . B 2488

Herren - u. Damen -Preismasken
u. mehr , hochcleg. andere Masken zu
verl . Schiersteiner Str . 18, Mtb . 3l .,
Frau Rufa , Friseuse . Tel . 3048.

2 schüne Herren -Masken,
Zigeun . u. Spanier , a. 2 D.-Masken
bill. zu verl . Hellmundstraße 7, l_ L
2 sch. MaskstDnz., Tirol , u. Holland.,

bi ll. zu verl. BoMraße 1b, Hth. 2 l.
.Perfekte Friseuse

hat einige sch. Damen -Preis - u. and.
SNnskenkost. zu verl. oder zu verkauf.
Schla chth ausstr . 24, 1, von 10—2 11.hr.
2 schöne Maskenkostüme m  verleihen
Dotzheimer Straße 26, Hth. 1 rechts.

Zwei elegante Masken-Anzüge
bi ll. zu verl. Wcißenburgstr . 4, 2 r.

Herren - u. Damen -Maskenanzügc
zu verleih. Mich el sbera 2, 3 St . lks.

Elegante Maskengnzüge
zu verle ih en Röderstr nße 17, Part.
Räuberbraut u. a. sehr schön. Mast,
bill. zu verl. Seer obenst raße 4, 3 l.
Eleg. Maskenkost, zu verl. o. zu verk.
Westendstraße 32, 1. Etage rechts.

Eleg. Masken-Anzua . ^ ^
bill. zu verl. Mauritiu sstraß e 5, 1 I.
M.-K.- Zig., Tirol ., Bauer ., b. 4 Mk.
zu verleihen Ad lerstraße 3, 3je ._

Elegante Masken-Anzüge
billig zu verl.  Scdcmvlatz 4, Part.
30 neue eleg. Maskenkost. b. zu verl.
Frank enst raß e 6, Vdh. 1 r . 81865

Schöne Damcnmaske billig
zu verl eihen Rauent aler Straße 3Dst.

Italienerin , Harlekin , Banditin
zû verl̂ Westendstraß̂ M ^ 3 re chts.
M.-Koft. : Holländerin u. Spanierin,
zu verleihen Häs nerg asse 18, 7.
Hocheleg. M.-Anz.: Fantasie , billig

zu verl.  o . zu verk. WebergassrL ^ L.
Italienerin , originell,

mit echter gestickter Schürze f. 3 Mk.
zu verl.  Plattm Straße 75, ^1^ ,_

Eleg. Maskenkostüm, Holländerin,
zu verl. Dotzh. Str . 110, G., Müller.
fOI ., Holländ., Schwarzwälderin,

bill. zu verl. Bertr amstraße 14, 2 r.
Eleg. Damen -Mask. 6 Mk.

zu verl. LÜxemburgstraße ",  2 I.__ _
3 sch. Mask.-Kost., Holland., neu,

bill. zu verl. Gravenstra ße 26, 8._
El. Mas !., Fantasie , Zig. u. Picarde
z,i verl. Bertramstraße 4. 1 r.

S . Wassernixe. H.» u. D.-schwerze-k.
ä 3 Mk. zu verl. Hstdastraße 6J1
Eleg. Dam .-Maskenanz ., auch neue,
bill. zu verl. Blü cherstraße D̂ , 1 ist,
'Saub . Masken-Änzug für ?» Mk.
zu ve rl . Herm ann straße 20, c,._ _
Maskenkostüm, Zigeunerin zu vl.
od. zu verk. Röm erSers ?-  L,

Hocheleg. Maskenanz . : LandeStr»
Blumenkostüm, Fantasie , Carm -^»
Troubadour , Micaela usw., H-°Dom.<
Jokei, Rokoko, Clown nsw. v. 2 Mk.
an zu verl. Blüchorstraße 15, Lad ^ n
3 sch. M.-Änz.: Pierr ., Jtal ., Elsaff.,
bill^ zu verl. Sch arnhoritstr .^13,̂ H.

10' versch. eleg. Maskenkostüme
zn^ erl, Seibek, Eleon orens tr.

Mexikanerin billig zu verl.
Orani enstra ße 42, Vdh. 2 l. ^

Schönes Maskenkrstüm Mit Hut
zu verleihen. . Joh . Kipp, Mode»«
Wellritzstraße 7, Gartenhaus_
""Neues eleg. M.-K.: . Mohnblume,
für protze schlanke Fig ., und „roter
Domino zu verleihen. Elucher-
siraße 82. 2. Wagner. _ B2869
M.-Koft.: Königin Luise m. Mantel,
zu verl.̂ WestWdstraße 13, 1 r . ^
Einmal getrag . Meskengnz . f. 5 Mk.
zu cherl.̂ LuxernburgstraßeHt, ^ . _̂
2' eleg. Fantasiekostüme, neu, billig

zu verleih. W alramst raße 14/16,
Ernstgemeint.

Strebsamer , äußerst solid. Markt-
Gärtner, Ende L0er, w. sich dold. mrr
brav . kath. Mädchen zu verhe,raten,
in: Alter pan 24—30 I . Etwas Ver¬
mögen erwünscht. Nur wrrkllch ernste
Off., wenn möglich mrt Bild, welches
sofort zurückacsandt wird , unt . Post-
laaerkarte 72. Wiesb.. Hauptpost erb.

Heirat.
Sol . tücht. Geschäftsmann , Mitte 30,
ev.. w. sich selbständig machen will,
sucht Dame gl. Alters m:t etw. Bar¬
vermögen kennen zu lernen zwcas
Heirat . Anonym zweckst Veinn vcrb.
Off . u. O. 839 an den Taabl .-Verlaa.

Kind besserer Herkunft
wird in liebevolle Pflege genommen.
Zu erfr . im Tagbl .-Verlag . st?

Heirat.
I . Mann , Ww„ 35 I . alt , Handw.,
kindcrl., m. vollst. Mobiliar , wünscht
mit Mädchen od. j. Witwe, g. Rur,
zw. Heirat bekannt zu werden. Ano¬
nym verb. Off . unt . O. 180 an d:e
Taabl .-Zweiaitcllc, Brsmarckrrng 28.

Witwer , 48 Jahre alt,
mit Kindern , Monteur , »nt sich. Ein¬
kommen, möchte sich mit ält . Mädch.
od Witwe bald wieder ■verheiraten.
Off u. P . 842 an den Tagbl .-Verlag.

An - uud Berkanf
voll Antiquitäten aller Art.

]L§3fUg»*, Goldgasse 21,
_n ächst der Lausigasse.

Ren eröffnst U!
Alte Zahngedrffe.

gctrng. Herren- U. Dttnisttkleider,
MiUtärfackcn , Kalk-, Silver . Brtt-
lanterr, Untiqrlitülr » zahlt die
höststen Preise
A.  Schiffer. Weilr» . 87.
Gebisse, Kleider, Schlitze
kauft SS. Rieklstr. 11, M. 2.trm̂..fitr  alte Herren»»Da men »Kleider,

Mädchen»und Knaben-
Anstige, Riilitär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Breis erzielen will, der
besielle SS. .tjuarelsäci, Biebrich»
Nath ausstraße 70.  Ehristl . Händler.

Gxhrülchtes Vi-polonttllo
zu kaufen gesucht. Offerten m. Preis
nach Bierstad ter Höhe 23._Ankauf
von altem Eisen , Metall . Lrrmpe » ,
föuuiini , Ncutnchabsälle , Papier
Cu. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfelleu bei

Althandlnng«
Wellritzftr . 39. — Telephon 1834.

PferVeDnng,
frischen, per Karren od. Grube , kaust
Zimmermann , Platter Straße 166.

Wer rasch und richtig

fremde Sprachen
erlernen will , der besuche die

Berlitz School
deren Methode dis erfolg¬
reichste der Welt ist . Natio¬
nale dipl . Lehrer u . Lehre¬
rinnen . — Privatunterricht.
Kleine Klassen . Prospekte u.
Probelekt , umsonst.

Lnisenstr. 7.

Eine gntgeh. bürgerliche Wirtschaft
in guter Lage ist baldigst preiswert
zu verpachten. Offerten u. W. 180
an den Tagbl .-Berlag . 228 17
Für Gärtner uT Züchter

Schön orronb . Grundstück, direkt
am Bache, an flies?. Wasser nächst
Hauptstr . Mainz -Kastel, best. Boden,
nebst aufst. einstöckig. Wohnhaus,
Flächeninhalt 8436 Quadratmtr ., für
Gärtnerei vorzügl., sofort zu ver¬
lachten. Offerten unter A. 190 an
>en Tagbl .-Berlag.

Telefon 3697,
zahlt die höchsten Preise f. getr. Hrrrew
und Damensteider, Militäriachcn, Pelze,
Pfandscheine. Gold, Silber, Antiquitäten,
Brillanten und Zahngebisse.

Frarr ^ M̂ML mer 9
B41.WebersrßsseSi ), 1!,köU, » aVrU»
zahlt die ckllsrhSchft«« Preises , gnterh.
Herr.-,Damen- u. klindcrkleid,, Schuhe,
Petze, Gold. Silber , Nachl. Posik.  am.

ZLfsrt « elS!
in jeder Höhe zahle für Nestbestände,
Partiewaren jrd. Art , wie Manufak -.,
Konfektion, Schuhwaren , Goldwaren
usw. Gesl. Offerten an Haasenjtein
u. Vogler, A.-G., Köln, u. O. K. 1430,

MM  Worbs,
ftirakl. ksuz. tu Aufs . v. Tcknrlüett. ,
h^h. priv »liehe» u. Vrzie .̂ -2lnstalt,
Voobereikuugi -ansl . anf alle Klaff,
sSext . b. Ov.-Prim . in :i. r>. sämtt.
Eck,« », a. f,Mädck'. ) Ex«m.  l Eins .,
U-rim ., Fähnr .,Geetad .zr. Abitur .)!
Ttndieuanst . f. E »tu, Sprachiust.
ArbeitSst -.rrrd. viS Prima inkl. l
Letz.Elf. k17I .d.Atzit. iuliL!
Die ersslar . Prüft , in d. C-inj .-Pr.
v. 44. 10. tl waren all « v. mir vorv.
Priv . -Unt . i . all . FäÄ .. a . s. AuSl .»
deSg». für KauftBeamten:
Nachhilfe - tt .Feric -tkursr .Pcuston .r

W ®rl »s,
PrivatsÄuldirek «orm .Obslletzrsrr.,
Luiseustr . 48 u . SÄWaldachrr Elr.

8pl68 '»eüe

^nwslcknngen kür 6as

Schyijalir
(auch von SLn -»Uc-e» für die t
siufe ) werde« täglich von 11 —lUhr
entgagengenomm«n.«Sie %'orsteJUe ; Än.

Rheinstrasse 36,
Yom 1. März ab beabsichtige

ich einen Süurs '.is für eng»
lisch ©Iiitei 'atnr einzurichten.

(Näheres durch Prospekte.

_ Luise 8p ;s.
Miss Canie SS ?"

Platter Str. 2, Veroinshaus I.

Wiesbadens!'
Privat -Handelssciiulo

Institut Bein
Rheinstr.
115
nahe der

Ringkirche.
Tel . 3080.

Höhere kanfm. F;u:lisdiii!e
für alle Handelslächer etc.
Stenogr., Maschinenschreiben,

Schönschreiben; Sprachen.
Beginn neuerVoll- od. Eiiizeifme

u. Privat -Unterweisungen.
Nach Wahl:

Tis» otl.AtaäoüteioM
nach den reichen Erfahrungen
35jähriger Praxis des Leiters

Herrn . Bein,
Mitglied des Vereins deutscher
Handelslahrer u. der Gutachter-
kamnicr der vereid. Gerichts- u.
Handelskamm.-Sachverständigen
im Öberlandesseriohts - Bezirk.

Vereidigter Bücher-Revisor.



vfte, -re» ÄÄlurkag , n . Februar ISIS» ^krsDaserrer Tagman. Morgen -AuSgaVe , s . ^ larr»
Unterriodl unä Macbhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Boauiniohtigung der häual. Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Seher,
Nikol asatrasao 6, II.

Sprachenverein , Hotel National,
Bl Taunusstr., 83/«, Franzos. Montag
Mittelk., Dienstag Convent-, Mittwoch
Anfänger. Engl. Donnerst. Convers.,
Freitag Mittelk. Aurspr. Prospekt.
p, Morgenstern , 21 Bierstadter Hohe.

Englischer Unterricht.
Min Sharp «-, Luisenplatz 6,1.

TSngl. Unterr.
Französin (dipL) ert. grdl. Unterr. u.

Konv. Beste Bef. Dotzh eimer Str. 34.JL
Lejons de frauo. par nne institutriee

Parisienne. Prix modere Mlle. Mermond
fla Poilez, K » rl »ira »»e. •*»» 2.
Klavier-Unterricht,
DM- Wie « «» Methode.

Nt. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzügl. Reifezeugn Marls
Habich, Pianiitln, Rauentaler Str .19.1r.

Aktümik KirUisskl?. Z.
«rste « . älteste Fachschule am Platze
für d. sämtl . Damm -Garderobe u.
Wäsche. Die Methode ist verblüffend
einfach u. von Jedermann unbedingt
zu erlernen . Vorzügl. prakt. Unter¬
richt. Anfertigung nur eig. Garde¬
robe. Schülerinnen -Aufnahme tägl.
Schnittmuster aller Art nach Matz.
Kleider werden zugeschnitten u. ein¬
gerichtet. Büsten schon von 3.7b an
ü Stoff . Ständer von 3 Mk. an.
Speziell Matzbüsten reell.

Tanzen
erl ernen sch nell und gut in

Privat "-WW
ohne Ncbenspesen, Studierende. Beamte
Lehrer, höhere Beamie, Offiziere, Kauf¬
te inTLaft ^ allein,

Cr. IMetil u. Frau»
Michelsberg 6, 1.

Körperkultur
der Frau.

Hygienisch -ästhetisches
Turnen — Atem -Gymnastik,

System Mensendieck.
Kurse für Frauen jed .Alters,
Backfischkurse,Kinder kurse.
Einzelstunden in und außer
dem Hause . — Prospekte . —
Referenzen hiesiger Aerztc.

Sprechstunden täglich von
4—5 Uhr , mit Ausnahme v.
Dienstag u . Sonnabend.

Aline Schutz,
Nikolasstr . 21, J.

Tiiraeis,
AtmiingsEjmnastik

für Damen, Herren und Kinder,
getrennt in vergeh . Altersstufen.

Einzeliinterrli ' lit ftlr
Schwächlich » und Blut¬
arme ii . «nr Beirlthung
schlechter Haltung.
Grosse gesunde Unterriohts »äle.

Frita Sauer,
Turnschule, Adelheidstrasse 33.

?ran $afs@,
Itancirri , Tivo ÜSoston-H. ixer,sorvl©all©andoren Tänze
erlernen Sie sohneil in Privat

Midielsbcrg 6 , 2 .

TanMnterriÄt
für alle Stände — auch Sonntag - -
erteilt innerhalb 5—6 Stunden unter
Garantie zu jeder gewünschten Zeit
F. Molises* u. Fras&ij

Röderstraße 9, 1.

Verloren
Donnerstag, den 7. Fcbr.. eine gold.
Uhr mit gold . Kette u . BriUant-
Gänever . , Abzugeben geqen hohe Be¬
lohnung bet W> 1«, Marktstraße 31.

*  Hlifuef” “ C
^ärztl . gepr., Alvrechtstrast « 8,J,

Durch elektr . MaffägeT ^ Natu?
verfahren u. Homöopathie beh. Krank¬
heiten d. Lunge, Rdemna, Magen, Darm.
offene Beine mit Erfolg usw.

ärztl. gepr., Morihstr . 12, 1.Massage,
Coulinuraße 3, 2, am Michclsbera.

WW - nnö MgeWege
"BWsatine  Süll er*

7 Schutgaffe 7, 1. Etage.
"Berühmte Phrenologin.

Kopf u. Hanülinien , sow. Chiromant .,
für Herren u. D., die erste am Platze.

Elis e Wolf, Hirschgrabe» 10, 2.
Bessere Phreuologi«

\  deutet n. amerik. System.
Frieda Eick,

^ _ Michelsb erg 1, 2 St.
I * lireM © l © ^ SiB.

Mrs. C. Schultcs, Tocht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1.

Phrenologin!
deutet Kopf«u.Handl., sowie Chiromantie.

Frau fiünroline Jäger ..
Blücherstr. 6, Mtb.. 2. B2868

ChjroNMl!e'-- "°R̂ reT5ursr’■RheingauerStr . 2. P .r.

Ml. W eWk« rA« .
von Ruf zur Ausarbeitung u. Ber-
tretung einer Scheidungs- und Be¬
leidigungsklage gesucht. Angebote u.
R. 841 an den  Tagbl .-Berl ag._
Wtw„ kaationsfähig,

wünscht Filiale zu übernehmen. Off. u.
M. 837 an den T agbl.-Aerlaq.

Gebildete unabhängige
Dame

mit Sprachkenntnissen, kautionsfähig,
sucht Filiale zu übernehmen. Offerr.
u. H. 842 an den Tagbl.-Berlag.

Zwecks Ausveut. c. f. wertv. Patent'
w. still, o. tat . L2521

Teilhaber
m. vorerst 5000 DJ1. gef Auftr. vorh.
Versand g-g. Nachm. Hoher Gewinn
nachweisb. Keine Branche!, erst Risiko
vollst. auSgeschl. Off. nur v. ernst.
Reflekt. erb. u. M. 179 Ta gbl.-Berlag,

SÄ .£ Sulche,
v. Mk. 1000 bis Mk. 15,000  unt , strengst.
Diskr. ohne Vorschubb. ein.Mmdestgeh,v.
M.2100 zu ges. Zinst—Borges. Beh.wird
nicht benackr. —Zurückz. inncrh lOJahr.
U . Aherl » sen „ Wielandstratze 18.

Ehrenhafte
sickere Personen erhalten Darlehen,
evtl, in 24 Stunden , ohne Burgsch.
Vielhunderte erhielt, bereits . Keine
Auskunftsgebühr . (Hvvoth-, Sanier .,
Erbschaften jeder Art ). Castner,
Berlin -Weidmannslusi . K162ZUWMWrar?
gesucht von Geschäftsinhaber auf kurze
Zeit und guten Verdienst. Offerten
u. Postlag erkartc 15, Amt 3. B2730

Hausbesitzer
mit flottem Geschäft sucht 1000 Mk.
zu 7 % auf ein Jahr zu leihen gegen
Verpfändung der Möbel u. Bürge.
Offerten unter W. 837 an den
Tagbl .-Berlag,

D. Phrenolomn
M.  Cäolh , Ellenbogengasse7, Stb . 1.

PhrenoLogm. ^75
E. Bausch, Herm annstr. 21, 2.BeEgflii3. it. M. "
Lebenserfolgu. Schicksal beurteilt n,
Handldtg, ii. Ang, o. GeburtsdatumsÜb*« Charli,

Bahnhofstraße 3, 1 St . links.
3u fprech. v. 9—12 u. 2%—« Uhr.

auch Sonntags.
System Lenormand . Phrenologie.

Chiromantie. lLlia -» « !» iiach,Coulin-
straße 3, 2, am Michelsbcrg. ;

MH  MSie« WMU
Darlehen gesucht. Off. unter F . 180
an dm Tagbl.-Berlag. 8 2842

WWiM VMM!
150- 700 Mark 1. Monat verdient intellig.
Dame od, Herr d . ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssystero. Tä¬
tigkeit 1- 3 St, tägl . i, Hause , Fast oäsaa
Kapital , k. Lauer kätiS- Kosten). Auskunft
Dr. G. Weisbrod&Co., BerlinSS. 149

Existeuz.
Herren u. Damen allerorts für e.

Kraulen -, Unfall-, Sterbegeldversich.
g. h. Provision ges., cvt. General-
Agentur . Richtfachl. w. eingearbeit,
Sprechstunden 1—3.

Unitas , Subdirektion Wiesbaden,
O ra nienst ra ffe 52. Ho ffmann.

2ZV Mk. monatlich'
verdient jederm., auch als Nebenverdienst
garant. pro Std . 2 Mk. Näb. gratis u
frk. « Inssr , Pforzheim , Göthestr.43

s

Durch llebermrhme der Vertretung
einer alten bedeutenden Firma findet

llüeilsstkiiljiM Herr
Gelegenheit zur Erlangung einer
sicheren guten Existenz. Kapital
nicht erforderlich. Event, namhaftes
Einkommen garantiert . Offert , u.
U. 1361 an Haasenstein & Vogler/
A.-G., Frankfurt am Main . F60

Verdienst ZU
orts die Uebernah«ne uns. Zweigstelle,
bei angenehm., nur schrifll. Tätigkeit im
Hause. Näh. kostenfrei durä, Lager-
tarte 1, Rixdorf 1. Abt . 74 . F 160Ä richten Sie sogleichw.SieED bereit Zigarren an Wirte

SU verkaufen gegen hoheLvilvli Provision od. M. 200.—
Vergütg. pr. Mt ., an l ense » fehler,
t ' ost & i 'o ., Hamburg . F60

Tüchtiger Wirt,
welcher mindestens 1060 Mk. Kaution
stellen kann, gesucht. Offerten unter
D. 841 an den Tagbl .-Verlag.

Kgl. Theater.
Ein Biertel Parkett , Mittelvlatz,

5. Reihe, Ab. D, für d. Rest d. Sais.
Näh. Franz -Abt-Straste 2, Part.

Berh. junge Dame
wünscht ernst, franz . od. literar.
Damenkränzchen beizutr . AuSf. Off.
L. 180 Tagbl .-Zwgft., Bismarckr. 29.

Schlacken
aus dem Schmelzofen mit schwarzem
Sand können unentgeltlich abgefahr.
werden. Eisengießerei Schumacher
u. Stark , Mainzer Straße 160.

Wo sinvet
alleinsteh. ält . Fräul . mit g. Empf.,
das sich im Haushalt , Handarbeiten,
Flicken gerne betätigen möchte, gegen
mäßige Vergütung event. auch freie
Station bei guter Behandl . Unter !.,
wo Schwerhörigkeit nicht stört ? Off.
u. D, 842 an den Tagbl .-Berlag.

Wer heilt
schreibkramps?

Antwort u. K. 840 Tagbl.-Verl. erbeten.

Krankheiten der Beine,
Haut-,Unterleibsleiden,nervöse Schwäche
Hämorrhoiden rc. behandelt mit Erfolg
ohne Operation, obne Bcrufsstörung.
Frau We-»»sli , Michclsberg1. Sprech-
stund. v. iriili 9—9 abends, auch Sonnt.

Kind best. Herk., diskr. Geb., in sehr
gute Pflege ges. Off. erb. u. K. 10
postlag. Ichtershausen in Thür.
Suche f. bcff. Mädchen, 25 u. 32 I .,

m. M. B., ev. Geschäftsm. 0. Beamt,
z. Heirat . Off. u. Postlagerkarte 5, 2.

4 Itaatc altes KU.
M„ in nur gute, best. Pflege zu geb.
Off. u. H. 843 an den Tagbl .-Verl.
Diskr. Entb. •f,S“

Hsbamnre , Schwalbach. Str . 61, 2 St.
findenliebevolleAuf--VK oNs-Wnabme bei Freu Ott,

staatl. gpr.Hebamme,Mainz,Rbeinffr. 40.
fu'dsn bei dill. Preisenfji||§||r|| sreuudl.u. diskrete Auf-
natime bei

Frau lioe !a *sr«*n , Hebamme,
Bad Gsdeeberg a . Rh.

w-' Otlerienblatt «iU»MAR1A6E^
Leipzig. Qrösste o

11.verbreit.Heiratszlg.Probe -Nr. gratis, 05

Seite 23.

Die beste Gelegenheit zum
lien bietet stets

Frau Simon,xsTr”
Heirat ^

t-tut vivc-ihyun -c-u viH,i,c,u<em )cu hjvw»

Frau Weimer,
Friedrichstratze 55,

Vornehmes Institut. _
Akad. geh. Baumeister , pensioniert,

Ende 60er, relativ viel jünger , ge¬
sund, sol., lebensfroh, gutes Gemüt,
vornehmer Charakter , Ruf u. Borleb.
ohne Tadel , gr. Figur , sucht die Be¬
kanntschaft einer Dame v. HerzenS-
bild., passenden Alters , zw. baloiger

Heirat.
Bertrauensv . Zuschr. mit Angabe der
Berhältn . unter T. 838 an den
Tagbl .-Berlag . Diskr . w. gegeb. u.
verl. Antw. erfolgt innerh . 14 Tac
Berm . verbeten. V l!

Heirat.
Dr . phil., Mitte 3g, aus sehr guter

Familie , Inhaber flott gehend, chem.
Fabrik , Vermögen 120.008 Mk., sucht
evang. Dame in ähnlichen Bcrhätt-
niffen als spätere Lebensgefährtin
kennen zu lernen . Vermittlung von
Verwandten erwünscht. Strengste
Diskretion gegeben und verlangt.
Sofortige Rückantwort. Offerten u.
U. 14309 an Haasenstein & Vogler,
A.-G., Frankfurt a. M. F60

Glltsit. Herr,
47 I ., mit eia. Haus , w. Heirat , am
liebsten mit alt . Köchin, durch

Ffrqn 81m » -,.
_ Römerbera 39, 1.

Witwer,
42 Jahre , kath., 4 Kinder , eig. HanS,
2400 Mk. festes Einkommen, w. Heir.
mit Fräulein , mit etw. Vermöge«.
Offerten u. O. 841 an den Tagbk.-
Verlag. Anonvm zwecklos.

2 Vostbeamte«,
23 u. 25 Jahre , wünsch. Heirat durch

Rra « iiraon
Römerb erg 39, 1.

Frl -, 21 I ., 50,000 M. bar , Erbe
30.000, Frl ., 28 I ., 78,080 Mk. b., w.
sich schnell z. vcrh. H., a. 0. B. Br . «h
Frau Bug. Scott , Berlin 81V. 81.

Witwe, 34 I .,
Vergangen-

Einrichtung,
das Allein-

diesem Wege
Mann mit
Verbindung
Offerte « u.

ev., von tadellos. Ruf u.
heit, mit 1 Kind, schöner
etwas Vermögen, welche
fein müde, wünscht auf
mit bravem, familiären
sicherem Einkommen in
zu treten , zwecks Heirat.
A. 55 hauptpostlagcrnd.

Beel.
Gebild. Dame , 26 I ., große hübsch«

Erscheinung, auf ihren Wunsch gesch..
möchte sich wieder verh. und sucht auf
d. Wege die Bekanntsch. eines solid,
geb. Herrn in guter Position . Witwer
mit 1 Kind nicht auSgeschloss. Schöne
Einrichtung und Leinen vorhanden.
Anonym zwecklos. Offerten unter
B. 841 an den Tagbl .-Berlag.

Wiesbadener Fremden - Liste,
kitten , Frl ., Jalkiroh

Pagenstechers An ^MilsliMK
Arens, Kfm ., Köln —>Reichahof

B
■Bauer, Kfms Aaehaffenhwg , lirbprtne
Kmpe!in , Kfm », Pondon , Hotel Berg
fiinds , Kfm ., Todtnau — Orte . Wild
Bloch«.». Kfm ., Berlin — Orü ». Whld
Blume , Lairdestierarzt u. Veberinäirot,

Birkenfeld — Stiiftetrasse 10
Bockler , Dr . mod ., rn. Fr -, Wilhielni'S-

haken — National
Borchere , Ritterguitsbee ., Fjcste

Kölnischer Hbf
Boehmer , Leutnant , Sanrhrückm

Kölnischer Hbf
Bondow , Bonn — Gr . Bungstmsse 9
BraunflchweiBer , Kfm ., Düs êldioil

Hotel Krug
Brunsiek , Kfm , Koblenz

Wiesbaideueir Hbf
B«diler , Kfm -, Friedrichsfeld BrbprA"®

c
Oaater , m , Frau , Lüttich

Bremers Hotel Regina
Collaztf, m . Frau , Velp — Kaieerbad

D
Aell, Morristown . — Kose
Lauster , Fr ., Herzig — Schwarz . Bock
Bonjghty, Paris — Metropole
Drucker , Theaterdirelrtott na- rr .,

Hotniburg — Pension WEnter
E

Blanek «, Frl . Rent ., m- Begleitung,
Mtinchea — Pension Silcsda

Bräfin zu Erbach -Fürstenau , Prinz «- ».
Salm , Fürstenau — Hohenzolla to

wlameen , Kim .. Berlin . Grünes- Wald

F
Fauser , Frankfurt , Hellmundstr . 46
Feitier , Rent, , Iw. Frau , Mannheim

Sendigs Eden -Hiotel
Fichtelbergeri , Kfm ., Nürnberg

Grüner IVpld
Ernst , Kfm, , Stassfuxt , Hotel Vogel
Fohr , Kfm ., Köln — Grüfcer Whld
Frank , Kfm ., Stuttgart — Einhorn
Frowein , Chaiflottenburg — Nonnenhof
FuihrmBnn, Kfm ., Neuenahr

Grüner 1 Wnlid
G

Gärtner , Kfm,., Gailsdork
Wiesbadener Hof

Ganz , Kfm ., Köln — Taonushotel
Gast , Baumeister , Lamgemstein

Hiansahotel
George , Hauptinanra , Schweidnitz

Metropole u . Monopol
va« Ghul Gildeaneeeteci Frl ., Bergen

Naasauer Hof
Gieseler , Administrator , Königsbei -g

Goldene« Kreuz
Givasi'don , Fabrikant , Lyon , Palasthot.
Gistl , Kfm ., München — Grüner Wpld
von Graeve , Jläjor , Koblenz

Golden-e Ivette
Grundmann » Kfm ., Wien,, \ iktocltahot*
Günther , Kfm -, Berlin — Reiehspos*
Guttenburg , Ftreiherr von , Leutnant,

Würzburg — Gr . Burgstr . 17, II
M

Hagen m. Fr >, Düsseldorf — Einhorn
Hammel , Fd „ Strassbung — Alleesanl
Hansen , m. Fr ->.u. Koblenz , Hansa,hot.
\"a,n Hees , Kfm ., Remagen , Hotel Krug
Heimerius , Kfm ., Mayen

Wiesbadener Hbi
HellnMunsisberger, Fr . Dir -, ElborWd

Pension Elite
Hem fern, Ing ., Verviens — Roiehepost
Hergarten , Kfm -, Köln — Einhorn

Hertmann , Gutebes ., Ämesdorf
Schwarzer Bock

Herzog , Kfm -, Hohenstein , Reichsiboi;
Haschinger , Kfm, , XJIto

Wiesbadener Hof
Hessler , Kfm ., Steiphcim , — Union
Heuseniätamimi, Büsjermeist . a, D. Dr .,

Frankfurt ■— Gininer Wbld
Hirsche , Fr -, Lüttich , Hotel Regina
Hirschfeld , Kfm, , Bremen,, N«ss . Hof
Hiuschland , Fr . — Hotel Regina
Hoffmann , m. Fr ., Essen Hotel Bert:
von llomeyor , Oberst I)., in- Frau,

Schloss Braushardt — Ksiaerbad
Horaczeck , Kfm -, Langenau

Grüner Wald
Horneroann , Kim, , Köln — Reichshof
Hupsock , Kfm ., Gern - - Hotel Vogel

K ‘
.Kanmner. Fiü -, Lsnidorf , Ev . Hospiz
Kampe , Kim -, NiederlaihnsiK » , „Hotel Krug
Keil , Rent ., Siburou , Taunuahotel
Kelteeh , Ingen ., Apolda —1 Einhorn
Kempf , Metzeral — Zujn Landsberg
Kiefer . Kfm ., Runkel —1 Erbprinz
Kimipel, Oberems — Union
Kinvald , Bern kastei — Hajisahotel
Klinkenbetig , Kfm -, Köln „Wiesbadener Hof
von Kjiobloch , Leutnant . Insterburg

Kölnischer Hof
von Koczorowski , Rittergutsbesitzer,

Russland — Rose
Kreicke , Rittergutsbes ., Baldau

Wielsses Ross
Kreitz , Ivfm ., Hannover , Hotel Vogel
Kremer , F ;b , Düsseldorf ,

Zur Stadt Riebnoh
Iz

Lammerich , Kfm -, Köln , Hotel Krug
Londreur , Ingen ., Verviers Reichspost
de Lange Alkmaar — Nassauer Hof

Langton , Toronto Kanada
Pagemisteche> Augenklinik

Locb, Generalagent , Aschaßenburg
Einhorn

von Ijowis of Mjenar, Oberleutnant,
Mi Frau , Mutzen ™ Russ 'ißcber Hof

von Lücken , Major , m- Frau , Güstrow
Kölnischer Hof

M
Mahn , Dr . med ., Freibtrtg

Sanatorium Dr . Schütz
Maris , Kfm ., München , Grüner Wald
Mars , Kfm ., Frankfurt — Erbprinz
Marx , Kfm ., Stuttgait — Einhorn
Marx , Kfm ., Berlin — Grüner Wald
Maurer , Frl , Zweibrückern

Villa Primärem
Meismer, Kfon., Berlin — G.Hner Wald
Mencke , Behren -Lübchin

gchimrzex Bock
Meendel, Sanitätsm -t Dr ., m- Fr ., Essen

Rose
Möbel , Ivfo ., Planen - Grüner V âld
Mohn , Kfm ., Frankfurt — Ceutfralhiot.
Mülle ;', Kfm ., Falkenatei 'n , Gr . Wald

N
Naufeld , Kfm -, Dresden , Nonnenhof
Neutsel , Kfm ., Koburg — Hot . Vogel

O
von Oetinger , Offizier , Hannover

Quisieana
Qldermcnn , Kfm ., Oeynhausen

Reichehof

Petritz , Kfm ., Dresden — Hotea Fuhr
Pfeiffer , Rent -, m. Fr ., Diez , Bellevue
Potocky -Nelken , Berlin ™* Rose
Fozzi , Bueno «,Aires — Metropole
Prael , Happtmana , Diedenhofen

Goldene Kette

K
Reis , Kfm -. Berlin — Grüner Wald
Reroioat , Dir -, Köln — Grüner Wold
Reuter , Vers, -Inspektor , Koblenz

Hotel Berg
Rickineira, Hambuitz — Rose
Robslin , Kfm -, Brüssel , Weartfäl- Höl
Roller , Fr „ Frankfurt — Metropole
Rose , Leut ., Licktenau , Köln - Hof
Rosentltal , Kfm ., Berlin — Gr . Wlald
RudaJpih, Hauptmainn , Königsberg

Hotel Mehlet
Rnpkey , Kfm -, m- Tochter , Köln

Hotel Krug
8

SängerA Kfm ., Elberfeld , Oentralhotd
Soheor , Kfm -, Hamburg , Nonnenlhof
Solierff, Kfmi , Straes -buxs , Grün . Wtaäd
Schnabel , Kfm ., Wien , vViesbad. Hof
Schnabel , Kfm ., DanWtedt

Hotel Fuhr
Schneider , Kfm -, Berlin , Grün . Wald
Schneider , Kfm ., Köln — Hanaabotel
Stcnroler , Kfm -, m>- T-, Amsterdam.

Schwarzer Bock
Stockfisch , Kfm ., Traben -Trarbach

Prinz HeinrieS
Sfcolting, Shfl-, Nassau — Einhorn
Stnausa , m . Fr ., Mailand — Rose
Strauss m. Fam ., Fraiaka^rt Kose
Strecker , Kim ., m- Frau , Maimtam

Erbprisf
Stritzke . Breslau — Sonne
Stuck , Kfm-, m. F 4au, FrankfurtisnoiMnenraöi
Sturkau , Frl -, Nassau — Einhorn

T
Thlaiuerr, Kfm», Pforzheimi — Einhorn*
Tteehwann , Ingemeur , Berlin

M iebengasse 43
TI deine , Frau , in. Nichte , Berlin -Cofa*

bue — Schwarzen Book
Thierschoxödt . Kfm .. Brüssel , Einhoevs
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Sonntag , 11 . Februar 1812 Nr . 7t ».

Lass» nn«l Guthaben bei Lanken
Hasse nbe»tan ck.
Qiroguthaben bei der Reichsbank und bei

der Vereinsbank in Hamburg . . . .
Guthaben in laufender Rechnung bei der

Deutschen Bank und anderen ersten
Bankhäusern . .

Wechsel-Conto.
Effektea -Conto (nom. Ji 11,210,000.—

3 "Zeige Reiohs- und bunde staatliche An¬
leihen, eingesetzt mit 75 "/.) plus laufender
Zinsen . . . .
davon ins Pfandbriefdeckungsregiiterein¬
getragen Ji  5,250,000.—

Darlehen anf Hypotheken.
Hypotheken (davon ins Deckungsregister

eingetragen Ji 554,285,919.49) .
Fällige Hypothekea -Darlehnszinsen

(rückständig Ji.  63,404.67) .
Bankgebände -Conto Hamburg.
Baukgcbiiude-Conto Berlin.
Debitoren in laufender Rechnung . . .

Ji '•ft ' Ji

1,458,646 87

273,950 80

9,273,729 02 11,006,326 79

•
212,159 59

8.489,706 25

305,000 —

577,962,720 44

6,059,463
700,00)
500,060
515,620

34

85

(erhöht sich
aus dem

Aklierikapitäl -Conto . . .
Ordentlicher Reservefonds

durch die diesjährige Zuwendung i
Reingewinn auf ß>  15,100,000. ) .

Re erve -1oiito 11 (erhöht sich durch die
diesjährige Zuwendung aus dem Reinge¬
winn auf Jt  5,220,751.56) . . .

Hypothokenpfaiidbriefe,
4°/oige Pfandbriefe . .
3‘/2"/oiga ,, .

Fällige Hypothekenpfandbriefe . . . .
Pfandbrief - Zinsen (davon Jt  2,957,515.25

fällige Zinsscheine . .
Dividenden . Conto (Pedanten) .
Pfandbrief - Agio - Conto (§ 26 des Reichs-

hvpothekenbankgesetzes) . . .
Vor!rüge auf Provisions -Conto . .
Vorträge auf Hypothekenzinsen - Conto .
Vorträge auf Unkosten -Conto . . . . .
Talonsteuer - Conto . . • . .
Beamten -Unterstiilzungsfonds . . . . .
Dr. Karl-Stiftung . .
Creditoren in laufender Rechnung . . .
Gewinn- und V ŷiust-Conto . . . . . .

Ji

414,452,300
117,589,260

Ji

Ji
36,000,000

15,071,980 66

4,855,693 92

532,041,500
6,043

6,653,343
6,345

05

1,395,054 11
2,427,550 03

637,300 ;56
80,000 |—

280,970 34
1,138,509 147

50,009 !—
591.361 29

4,514,840 83

Debets

An Pfandbrief -Zinsen . . . . .
, Unkosten -Conto:

Said« des Conto« .
Vortrag auf neue Rechnung .

„ Talonsteuer -Conto.
Ueberscliuss

Ji

738.911 6i
80,000

„ ,1  Verlust -4'onto ultimo iiezemlier 4048.
605,750,997 j26

Credit.

jl  u
20,644,378 90

818,911
300,009

4,514,8408

64

Per Bilanz -Conto . . . .
„ Hypetheken -Zinsen . .
, Zinseu-Cont® . . . .
„ Provisions -Conto . .
„ Pfandbrief -Agio-Conto

Ji | 26,278,13l |37l
Hamburg, den 21. Dezember 1911.

Hypothekenbank iu Hamburg.
Die Direktion:

Dr. Gelpcke. Dr. Bendixen . Dr. Henneberg.
Oer Geschäftsbericht kann kostenfrei direkt von der Bank

Ji  U
584,070199

24.390,607j61
748,28331
287,454
269,714

Ji  26,278,131
ift« TJebereinstimmung mit den Büchern der Hypothekenbank

im Hamburg bescheinigen wir hiermit.
Hamburg , den 8. Januar 1912.

Rudolph Peltzer . Gustav Müller. Albert Miinchmeyer.
oder durch die Pfandbriefverkaufsstellen bezogen werden.

37

F107

Kapita ! und Reserven 69 Millionen Mark.
Filiale Wiesbaden.

Friedrichstrasse 6. * Telephon Nr. 60.
1969Postscheck -Konto Nr. 688 Frankfurt a . M

Gewährnng von Darlehen auf Wertpapiere
zu günstigen Bedingungen.

Herzliche Kitte
«m warmer Mittagessen für bedürftige Linder.

Von Jahr zu Jahr wächst die Zahl der Frauen , die für den Lebens¬
unterhalt ihrer Familien außerhalb des Hauses arbeiten müssen. Dre
Kinder kommen mittags vor verschlossene Türen oder auch Not und Krank¬
heit machen es den Müttern oft unmöglich, ein warmes ^Mittagessen zu be¬
reiten , das den schulpflichtigen Kleinen besonders während der Wrnter-
monate doch so dringend nottut . Kein Wunder , wenn solche armen Kinder
in Wachstum und Entwicklung zurückbleiben und den Anforderungen der
Schule nicht gewachsen sind, noch viel weniger aber denen des spateren
Lebens. Bildet doch eine regelmäßige kräftige Ernährung die erste Voraus¬
setzung für körperliche und geistige Gesundheit. _

Durch den Wiesbadener Verein für Spersuug bedürstrger Schul¬
kinder (E. B.) erhalten jetzt täglich 195 Kinder in 4 verschiedenen Stadt¬
teilen ein einfaches kräftiges Mittagessen. Die Kinder werden durch Schul¬
ärzte , Rektoren, die Städt . Armenpflege und die Kinderhorte ausgesucht.
Den großen Anforderungen gegenüber sind die verfügbaren Mrttel -des Ber-
eins noch sehr gering und wir bitten herzlich und dringend unsere segens-
reichen Bestrebungen durch Zuwendung weiterer Gaben , besonders auch
fester Jahresbeiträge , zu unterstützen. . . , r. ,

Gleichzeitig richten wir , namentlich an dre Hausfrauen , die herzliche
Bäte um Gewährung von Freitischen in Privathäusern und Anmeldung
derselben bei Fräulein H. Berl «, Querstraße 4. . . .

Einmalige Gaben und Jahresbeiträge werden von der Schatzmerfterrn,
Frau Landgerichtsdirektor Neizert , Martinstraße 11, sowie von der Raff.
Landesbank und den Geschäftsstellen des „Wiesbadener Tagblatt und der
„Wiesbadener Zeitung " gern entgegengenommen.

Eingegangene Gaben : Exzellenz Äffers 5 Mk., Herr , ;ac. Stüber
und Frau 60 Mk., Frl . Ch. N. 20 Mk., Tante Anna 3 Mk., Frau Wrttnauer
1 Mk., Unaenannt durch die „Rhernrsche VolkSzcitnug 10 Mk. riur be¬
stimmte Kinder zahlten : Frl . Verls 5 Mk., Herr Säger 5 Mk.

Allen gütigen Gebern sagen wir herzltchen Dank.
Der Vorstand ^

des Wiesbade ner Vereins für Speisung bedürftiger Schnlkrn der. (E. V.) ,
Damenschneider

empfiehlt sich den geehrten Damen
zur Anfertigung von Kostümen, bis
Ende Februar zu reduzierten Preis.
Rur erstklassige Arbeit . I . Jäger,
Grabenstraße 5, 2. Etage.

larcns Berle tö Gie-
Wiesbaden . Bankhaus . Wlldelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aisüri; aller in in  MM eiiisclilaBeiiüea Besctafte,
insbesondere!

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Letzte Hinte«
Bekanntmachung.

Holz - Versteigerung
Klarenthal.

Donnerstag , den 15. Februar d. J^
vormittags , soll in dem „Stadtwald«
Distrikt „Unterer Gehrn das nach¬
folgend bezeichnete Gehölz versteigert
”^ 88 Rtmr . Eichen-Pfostenholz,

2,20 Meter lang.
65 Rmtr . Eicken-Scheitholz,

878 Rmtr . Buchen-Scheitholz,
583 Buchen-Prugelholz,

14500 Buchen-Plenterwellen.
Auf Verlangen Kreditbewilligung

bis 1. September 1912.
Das Holz lagert durchweg an lehr

guter Abfahrt . . .. „
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr

vor Kloster Klarenhal , Restauration
Kolsterrnühle. ^ ^

Wiesbaden , den 8. Februar 1912.
Der Magi strat.

Verdingung.
Die Schreinerarbeiten (Fußboden-

lagerhölzer, Blindböden, teuren,
Wandschränke, Fensterbetleidungen,
Sockel-, Wand- uiid Brlderletsten.
Los 1 bis 3) für den Umbau des
Hotel-Restaurants Schroberg, sollen
im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden. _ . ,

Verdingungsunterlagen und Zeich-
nungen können während der -̂or-
mittägsdienststunden im  sstbrwal-
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Är . 9, eingewhen, die Angebots-
Unterlagen, ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden. m ,

Verschlossene und mit der . Auf¬
schrift „H. A. HO, Los . . . ver-
sehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 17. Februar 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote , er¬

folgt — unter Einhaltung der ooigen
Los-Reihenfolge - >n Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgetchrwbencn
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. >

Zuschlagsrrist : 30 Tage.
»Wiesbaden, den 7. Februar 1912.' .' ävtisti irs Hochbauamt.

Einlösung von Kupons vor Verfall. ĝg

Mainzer zrauen-Arbeiisschnle. E.v.
§tmm?iir AusdMMg voLFriidelMen linöerprtiieriiumt

und JroöelTöißtt Itnöerpflfpnnnen(finDero. IL SU),

MStarLine
»Antwerpen-Amerika.
t Agent F318

...... Bickel,  L aa gg. 20.
~ MavrerUrmmLr
es . Sflmtic . ScharntzorstiLr . 19,

aus New»Nor! zurück.
Stimmungen n. d. neuesten Methode.

Frii!>ßIelgnW>«.Zl!ie«slsWFriftlISßiift8. Wd.1.

Mitglied des deutschen Fröbel-Verband.
Ausbildung nach den einheitlichen Lehrplänendes Fröbel-Verband. Staatliche

Abschkußprüfnng.
Ausbildungszeit für Kindergärtnerinnen : 1'/- Jahr. .
Aufnahmebedingungen: Zeuguifje einer Höh.ren Mädchen- oder Mittestchule und

üliesundheitsättest. . . „ ,
Ausbildungszeit für Fröbel'sche Kinderpflegerinnett (Kmderg. II. Kl.) : IJahr.

Aufnahmebedingungen: Zeugnisse der Volksschule und Gesuiidheitsatte!t.
Beginn des neuen Schuljahres 16. April 1912. — Anmeldungen möglichst

bald erbeten vorm. Earmelitenplatz 4,  nachm. 2—3'/- Uhr Gr . Bleiche 18,11.
Daselbst auch Prospekte . _ Der B -erstand. F24

Obstbmime,
Fliederstr ., Rosen hat noch abzrigeben,
sow. das Schneiden u. llnterh . von
Obst- u. Zierg . übern , bei bill. Be¬
rechnung u. sachm. Bedienung die
Baumschule von H. Steiger » Moritz-
straße 6.^ ^ -

" >sfÄrt
erhalten tüchtige Akquisiteure. Bei
Brauchbarkeit dauernde lohnende
Beschüfligung. Off. unt . V. 179 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

AuMnste

Verdingung.
Die Lieferungen von Dienstmützen

(ca. 260 Stück), Tuchröcken lca. 170
Stückst leichten Sominerrockcn stca.
170 Stück), blauen Arbeiteranzügen
(ca. 100 Stück) und Mänteln (ca.
15 Stück), sollen für die Ge,chafis-
sahre 1912 und 1913 (vom 1. April
1912 bis 31. März 1914) vergeben
werden. , ir _ .

Angebote sind mit , entsprechender
Aufschrift versehen, bis zum

Samstag , den 17. Februar er.
mittags 12 Uhr,

auf Zimmer 14 des Verwaltungs¬
gebäudes, Marktstraße 16 einzu¬
reichen. Daselbst können auch Muster
und die den Lieferungen zu Grunde
liegenden Bestimmungen eingeiehen
werden. „ , . mo

Wiesbaden , den 7. Februar 1912.
Betriebsabteilung

der städtischen  Was ser- u. Gaswer ke,
Verdingung.

Die Liefert,na von Farben und
sonstigen Drogcriewaren soll , ur das
Rechnungsjahr 1012 im Wege der
öffentlichen Ausschreibung nur an
hiesige Lieferanten verdungen werden.

Angebots - Formulare und Ber-
dingungsnntcrlanen können wahrend
der Bormittagsdienststunden im Rat-
Hanse, Zimmer Nr . 55, eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung von
1 Mk., und zwar bis zum 20. ü-ebv.
d. Js .. bezogen werden. ,

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

SamStag . den 84. Februar 1912.
vormittags 10 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 53, ein-
znvclichen.

Die Eröffnung der Angebote er»
folgt in Gegenwart der etwa et»
scheinenden Ar»bi>etor. ■ .

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten VevdingungSforinu-
lar eing-ereichten Angobote worden
bei der tiuschlägsertetzlung berück-

üb r Vermögen, Nuß Charakter rc. in
Heirats- rc. Angelegendeiten allerorts,
Er .nittelungen , Beov/rchtutrcen er¬
ledigt schnell, gcwisfcnhaft, diskret

Zuschlagsfrist : 28 Tage.
Wiesbaden , den 8. Februar 1912,

Städtisches Stra ßenbauamt.

SMUMA , „PÄ “.
Marktstraße 12, 1. Telephon 2537.

Bekanntmachung,
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden sind, dor ftadt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen.

Der Magistrat.

Guaiitlit

MA6Gls Suppen sind aus den beeten Rohmaterialien hargestailt ; sia enthalten die natürlichen Bestandteile hausgemachter Suppen und ^
schmacken ebensogut wie diese. Deshalb verlange man ausdrücklich MACGI«  Suppen und achte auf die Schutzmarke „Kreuzstern“ ^ 'JjP



Nr . 70.

Morgen-Ausgabe.
4 . Blatt.

Wiesbadener Tagblait
Sonntag,

11. Februar 1912.
6 « . Jahrgang.

Dis jetzt  noch vorhandene

Winter - und Sommer -Konfektion
kommt in dieser Woche zu nochmals reduzierten Preisen zum Verkauf.

^ Zwei Serien W Oll "Kleider  Serie I 2500 Serie II 330 0 Regulär 32 bis 65 Mk.Mein letztes

Extra-Angebot
vor Beginn der

Frühjahrs -Saison.

Zwei Serien Samt -K leMor . Serie I 3300 Serie II 52 °° Regulär 42 bis 105 Mk.

Zwei Serien Gcsdlschafts - Toikttcn . . Serie I 6500 Serie II 3500 RegulärS5bisl 50 Mk._ _ _ _ __ ——- .——- & —- -—- ---

Zwei Serien Ball - KleMer . Serie I ] 8 °° Serie II 25 °° Regulär 21 bis 35 Mk.

Zwei Serien Ball ”IÖ -Glc !-6r Serie I
iOO

Serie II 3900 Regulär 38 bis 55 Mk.

Zwei Serien Cheviot-Paletots (weise) . Serie I 9 75  Serie II 17 Regulär 16 bis 32 Mk.

Diese Ware ist nicht

im Fenster ausgestellt.

Zwei Serien p0pelin6 “JaCken (mode) . Serie I
875 Serie n 16" Regulär 16 bis 28 Mk.

Zwei Serien SOld GH ' M Ü 111ei (Sommer) . . Serie I 2ö Serie II 32 Regulär 35 bis 48 Mk.

Bast -Seiden-Kostüme SerieI4-200  Serien 65°° Regulär 60 bis 110 Mk.Zwei Serien

Ein Saldo ( /tlCYlOt ^KOStÜSi ® (weiss) . ohne Unterschied per Stück 32 Regulär bis 60 Mk.

Ein Saldo Leinen - Kostüme . Ohne Unterschied per Stück 18'
00

Regulär bis 06 Mk.

Jede Piece ein Gelegenhsitskauf.

Ein Saldo Batist-Binsen . . . ohne Unterschied per StückO" Regulär bis9Mk.
Ein Saldo MUSSCllne ' BlUSen ohne Unterschied per Stück 3 Regulär bis 8.50 Mk

Eins.m°  Seiden -Blusen ohne Unterschied per Stück 10,50
Regulär bis 18 Mk.

Unter-Röcke
Extra -Angebot

45W asch -Röcke st™*1
Regulär bis 2.50

W asch -Röcke

I

050
Stück

Regulär bis 4.50

Tuch -Röcke stück375
Regulär bis 6.50

Tuch -Röcke 5 5
Regulär 8,50

Lustre -Röcke stack 4' 5
Regulär 8.50

Trikot -Röcke stück8o0
Regulär 12.75

ill für die
95 pt |35 l65

Satintuch in prachtvollen Farben.>
135 r T

Sert ’̂U; spez. für Prüfungskleider geeignet . .
1" 225 göO

W0ll“Batist (farbig und weiss) . . . . . . . . J75 r 5 250

Popeline, erprobte Qualitäten. 250 03
©o 3“

Mulle und Stickerei-Stoffe. 00 O*2i r l45
Für die Ball-Saison

Seiden - RÖCke Stück 8 4p Taflet de Ginne (Reine Seide ) in ca . 30 Farben vorrätig . . . . . per Meter 1
Regulär 15.75 f #

GUTTMANN
Langgasse 1/3. WIESBADEN. Scharfes Eck,
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Ein modernes Märchen.
Es war einmal eine arme Waise, die schon in frühester

Jugend Vater und Mutter verloren hatte . Ihre einzige Zu¬
flucht war eine alte, geizige Frau , bei der sie von früh bis
spät schwere Hausarbeit verrichten mußte, um ihr bischen
Brot zu erwerben.

Eines Abends , als sie gerade etwas früher wie sonst
fertig war und schon hoffte, zeitiger ins Bett zu kommen,
wurde ihr auf getragen , noch einen großen Kessel sehr
schmutziger Wäsche bis zum nächsten Morgen fertig zu
waschen, anderenfalls sie mit Schimpf und Schande aus
dem Hause gejagt würde.

Willig machte sich das Mädchen an die Hrbeit ! Aber
kaum hatte sie die nötigen Vorbereitungen zum Waschen
getroffen, überwältigte sie die Müdigkeit, sie sank auf einen
Schemel und schlief ein. Da erschien ihr im Traum eine

gütige Fee ;' diese sprach : . Fürchte Dich nicht und schlafe
ruhig ; ich bin die Fee „Persila “ und werde Dir helfen.
Wenn Du aufwachest, wird die Wäsche fertig gewaschen
sein.“ Bei diesen Worten entleerte sie eine kleine Schachtel
weißen Pulvers in den Waschkessel, tat die Wäsche hinein
und kochte sie unter mehrmaligem Umrühren . Dann
entschwand sie.

Als das brave Mädchen nun erwachte und die Wasche
aus dem Kessel nahm, sah sie mit Erstaunen , daß jedes
Stück blütenweiß geworden und aller Schmutz wie fortge¬
flogen war. Da erinnerte sie sich ihres Traumes und sie
pries die gütige Fee, die ihr so wundersam geholfen. Von
nun an aber hatte sie es in ihrem Dienst stets gut, denn
wenn sie wieder waschen mußte, gebrauchte sie fortan das
Zaubermittel, dessen Namen sie später auf der Schachtel,
welche die Fee auf dem Boden liegen gelassen hatte,
entdeckte. Dieser aber lautete

iS«'» 1*::.!

, - . ,5. ,',v.

Ein Zaubermittel
nennen es entzückt die Hausfrauen und mit Recht, denn schier unbegreiflich erscheint ihnen die
wunderbare Wirkung von Persil . Fast unzählig sind seine Vorzüge-

Denkbar gründlichste Reinigung , auch der schmutzigsten Wäschestücke — völlige
Entfernung selbst der hartnäckigsten Flecken — absolut schonende Behandlung der
Wäsche , daher unentbehrlich für zarte Gewebe , Spitzen , Stickereien etc. — Wesentliche
Verkürzung der Waschzeit - erhebliche Ersparnis an Waschmaterial , Feuerungs¬
kosten , Waschlohn usw . und bedeutende Verringerung der Arbeitsleistung.

Aber auch für Kinder- und Krankenwäsche gibt es nichts besseres , als Persil , da es stark
desinfizierend wirkt, Krankheitskeime tötet und alle scharfen Gerüche beseitigt. Dabei ist
Persil garantiert unschädlich. Kein Wunder,
daß die Verwendung von Persil immer mehr zunimmt, sehen doch die Hausfrauen sehr schnell
ein, wieviel sie dabei gewinnen. — Erhältlich nur in Original-Paketen, niemals lose.

HENKEL & CO ., DÜSSELDORF , Alleinige Fabrikanten auch der allbeliebten

J. L G. Adrian -,
Balmholstrasse 6. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt.

Ileberiee - l ’mzüffe per liftvan ohne Umladung.

Grosse moderne ISbeMagerhänser.
1880

Minna Scheid. Engel,
Wellstr . LS , 8SHH. SL.

echnikum jpjildburghausen
Ko rsetten nach Massn. Muster.
Pur noöiW14 . febnmr

Ausverkauf
meines Cigarren-Lagers

Wege» Umzug nach 148
Wellritzstraße 24.

Um  etpiaffte AdrMe
bis 30°/8 Miner.

Mache Raucher . Wirte und
Wiedervcr änser besonders

hierauf aufmerksam.
Ad ©! f JUayfeaeii,

Hellmrrndftr . 43 .

Höheren mittl . Mascha «. ElektrOt .-SchuIe . Werkm .-Schule.
Anerkannte Hoch - und Tiefbauschule.

StaatÜtoiamlssafT BS WI Programm fre

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917  u . 1964.

Abholung und ^ peditiau
von Gütern und Befse -ElFekten am bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 167
Verzolltmgeo . Veriicherunfe « .

(D63h)Fl1■»44+*+4*44+4444>44’M‘
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